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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Altena_08.01.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Altena 

1.04 Flächengröße Ca. 17,7 ha 

1.05 Lage Langenfeld 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft, Wald, Grünflächen 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4512-0004, LSG -4711-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Industrie und Gewerbe, Wohnnutzung, Grünland-
nutzung, Wald 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L530 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

537 

Altena_08.01.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist in hohem Maße durch Industrie und Gewerbe vorgeprägt. Richtung Norden ist eine Erweite-
rungsfläche von ca.3 ha vorgesehen, die sich in die freie Landschaft erstreckt und einen Siedlungsbereich im Außenbereich mitum-
fasst.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  Ja  

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 in Anspruch genommen wird. Da sich das betroffene Waldgebiet im potenziellen Erweiterungs-
bereich befindet, ist mit einem Verlust und entsprechenden erheblichen Beeinträchtigungen für die Erholungsfunktion auszugehen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4711-2Q kommen zum Stichtag 23 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4711-0006 Ja  Nein, das Biotop hat lediglich lokale Bedeutung 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- und Schuttböden (sehr hoch) 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden im Bereich der nordöstlichen Erweiterungsfläche auf einer 
Fläche rd. 0,5 ha voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Es besteht eine hohe Prognosesicherheit und aufgrund des zu erwartenden Totalverlusts sämtlicher Bodenfunkti-
onen eine deutliche negative Umweltauswirkung. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet 
HQ100 außerhalb ÜSG 

Ja  Nein, die benannten Überschwemmungsbereiche sind 
bereits vom bestehenden Gewerbe-/Industriegebiet 
überbaut. Der Bereich der potenziellen Erweiterung ist 
hingegen nicht betroffen. Durch den zu prüfenden Plan 
kommt es daher nicht zu zusätzlichen Beeinträchtigun-
gen. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten. Die betroffenen Über-
schwemmungsbereiche der Rahmede sind bereits vom bestehenden Gewerbe-/Industriegebiet überbaut. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald Stufe 1 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- (Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet, HQ 100) 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme eines Erholungswaldstückes im Nordosten der Erweiterungsfläche, welches gleichzeitig 
auf einem naturnahen, schutzwürdigen Boden stockt. Darüber hinaus ist das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen indes vor dem Hintergrund der 
deutlichen Vorbelastung durch das Bestandsgebiet gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetz-
barkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt. Durch Verzicht auf die Festlegung im Bereich des nordöstlich im Erweiterungsbereich gelegenen Waldgebiets kann das Ausmaß der Beeinträchtigun-
gen jedoch sehr deutlich reduziert und die Umweltverträglichkeit der Festlegungsfläche erzielt werden. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Lüdenscheid_08.01.GIB-Z.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Lüdenscheid, Altena, Werdohl 

1.04 Flächengröße Ca. 72,7 ha 

1.05 Lage Östlich Rosmart 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbliche Baufläche, Wald, Landwirtschaft, 
Schutz der Natuzr 

1.07 Regionalplan- Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche (zweckgebunden) 

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Wald, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004, LSG-4711-0001 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Das Plangebiet ist in weiten Teilen landwirtschaft-
lich genutzt. Mehrheitlich handelt es sich um Grün-
land, wobei im Norden auch Ackerflächen vorkom-
men. Im Bereich Hof Bredde sowie im Westen des 
Plangebiets sind bereits verschiedene gewerbliche 
Gebäude vorhanden. Der gesamte Südteil ist be-
waldet. 
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Lüdenscheid_08.01.GIB-Z.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L694  

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Der nördliche Teil ist durch die vorhandene Gewerbenutzung sowie die bereits vorhandene Erschließung für weitere Gewerbeflächen 
vorbelastet. Die Waldgebiete im Südteil sind hingegen vglw. gering und lediglich durch die südlich benachbarte Landesstraße vorbelas-
tet. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltaus-
wirkungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

552 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4712-3Q kommen zum Stichtag 35 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Feldlerche, 
Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Wachtel, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feld-
sperling, Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröter, Wachtelkönig 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen erkennbar. Eine 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Reglung und Puffer (sehr hoch) 
Großer Wasserrückhalt 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden ergeben sich voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Inanspruchnahme von naturnahen Böden in einem Bereich entlang der L655 
im Süden (Wasserrückhaltevermögen) sowie einer Teilfläche im Norden des Plangebiets (Puffer- und Regelungsfunktion). Die wertvollen Flächen machen jedoch weniger 
als 10 % des Gesamtgebiets aus, sodass das Ausmaß der erheblichen Beeinträchtigungen begrenzt ist. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Neimn  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Großes Wasserrückhaltevermögen 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch die Inanspruchnahme von Böden mit großem Wasserrückhaltevermögen und 
entsprechender Bedeutung im Landschaftswasserhaushalt erkennbar. Betroffen ist ein etwa 300 m langer und bis zu 100 m breiter Streifen ganz im Süden des Plangebiets 
entlang der L655. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

557 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Raum westlich Ütterlingsen K21.42 (Landschaftskultur) 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter zeigen sich voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen in Verbindung mit der Inanspruchnahme von regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen. Im Rahmen der geplanten großflächigen Gewerbe- oder Industrienutzung ist mit einer (weiteren) Technisierung und Überprä-
gung der betroffenen Landschaftsräume zu rechnen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt  
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (Böden mit Reglerfunktion) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche) 

 
Die Festlegung bereitet großflächig eine Umnutzung der bislang überwiegend landwirtschaftlich genutzten oder bewaldeten Flächen als Gewerbe-/Industrieflächen mit 
hohem Versiegelungsgrad sowie den typischen Emissionen vor. Die sich für die Schutzgüter Boden und Klima/Luft ergebenden erheblichen Beeinträchtigungen sind von 
ihrem flächenhaften Ausmaß vglw. gering, jedoch ist die spezifische Eingriffsintensität aufgrund des zu erwartenden Totalverlusts der jeweiligen Funktionen hoch.  
Die Beeinträchtigung von bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen ist aufgrund der Größe der Festlegungsfläche ebenfalls als erheblich zu bewerten. 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Schwerwiegende negative Umweltauswirkungen mit direkten rechtlichen Folgen für die Zulassungs- und Durchsetzungsfähigkeit der geplanten Nutzung sind indes nicht 
erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl erhebliche betroffener Schutzgüter 
als hoch bewertet. Durch geringfügige Verkleinerung der Festlegungsfläche im Süden im Bereich der Böden mit hohem Wasserrückhaltevermögen kann ein bedeutender 
Teil der negativen Auswirkungen für die Schutzgüter Boden und Klima/Luft vermieden werden und das Gesamtausmaß der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkun-
gen auf ein aus Umweltsicht noch vertretbares Ausmaß gemindert werden. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Balve_08.02.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Balve 

1.04 Flächengröße Ca. 28,4 ha 

1.05 Lage Sanssouci 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Wald, Landwirtschaft  

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist in seinem überwiegenden Teil be-
reits überbaut und gewerblich genutzt. Lediglich im 
Westen und Norden sind kleinere Bereiche mit 
Acker- und Grünlandnutzung sowie ein kleines 
Waldstück vorhanden. 
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Balve_08.02.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L229 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet selbst ist maßgeblich vorgeprägt durch die vorhandene großflächige Gewerbenutzung. Weitere Vorbelastungen gehen 
von einem Umspannwerk und einer Freileitung im Osten aus. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE-4613-303 (ca. 150 m Entfernung) Nein Ja Gemäß der in eigenen Steckbriefen durchgeführten 
FFH-VPs (siehe Anlage 2 zum Umweltbericht) können 
erhebliche Beeinträchtigungen des benachbarten FFH- 
Gebietes ausgeschlossen werden. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

MK-144 (ca. 150 m Entfernung‘) Nein Ja ja 
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2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4613-3Q kommen zum Stichtag 36 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Bartfledermaus, Großes Mausohr, Feldlerche, 
Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Grauspecht, Turtel-
taube, Schlingnatter 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 
 
Am östlichen Rand des Plangebiets auf dem Gelände ei-
ner chemischen Fabrik ist im Datensatz des LANUV ein 
Reproduktionsnachweis des Schwarzstorchs verortet (FT-
4613-0032-2017). Es erscheint ausgeschlossen, dass die 
waldbewohnende und stark störungsempfindliche Art tat-
sächlich auf dem Gelände brütet. Auch in der näheren 
Nachbarschaft sind keine geeigneten Bruthabitate er-
kennbar. Zu vermuten ist, dass der tatsächliche Brutplatz 
mind. 500 m weiter nordwestlich im benachbarten Balver 
Wald befindet. Unabhängig von der realen Lage des Brut-
platzes wird der im Datensatz angezeigte Brutplatz durch 
die Festlegung nicht weiter beeinträchtigt, da er sich in-
nerhalb des bestehenden Gewerbegebiets befindet.  
 
Südlich des Plangebiets sind in minimal 30 m Entfernung 
2 Vorkommen der Geburtshelferkröte bekannt. Der be-
troffene Bereich ist jedoch dem bestehenden Gewerbege-
biet benachbart und durch die Planung erfolgt keine wei-
tere Annäherung an das Habitat. Zusätzliche Beeinträchti-
gungen können daher ausgeschlossen werden. 
 
Im Plangebiet und direkt angrenzend bestehen 5 Brutvor-
kommen des Graureihers. Die Art ist vglw. unempfindlich 
gegenüber Störungen durch den Menschen. Zudem be-
findet sich keiner der Brutplätze im Bereich potenzieller 
Erweiterungsflächen und erfolgt keine Annäherung an die 

Ja Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Brutplätze. Eine Verschlechterung ggü. dem Status-Quo 
kann daher ausgeschlossen werden. 
 
Mit Habicht, Mäusebussard und Turmfalke kommen drei 
häufige Greifvogelarten im oder in bis zu 300 m Entfer-
nung zum Plangebiet vor. Keiner der Brutplätze liegt im 
Bereich von Erweiterungsflächen. Eine erhebliche Beein-
trächtigung ist nicht zu erwarten. 
 
Im Nordosten des Plangebiets sind 3 Vorkommen der 
Rauchschwalbe bekannt. Weder eine Überbauung, noch 
eine Annäherung von Gewerbeflächen ggü. dem Status-
Quo erfolgen jedoch, sodass durch den Plan ausgelöste 
Beeinträchtigungen ausgeschlossen werden können. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

Herausragende Bedeutung Ja  ja 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4613-0140 (direkt angrenzend) 
 
 

Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen aufgrund der Nähe zum Naturschutzgebiet „Balver Wald“ 
sowie aufgrund der Beanspruchung einer Biotopverbundfläche herausragender Bedeutung durch die Arrondierung des Randes des bestehenden Gewerbegebiets im 
Westen der Festlegungsfläche. Für das NSG kann eine zusätzliche Beeinträchtigung ggü. dem Status-Quo nicht ausgeschlossen werden, da die Festlegung eine Erweite-
rung des bestehenden Gewerbegebietes nach Norden in Richtung des NSGs ermöglicht. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (Sehr hoch) 
Grundwasserböden (hoch) 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Ein Bereich mit 
sehr hoher Regelungs- und Pufferfunktion befindet sich im Nordosten der Festlegungsfläche in einem potenziellen Erweiterungsbereich. Entsprechend ist hier mit Beein-
trächtigungen durch einen Totalverlust der Bodenfunktionen infolge einer Überbauung zu erwarten. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Festgesetztes Überschwemmungsgebiet  Ja  Nein, das Überschwemmungsgebiet ist bereits vom be-
stehenden Gewerbe-/Industriegebiet überbaut. Der Be-
reich der potenziellen Erweiterung ist hingegen nicht 
betroffen. Durch den zu prüfenden Plan kommt es da-
her nicht zu zusätzlichen Beeinträchtigungen. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten. Die betroffenen Über-
schwemmungsbereiche der Hönne sind bereits vom bestehenden Gewerbe-/Industriegebiet überbaut. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Kernbereich mit sehr hoher Priorität  
Einzugsgebiet mit sehr hoher Priorität 

Ja  Nein, zwar befindet sich das Plangebiet innerhalb der 
genannten Bereiche, jedoch sind mind. 90 % der Fläche 
bereits bebaut. Durch die geringfügige Erweiterung des 
Gewerbe-/Industriegebiets kommt es nicht zu relevan-
ten Verschlechterungen der Kaltluftproduktivität und -
Abflusses. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Hönnetal – Menden-Balve D21.3 (Denkmalpflege) 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  Nein, das Plangebiet ist zu mehr als 90 % bereits be-
baut und gewerblich-industriell genutzt. Es ist entspre-
chend vorgeprägt. Durch die kleinflächigen Erweite-
rungsmöglichkeiten ergeben sich keine relevanten zu-
sätzlichen Beeinträchtigungen für die betroffenen Kul-
turlandschaftsbereiche. 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit Ja  Nein, der Bereich mit besonders fruchtbaren Böden 
im Süden des Plangebiets ist bereits durch das beste-
hende Gewerbe-/Industriegebiet überbaut. Zusätzli-
che Beeinträchtigungen sind nicht erkennbar. 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter ergeben sich trotz der Überlagerung mit regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen sowie Böden hoher 
Ertragsfähigkeit keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen. Grund ist, dass es sich weitgehend um Bestandsflächen handelt, sodass durch die potenziellen 
Erweiterungsflächen keine zusätzlichen ertragreichen Böden beansprucht werden und sich keine relevanten zusätzlichen Beeinträchtigungen für die Kulturlandschaften 
ergeben. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Nähe zu NSG 
- Biotopverbundfläche mit herausragender Bedeutung 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 

 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt (Nähe zu NSG, Biotopverbund)  
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 

 
Die Festlegungsfläche sichert ganz überwiegend ein bestehendes Gewerbe-/Industriegebiet. Voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen ergeben sich daher lediglich 
in geringem Umfang durch die kleinräumigen potenziellen Erweiterungsflächen. Hierdurch kommt es teilräumlich zu Verlusten naturnaher Böden sowie von Flächen mit 
herausragender Bedeutung für den Biotopverbund. Zusätzlich kann eine Annäherung an das nördlich benachbarte NSG „Balver Wald“ erfolgen. Da jedoch kein direkter 
Eingriff erfolgt, sind auch hier pot. Beeinträchtigungen von relativ geringer Intensität. 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind indes nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der gewerblich-industriellen Vorprägung und 
der lediglich kleinräumigen Erweiterungspotenziale als gering eingeschätzt. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Balve_08.02.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Balve 

1.04 Flächengröße Ca. 15,1  ha 

1.05 Lage Erweiterung GE Braukhaussiepen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bahnanlage  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche 

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Bahnanlage, Gewerbliche Bauflä-
che 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4612-0001 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche ist vollständig landwirtschaftlich ge-
nutzt. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

K12 
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Balve_08.02.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist in hohem Maße durch Landwirtschaft vorgeprägt. Richtung Norden befindet sich ein Industriege-
biet. Die ausgewählte Fläche befindet sich zwischen einer Kreisstraße im Westen und einer Bahnanlage im Osten.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltaus-
wirkungen erkennbar. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4612-4Q kommen zum Stichtag 26 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Kiebitz 

Nein Nein Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Parabraunerde und Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Einzugsgebiet hoher Priorität Ja  Ja 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen aufgrund der Siedlungsentwicklung in ein 
Einzugsgebiet einer Kaltluftleitbahn erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Regelung und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit hoch 
(Pseudogley-Parabraunerde) 

Ja  Ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. Überdies sind Böden hoher landwirt-
schaftlicher Ertragsfähigkeit betroffen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Einzugsgebiete von Kaltluftleitbahnen 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (Einzugsgebiet Kaltluftleitbahn) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Erhebliche Betroffenheiten ergeben sich durch die Inanspruchnahme einzelner Kriterien bei insgesamt 3 Schutzgütern. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Um-
weltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind gleichwohl nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Balve_08.02.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Balve 

1.04 Flächengröße Ca. 4,6 ha 

1.05 Lage Erweiterung GE Helle 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Land-
schaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald, Gewerbe 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird hauptsächlich landwirtschaftlich 
genutzt (Ackert, teilweise Grünland) aber auch als 
Gewerbe-/Industriebereich. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

keine direkte Anbindung 
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Balve_08.02.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist in hohem Maße durch Landwirtschaft vorgeprägt. Richtung Süd-Osten befindet sich ein Gewer-
begebiet mit angrenzender Bahnanlage. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Ja Gemäß der in eigenen Steckbriefen durchgeführten 
FFH-VPs (siehe Anlage 2 zum Umweltbericht) können 
erhebliche Beeinträchtigungen des benachbarten FFH- 
Gebietes ausgeschlossen werden. 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Ja Siehe Ergebnis FFH-VP. Keine Erheblichkeit. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4613-3Q kommen zum Stichtag 36 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Feldlerche, 
Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Grauspecht, Turtel-
taube, Schlingnatter 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 
 
Innerhalb der Prüffläche gibt es zwei punktuelle Standort-
nachweise des Mäusebussards (FT-4613-0035-2017, FT-
4613-0034-2017). 
 
Nordöstlich und östlich der Prüffläche wurden mehrfach 
die Rauchschwalbe in 40 bis 23 m Entfernung (FT-4613-
0037-2017, FT-4613-0038-2017, FT-4613-0031-2017) so-
wie der Graureiher in 70 bis 280 m Entfernung (FT-4613-
0039-2017, FT-4613-0042-2017, FT-4613-0041-2017, 
FT-4613-0033-2017, FT-4613-0076-2017) nachgewiesen. 
 
Im Gewerbegebiet südöstlich der Prüffläche wurden 
Turmfalke (FT-4613-0029-2017), Mäusebussard (FT-
4613-0028-2017) und Schwarzstorch (FT-4613-0032-
2017) erfasst. 

Ja Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Braunerde) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

595 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Einzugsgebiet hoher Priorität Ja  Ja 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Eingriff in ein Einzugsgebiet eine 
reg. Bedeutsamen Kaltluftleitbahn erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Landschaftskultur (Raum Deilinghofen – Neuenrade), 
Denkmalpflege (Hönnetal – Menden-Balve), Archäologie 
(Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Einzugsgebiete von Kaltluftleitbahnen 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Klima/Luft (Einzugsgebiet) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere durch den Eingriff in das Einzugsgebiet der Kalutluftleitbahn. Überdies sind jedoch schwerwiegende voraussichtlich 
erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

599 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Halver_08.03.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Halver 

1.04 Flächengröße Ca. 69,1 ha 

1.05 Lage Halver 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft, Gewässer- und 
Grundwasserschutz 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft, Wald, Sondergebiet 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Industrie und Gewerbe, Wohnnutzung, Mischwald 
Acker- und Grünland, Brachfläche 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L528, B229 
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Halver_08.03.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festsetzungsgebiet ist durch 2 Teilflächen mit Industrie und/Gewerbe vorgeprägt (insgesamt rd. 42 ha). Eine Erwei-
terungsfläche im Osten des vorgesehenen GIB ist wohnortnaher Teil eines Waldes, innerhalb des GIB ist eine landwirtschaftlich ge-
nutzte Fläche vorhanden. Ein weiteres GIB mit entsprechende Vorbelastungen befindet sich westlich angrenzend. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE-4710-302 (ca. 900m Entfernung) Nein Ja Nein, das FFH-Gebiet befindet sich außerhalb des Min-
destabstands von 300 m 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

MK-136 (ca. 500 m Entfernung‘) Nein Ja Nein, das NSG befindet sich außerhalb des Mindestab-
stands von 300 m  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4811-1Q kommen zum Stichtag 25 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, Gar-
tenrotschwanz, Grauspecht 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4810-0037 
 
 

Ja  Nein, das Biotop hat lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (Sehr hoch) 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden durch den Festlegungsvorschlag voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-flä-
chen mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bereits festgelegten Fläche im Siedlungszusammenhang (ca. 1,8 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich 
negative Umweltauswirkungen aufgrund des zu erwartenden Totalverlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

Festgesetzte WSG Zone III A (WSG Ennepetalsperre) 

 

  

Ja  ja 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, da der Festlegungsvorschlag 
Flächen innerhalb der WSG Zone III A betrifft. Die Festlegung innerhalb der WSG IIIA bewirkt erheblich negative Umweltauswirkungen für einen Teil des Erweiterungsge-
bietes auf einer Fläche von 10,4 ha, der westliche Teilbereich des Bestandsgebiets befindet sich im ebenfalls im WSG.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

608 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Festgesetzte WSG Zone III A 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Wasser (WSG Zone IIIA) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

Der vorgesehene Festlegungsbereich betrifft beim Schutzgut Wasser ein Wasserschutzgebiet der Zone IIIA. Da es sich bei der geplanten Nutzung um gewerblich-industri-
elle Nutzungen handelt und entsprechend ein Umgang mit Schadstoffen nicht auszuschließen ist, können Konflikte mit dem Trinkwasserschutz auftreten. In diesem Zusam-
menhang sind schwerwiegende Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung nicht 
ausgeschlossen. 
eingeschätzt. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der pot. zulassungskritischen Konflikte mit dem 
Trinkwasserschutz sowie der Anzahl erheblich beeinträchtigter Schutzgüter als hoch eingeschätzt. Durch Verzicht auf die Festlegung des GIB zwischen den bestehenden 
Gewerbefläche und alleinige Gebietserweiterung im Osten in den angrenzenden Wald hinein, können die Konflikte mit Trinkwasser- und Bodenschutz wirksam vermieden 
werden und die Umweltverträglichkeit der Festlegung hergestellt werden. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Halver_08.03.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Halver 

1.04 Flächengröße Ca. 8,6 ha 

1.05 Lage Jürrenscheid 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Gewerbe, Ver- und Entsorgung 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird hauptsächlich landwirtschaftlich 
(Acker und Grünland) genutzt. zusätzlich im Süden 
Gewerbe-/Industriebereich, sowie im Norden der 
Wald 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L868 
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Halver_08.03.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist in hohem Maße durch Landwirtschaft vorgeprägt. Im Norden des Gebiets erstreckt sich ein 
Wald, im Süden ein Industriegebiet mit einer Ver- bzw. Entsorgungsanlage. Östlich verläuft eine Landstraße.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4711-3Q kommen zum Stichtag 26 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Feldsperling, Wespenbus-
sard 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4711-0211 Ja  Nein, da lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Einzugsgebiet mittlerer Priorität Ja  Ja 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Inanspruchnahme des Einzugsge-
bietes einer reg. Bedeutsamen Kaltluftleitbahn erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

621 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland), Landschaftskultur (Raum um Schalks-
mühle) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Einzugsgebiet reg. Bedeutsamer Kaltluftleitbahnen 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (Einzugsgebiet) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen ist mäßig. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die 
rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Gesamtausmaß der Beeinträchtigungen wird aufgrund der Anzahl der betroffenen Schutzgüter als schwerwiegend bewertet. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Halver_08.03.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Halver 

1.04 Flächengröße Ca. 5,3 ha 

1.05 Lage Bredde 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Gewerbe 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich 
genutzt (zu ungefähr gleichen Teilen Acker- und 
Grünlandnutzung). 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B229 
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Halver_08.03.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet und seine Umgebung sind in hohem Maße durch Landwirtschaft vorgeprägt. Im Nord-Osten befindet 
sich ein Industriegebiet mit Anschluss an eine Bundesstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4711-3Q kommen zum Stichtag 26 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Feldsperling, Wespenbus-
sard 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4711-0213 Ja  Nein, lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

631 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland), Landschaftskultur (Raum um Schalks-
mühle) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich allein durch Inanspruchnahme naturnaher Böden. Darüber hinaus ist das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
indes gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der ange-
strebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Halver_08.03.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 
 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Halver 

1.04 Flächengröße Ca. 34,1 ha 

1.05 Lage östl. Schmidthausen, L528 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldgebiet, Überschwemmungsbe-
reich, Bereich zum Schutz von Natur und Landschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereich  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Waldgebiet 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004, LSG-4811-0002, LSG-4811-0001, 
LSG-4811-0002 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (Acker- und Grünlandnutzung). Vereinzelt sind 
Waldgebiete vorzufinden aber auch Flächen ge-
mischter Nutzung, sowie vegetationslose Flächen) 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L528 
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Halver_08.03.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet und ist hauptsächlich landwirtschaftlich geprägt und von einigen kleineren Waldflächen umgeben 
und durchzogen. Im Süden verläuft eine Landstraße mit Anschluss an eine Wohnbaufläche. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4811-1Q kommen zum Stichtag 25 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, Gar-
tenrotschwanz, Grauspecht 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Einzugsgebiet mit sehr hoher Priorität Ja  Ja 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge des Eingriffes in ein Einzugsgebiet 
einer reg. Bedeutsamen Kaltluftleitbahn erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland), Landschaftskultur (Halver-Kiersp-Mei-
nerzhagen) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Einzugsgebiete von Kaltluftleitbahnen 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Klima/Luft (Einzugsgebiet) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Es sind Beeinträchtigungen für 3 Schutzgüter erkennbar.  Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetz-
barkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

647 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Halver_08.03.GIB-Z.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Halver 

1.04 Flächengröße Ca. 18,2 ha 

1.05 Lage Südlich Oeckinghausen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Wald, Schutz der Natur 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche (zweckgebunden) 

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet unterliegt vollständig einer landwirt-
schaftlichen Nutzung. Während in der Westhälfte 
Ackerland vorherrscht, unterliegt der östliche Teil 
des Plangebiets einer Grünlandnutzung. Im Süden 
grenzt ein größeres Waldgebiet, im Norden die B229 
sowie ein bestehendes Gewerbegebiet an. 
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Halver_08.03.GIB-Z.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B229, L868 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet ist insbesondere im Norden durch die angrenzende und parallel verlaufende Bundesstraße sowie durch die vorhande-
nen Gewerbeflächen vorgeprägt. Nach Süden hin nehmen positive Randeffekte des benachbarten Waldes zu. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltaus-
wirkungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4711-3Q kommen zum Stichtag 26 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Wespenbussard, Feldsper-
ling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

Herausragende Bedeutung (Direkt angrenzend) Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen erkennbar. Eine 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Reglung und Puffer (hoch) Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden ergeben sich voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Inanspruchnahme von naturnahen Böden in der gesamten Nordwesthälfte 
des Plangebiets bis an die Bundesstraße heran. Die wertvollen Flächen machen etwa 40 % des Gesamtgebiets aus, sodass es zusammen mit der zu erwartenden hohen 
Eingriffsintensität zu erheblichen Beeinträchtigungen in größerem Umfang kommt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

656 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Raum um Schalksmühle K21.43 ‚(Landschaftskultur) 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter zeigen sich voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen in Verbindung mit der Inanspruchnahme von regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen. Vor dem Hintergrund der direkt angrenzend bereits vorhandenen großflächigen Gewerbenutzungen relativiert sich das durch die 
Planung ausgelöste Beeinträchtigungsmaß jedoch erheblich. Es ist lediglich mit zusätzlichen Beeinträchtigungen in geringem Umfang zu rechnen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche) 

 
Die Festlegung bereitet eine Umnutzung von bislang landwirtschaftlich genutzten Flächen als Gewerbe-/Industrieflächen mit hohem Versiegelungsgrad sowie den typi-
schen Emissionen vor. Gleichwohl ist das Plangebiet durch die direkt angrenzen schon vorhandenen Gewerbeflächen deutlich vorbelastet. Voraussichtlich erhebliche 
Umweltauswirkungen in relevantem Umfang ergeben sich allein für das Schutzgut Boden durch die Inanspruchnahme naturnaher Böden im Nordwesten der Festlegungs-
fläche. Die Beeinträchtigung von bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen ist aufgrund der umfangreichen Vorbelastung allenfalls als gering zu bewerten. 
 
Schwerwiegende negative Umweltauswirkungen mit direkten rechtlichen Folgen für die Zulassungs- und Durchsetzungsfähigkeit der geplanten Nutzung sind indes nicht 
erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bis mäßig bewertet. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Hemer_08.04.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Hemer 

1.04 Flächengröße Ca. 84,3 ha 

1.05 Lage Nördlich Deilinghofen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft, Gewässer- und 
Grundwasserschutz 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Sonderfläche, Gemeinbedarf, Landwirt-
schaft, Grünflächen 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Industrie und Gewerbe, Ackerbau, Wald, Freizeit-
gelände (ehemaliges Truppenübungsgelände)  

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L682 
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Hemer_08.04.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist durch Industrie- und Gewerbeflächen vorgeprägt, die im Zentrum des Gebietes zu etwa 80% 
als Bestandsfläche (im Siedlungszusammenhang) festgelegt ist. Im Osten sind Ackerflächen als Erweiterungsgebiet vorgesehen.   

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald in Anspruch genommen wird. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist voraussichtlich ge-
ring, da es sich überwiegend um sehr schmale Waldbereiche handelt, die zu Schichtschutzzwecken für das angrenzende große Erholungsgebiet (ehemaliges Truppen-
übungsgelände) auf nachfolgender Planungsebene berücksichtigt werden können.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE-4612-031 (ca. 400 m Entfernung) Nein Ja nein, das FFH-Gebiet befindet sich außerhalb des Min-
destabstandes von 300 m 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

MK-001 (ca. 100 m Entfernung‘) Nein Ja Nein, da durch die Festlegung keine weitere Annähe-
rung an das NSG ermöglicht wird. Der Minimalabstand 
wird durch bereits vorhandene Gewerbebetriebe defi-
niert. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4612-2Q kommen zum Stichtag 40 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, 
Waldohreule, Flussregenpfeifer, Kuckuck, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, 
Grauspecht, Turteltaube 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 
 
In gut 250 m Entfernung befindet sich nördlich der östli-
chen Erweiterungsfläche ein Brutnachweis für den Mäu-
sebussard. Eine erhebliche Beeinträchtigung ist nicht zu 
erwarten. 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4612-007 Ja  ja 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4612-0135 Ehemaliger Standortübungsplatz Hemer-
Deilinghofen 
 
 

Ja  Ja, landesweite Bedeutung, NSG-würdig 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen hinsichtlich der Beanspruchung von Biotopverbundflächen 
mit herausragender Bedeutung und schutzwürdigen Biotopen im Norden des Plangebiets im Grenzbereich zu ehemaligen Standortübungsplatz zu erwarten. Die betroffe-
nen schutzwürdigen Flächen weisen eine Gesamtfläche von ca. 18,2 ha auf und würden bei einer Gebietserweiterung voraussichtlich verloren gehen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (Sehr hoch) 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden durch den Festlegungsvorschlag voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Nahezu die ge-
samte bislang unbebaute Fläche ist hiervon betroffen. Ausgenommen sind lediglich Teile der östlichen Erweiterungsfläche. Es besteht eine hohe Prognosesicherheit für 
deutlich negative Umweltauswirkungen aufgrund des zu erwartenden Totalverlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Einzugsgebiet mit sehr hoher Priorität Ja  ja 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von Einzugsgebieten von Kaltluftleitbahnen voraussichtlich erheblich beein-
trächtigt. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vermutlich gering, da der Anteil der möglichen Erweiterungsflächen, die bei Bebauung ihren Anteil an der 
Kaltluftentstehung vermindern, insgesamt im Verhältnis zur Größe des Einzugsgebietes der Kaltluftleitbahn gering ist. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit Ja  ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen und landwirtschaftlicher Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald 
- Biotopverbundfläche 
- Schutzwürdige Biotope 
- Biotopflächen mit herausragender Bedeutung 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Einzugsgebiete von Kaltluftleitbahnen 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei fünf Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt (Biotopverbundfläche, schutzwürdige Biotope,) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (Einzugsgebiete von Kaltluftleitbahnen) 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege, land-
wirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit) 

Die Umweltauswirkungen werden schutzgutübergreifend als schwerwiegend eingeschätzt, da der vorgesehene Festlegungsbereich sowohl bei den Schutzgütern Tiere, 
Pflanzen, biologische Vielfalt, Boden und Mensch großflächig Bereiche umfasst, die geschützt bzw. schutzwürdig sind. Räumlich konzentrieren sich die voraussichtlich 
erheblichen Umweltauswirkungen auf den nördlichen Teil der Festlegungsfläche im Bereich des ehemaligen Standortübungsplatzes. 
 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind gleichwohl nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl der insbesondere durch den nördli-
chen Erweiterungsbereich beeinträchtigter Schutzgüter als hoch eingeschätzt. Durch eine Begrenzung der Festlegung auf die bestehenden Gewerbeflächen im Westteil 
und eine Erweiterung lediglich im Osten ließe sich ein Großteil der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen vermeiden und eine Umweltverträglichkeit der Planung 
erreichen. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Hemer_08.04.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Hemer 

1.04 Flächengröße Ca. 25,4 ha 

1.05 Lage Südöstlicher Teil Hemer  

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Wohngebiet,  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Grünflächen, Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist ganz überwiegend bereits als Ge-
werbe-/Industriegebiet genutzt. Im Nordosten und 
Südwesten werden randlich auch ein Wohn-, sowie 
eine Mischgebiet angeschnitten. Im Westen kommt 
zudem auf einer größeren Teilfläche Grünlandnut-
zung vor. 
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Hemer_08.04.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

K32 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet ist charakterisiert durch die vorhandene großflächige Gewerbe-/Industrienutzung sowie die westlich und östlich angren-
zenden Wohn- und Mischgebiete. Die gesamte Fläche steht somit in deutlichem Siedlungszusammenhang. Die nördlich angrenzenden 
Landesstraße stellt zusammen mit der vorhandenen Nutzung eine relevante Vorbelastung dar. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 (direkt angrenzend) Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hier verbal-argumentative Zusammenfassung und Einordnung der (erheblichen) Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie 
von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten.  

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE-4612-031 (rd. 200 m Entfernung) Nein Ja Gemäß der in eigenen Steckbriefen durchgeführten 
FFH-VPs (siehe Anlage 2 zum Umweltbericht) können 
erhebliche Beeinträchtigungen des benachbarten FFH- 
Gebietes ausgeschlossen werden. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

MK-001 (rd. 200 m Entfernung) Nein Ja Nein, das betroffene Naturschutzgebiet „Felsenmeer“ 
reicht keilförmig in den Siedlungsraum von Hemer hin-
ein und ist somit durch benachbarte Siedlungen vorge-
prägt. Überdies erfolgt durch die geplante Festlegung 
keine weitere Annäherung an das NSG. Der Minimalab-
stand zum GIB ist durch bereits bestehende Gewerbe-
flächen vorgegeben. 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4612-2Q kommen zum Stichtag 40 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, 
Waldohreule, Flussregenpfeifer, Kuckuck, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, 
Grauspecht, Turteltaube 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden  
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (hoch) 
Sand- und Schuttböden (sehr hoch) 
 

Ja  Nein. Die laut Datensatz vorhandenen schutzwürdigen 
Böden beschränken sich ausschließlich auf den bereits 
überbauten und gewerblich genutzten Bereich. Im Be-
reich der potenziellen Erweiterungsfläche im Westen 
sind indes keine derartigen Böden vorhanden. Zusätzli-
che Beeinträchtigungen durch die Festlegung sind da-
her nicht zu erwarten. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Schutzwürdige Böden 
beschränken sich auf den bereits überbauten und gewerblich benutzten Bereich. Durch die potenzielle Erweiterung werden keine zusätzlichen schutzwürdigen Böden 
beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet 
HQ 100 außerhalb ÜSG 

Ja  Nein. Die betroffenen Überschwemmungsbereiche sind 
auf den unmittelbaren Gewässerlauf des Sundwiger 
Bachs beschränkt. Der Bach verläuft zudem durch den 
bereits bebauten Teil des Plangebiets. Eine zusätzliche 
Beeinträchtigung durch die pot. Erweiterung im Westen 
kann ausgeschlossen werden. 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Kernbereich hoher Priorität  
Einzugsgebiet mit mittlerer Priorität 

Ja  ja 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft ergeben sich voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen aufgrund der Lage des Plangebiets in einem Kernbereich einer regional bedeut-
samen Kaltluftleitbahn samt Einzugsgebiet. Da bereits ein großer Teil der Flächen überbaut ist, relativiert sich das Ausmaß der Beeinträchtigungen zwar, jedoch werden 
durch die Erweiterung kaltluftproduktive und offene, gut durchströmbare Strukturen (Grünland) potenziell zusätzlich überbaut. Dies ist mit erheblichen negativen Auswirkun-
gen verbunden. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Letmathe – Hemer D21.2 (Denkmalpflege) 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit Ja  Nein, die betroffenen Böden befinden sich ausschließ-
lich im bereits überbauten Bereich des Plangebiets, 
sodass sich zusätzliche Beeinträchtigungen durch die 
Festlegung nicht ergeben. 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Gleichwohl ist das Ausmaß pot. Beeinträchtigungen aufgrund der im Vergleich zum betroffenen 
Kulturlandschaftsbereich extrem geringen Größe der Erweiterungsflächen sehr gering. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald Stufe 1 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- (Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet, HQ 100) 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Klima/Luft (Kaltluftleitbahn und Einzugsgebiet) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Beeinträchtigungen ist aufgrund der im Wesentlichen bestandssichernden Festlegung gering. Durch die kleinräumige Erweite-
rungsmöglichkeit im Westen des Plangebiets ergeben sich insbesondere für das Lokalklima relevante, voraussichtlich erhebliche Beeinträchtigungen. Darüber hinaus, 
jedoch in wesentlich geringerem Ausmaß, zeigen sich mögliche Beeinträchtigungen für regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche.  
 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering eingeschätzt. 

 

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

684 

Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 

Hemer_08.04.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Halver 

1.04 Flächengröße Ca. 41,6 ha 

1.05 Lage Landhausen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Siedlungsbereich, Bereich zum 
Schutz von Landschaft und Natur 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Verkehrsbereich, Ver- und Entsor-
gung, Sonderbaufläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004, LSG-4511-0020 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (Acker). Im Westen befindet sich ein Gewerbe-
/Industriebereich. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

K16 
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Hemer_08.04.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Festlegungsgebiet wird primär landwirtschaftlich genutzt. Es wird von einer Kreisstraße durchkreuzt, an der eine kleine Siedlungsflä-
che anliegt. Im Westen grenzt es an ein Industriegebiet  und im Norden an eine Fläche besonderer funktionaler Prägung. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Ja Ja. Der Mindestabstand zu einem benachbarten Natur-
schutzgebiet wird unterschritten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4512-3Q kommen zum Stichtag 33 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Flussregenpfeifer, 
Rohrweihe, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, 
Rotmilan, Feldsperling, Wespenbussard, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Steinkauz, Kiebitz 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VL-A-4512-002, V-A-4512-011 Ja  Ja 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4712-0078, BK-MK-00005 Ja  Nein, lediglich lokale Bedeutung. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch Unterschreitung des Mindestabstands zu einem benachbarten Naturschutzgebiet sowie Inanspruchnahme von Biotopverbundflächen herausragender Bedeutung. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

689 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Braun-
erde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit sehr hoch 
(Braunerde) 

Ja  Ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen nicht erkennbar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Biotopverbundfläche mit herausragender Bedeutung 
- NSG 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Hoch ertragreiche Böden 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere und Pflanzen (NSG, Biotopverbund) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (ertragreiche Böden) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich für das Schutzgut Tiere und Pflanzen sowie durch Inanspruchnahme hochwertiger Böden. Schwerwiegende voraussichtlich erhebli-
che Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Hermer_08.04.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Hermer 

1.04 Flächengröße Ca. 19,3 ha 

1.05 Lage Riemke 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich 
genutzt. Im Norden befindet sich ein Gehölz. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L682 
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Hermer_08.04.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet und seine Umgebung sind in hohem Maße durch Landwirtschaft vorgeprägt. Im Norde befindet sich 
ein Gehölz und im Süden verläuft eine Landstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

698 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4612-2Q kommen zum Stichtag 40 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, 
Waldohreule, Flussregenpfeifer, Kuckuck, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, Gar-
tenrotschwanz, Grauspecht, Turteltaube 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 
 
Etwa 250 m nördlich der Prüffläche gibt es einen punktu-
ellen Standortnachweis des Rotmilans (FT-4612-0020-
2004). 
Nordwestlich der Prüffläche befindet sich ein flächenhaft 
erfasster Lebensraum des Grauspechts in etwa 200 m 
Entfernung (FT-4612-0119-2004). 

Nein Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Braunerde und Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Einzugsgebiet hoher Prioriät Ja  Ja 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Inanspruchnahme eines Einzugsge-
bietes einer Kalutluftleitbahn erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland), Landschaftskultur (Raum Deilinghofen - 
Neuenrade), Denkmalpflege (Hönnetal – Menden-Balve) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Regelung- und Puffer/nat. Bodefruchtbarkeit hoch-sehr 
hoch (Pseudogley-Braunerde und Braunerde) 

Ja  Ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Zudem werden Böden besonderer landwirtschaftlicher Ertragsfähigkeit beansprucht. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Einzugsggebiete von Kaltluftleitbahnen 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Klima/Luft (Einzugsgebiet) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Herscheid_08.05.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Herscheid 

1.04 Flächengröße Ca. 27,7 ha 

1.05 Lage Friedlin 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Wald 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Grünflächen, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4712-0003 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Überwiegend Industrie und Gewerbe, in südlichen 
und östlichen Randbereichen Acker und Grünland 
sowie Laub-, Nadel- und Mischwald 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L561 
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Herscheid_08.05.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist bereits zu etwa 60 % durch vorhandene Industrie-/Gewerbefläche vorgeprägt. Erweiterungsflä-
chen befinden sich im Süden und Osten. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

MK-061 (direkt angrenzend)  
MK-067 (ca. 450 m Entfernung) 

Nein Ja Nein, das direkt angrenzende NSG „Im Wiebruch“ ist 
durch die vorhandene Bebauung vorgeprägt. Die pot. 
Erweiterungsflächen befinden sich abseits des Schutz-
gebiets, sodass durch die Festlegung keine zusätzliche 
Annäherung oder Umfassung des NSGs ermöglicht 
wird. Durch die Festlegung ergeben sich somit keinerlei 
zusätzliche Beeinträchtigungen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4812-2Q kommen zum Stichtag 33 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Feldlerche, 
Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, Gar-
tenrotschwanz, Grauspecht 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4812-008 (direkt angrenzend) Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. Zwar grenzt die Festlegungsfläche an ein Naturschutzgebiet, jedoch handelt es sich hier um den bereits bebauten Bereich des GIB. Die potenziellen Erweiterungsflä-
chen befinden sich abseits des NSG und ermöglichen keine weitere Annäherung, sodass zusätzliche Beeinträchtigungen ausgeschlossen werden können. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Grundwasserböden (sehr hoch) ja  Nein, die im Datensatz enthaltenen Grundwasserböden 
befinden sich ausschließlich im bereits gewerblich ge-
nutzten und überbauten Bereich des Plangebiets. Durch 
die pot. Erweiterungen im Süden und Nordosten werden 
keine zusätzlichen naturnahen Böden in Anspruch ge-
nommen. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden ergeben sich durch den Festlegungsvorschlag keinerlei erkennbaren, zusätzlichen voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen. Die vorhan-
denen naturnahen Böden sind bereits durch die vorhandene Bebauung beansprucht. Im Bereich der pot. Erweiterungen kommen indes keine derartigen Böden vor. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum Pungel – Berlinghausen K21.47 (Landschaftskultur) 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
landes- und regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Land-
schaftsräume für das vorgesehene GIB in Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichti-
gen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 
 
Die Schwere der zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist infolge der nur kleinräumigen Betroffenheit der großflächigen Kulturlandschaftsräume sowie unter 
Berücksichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewebeflächen als gering einzustufen. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltaus-
wirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Herscheid_08.05.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Herscheid 

1.04 Flächengröße Ca. 23,4 ha 

1.05 Lage Wermecke 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich, Bereich zum Schutz 
der Landschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Waldgebiet 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4712-0003 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt und ist im Süden durch ein Waldstück be-
grenzt. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L561 
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Herscheid_08.05.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist durch die Landwirtschaft vorgeprägt. Es wird im Süden durch ein Waldstück und im Norden 
durch eine Landstraße begrenzt. Weiter östlich befinden sich Siedlungs- und Gewerbebereiche. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten.. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4812-1Q kommen zum Stichtag 28 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Feldlerche, 
Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Gartenrotschwanz, 
Grauspecht 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4712-011 Ja  Ja 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch Inanspruchnahme von Biotopverbundflächen herausragender Bedeutung. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag nicht erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche vorhanden Ja  Ja 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein   

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Inanspruchnahme eines geschütz-
ten Landschaftsbestandteils erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland), Landschaftskultur (Raum Pungel-Berlin-
ghausen) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Biotopverbundfläche mit herausragender Bedeutung 

- geschützte Landschaftsbestandteile 

- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere und Pflanzen (Biotopverbund) 
- Schutzgut Landschaft (Geschützter Landschaftsbestandteil) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme des geschützten Landschaftsbestandteils sowie der Biotopverbundfläche. Darüber 
hinaus ist das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für 
die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Herscheid_08.05.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 
 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Herscheid 

1.04 Flächengröße Ca. 3,5 ha 

1.05 Lage Erweiterung Friedlin West 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Grünfläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4712-0003 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich 
genutzt (Grünland). Im Nordwesten befindet 
sich ein Gehölz. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

nahe L561 
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Herscheid_08.05.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich vorgeprägt und von Gehölz und Wald im Westen, einem Industriegebiet im Nor-
den und einem Wohngebiet im Osten umschlossen. Im Süden verläuft eine Landstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltaus-
wirkungen erkennbar. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Ja Nein, das Schutzgebiet befindet sich im Bereich des be-
stehenden Siedlungskörpers und wird durch die pot. Er-
weiterung nicht zusätzlich betroffen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4812-2Q kommen zum Stichtag 34 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Feldlerche, 
Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, Gar-
tenrotschwanz, Grauspecht 

Nein Nein Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4812-02954 Ja  Nein, da lediglich lokale Bedeutung. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

740 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Gleichwohl ist das Ausmaß pot. Beeinträchtigungen aufgrund der im Vergleich zum betroffenen 
Kulturlandschaftsbereich extrem geringen Größe der Erweiterungsflächen sehr gering. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Schutzgut zu erwarten: 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 
 
Erhebliche Betroffenheiten ergeben sich ausschließlich für das Schutzgut Kulturgüter. Das Ausmaß der Beeinträchtigung ist gering. Schwerwiegende voraussichtlich erheb-
liche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering eingeschätzt. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Iserlohn_08.06.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Iserlohn 

1.04 Flächengröße Ca. 70,7 ha 

1.05 Lage Kalthof 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Mischgebiet, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4511-0020 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Südlicher Bereich: Industrie und Gewerbe, Wohn-
nutzung, Grünland 
Nördlicher Bereich: Ackerbauliche Nutzung, Land-
wirtschaftlicher Betrieb und Wohnnutzung  

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

B233 
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Iserlohn_08.06.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet nördlich Kalthof ist im Süden beidseits der Bahnlinie durch Industrie und Gewerbe vorgeprägt. Der 
nördliche Teil des GIB-Vorschlags wird landwirtschaftlich genutzt und geht in die freie Landschaft über, Vorbelastungen sind durch ver-
einzelte Bebauung vorhanden. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4512-3Q kommen zum Stichtag 33 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Flussregenpfeifer, 
Rohrweihe, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, 
Rotmilan, Feldsperling, Wespenbussard, Grauspecht 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4511-304 Ja  ja 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt beschränken sich die voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf das Kriterium der Biotopverbundflä-
chen mit herausragender Bedeutung. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist jedoch gering, da die Biotopfläche lediglich kleinflächig im Westen in das 
vorgesehene GIB hineinreicht. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Pufferung (sehr hoch) 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Die Schwere der 
erheblichen Umweltauswirkungen ist vorbehaltlich einer Prüfung auf nachfolgender Planungsebene vermutlich deutlich, da schutzwürdiger Boden mit einer Flächengröße 
von insgesamt 19 ha betroffen ist. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum Hennen – Kalthof K21.34 (Landschaftskultur) Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit Ja  ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen und landwirtschaftlichen Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit nicht auszuschließen. Wenn 
auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbeson-
dere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. Die betroffene landwirtschaftliche Nutzfläche weist eine Flächengröße von insgesamt 19 ha auf, so dass hier deutlich 
negative Umweltauswirkungen festzustellen sind. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Biotopverbundfläche herausragender Bedeutung 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt (Biotopverbund)  
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege, land-

wirtschaftlicher Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit) 
 
Unter Berücksichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewerbeflächen sind die ermittelten Umweltauswirkungen mit Ausnahme des Schutzguts 
Bodens von geringer Intensität, gleichwohl sind verschiedene Schutzgüter betroffen. Für das Schutzgut Boden ergeben sich durch die infolge der Erweiterung zu erwarten-
den Verluste naturnaher Böden zudem in größerem Umfang Beeinträchtigungen.  
 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl betroffener Schutzgüter als hoch 
bewertet. Die Beeinträchtigungsintensität kann jedoch deutlich und auf ein umweltverträgliches Maß gemindert werden, indem auf eine Festlegung des GIB westlich des 
bestehenden Gewerbekomplexes im Bereich der Biotopverbundfläche verzichtet wird. 

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

756 

Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Iserlohn_08.06.GIB.001_II 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Iserlohn 

1.04 Flächengröße Ca. 68,8 ha 

1.05 Lage Kalthof 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Mischgebiet, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4511-0020 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Südlicher Bereich: Industrie und Gewerbe, Wohn-
nutzung, Grünland 
Nördlicher Bereich: Ackerbauliche Nutzung, Land-
wirtschaftlicher Betrieb und Wohnnutzung  

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

B233 
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Iserlohn_08.06.GIB.001_II 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet nördlich Kalthof ist im Süden beidseits der Bahnlinie durch Industrie und Gewerbe vorgeprägt. Der 
nördliche Teil des GIB-Vorschlags wird landwirtschaftlich genutzt und geht in die freie Landschaft über, Vorbelastungen sind durch ver-
einzelte Bebauung vorhanden. 

 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4512-3Q kommen zum Stichtag 33 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Flussregenpfeifer, 
Rohrweihe, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, 
Rotmilan, Feldsperling, Wespenbussard, Grauspecht 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Pufferung (sehr hoch) 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Die Schwere der 
erheblichen Umweltauswirkungen ist vorbehaltlich einer Prüfung auf nachfolgender Planungsebene vermutlich deutlich, da schutzwürdiger Boden mit einer Flächengröße 
von insgesamt 19 ha betroffen ist. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum Hennen – Kalthof K21.34 (Landschaftskultur) Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit Ja  ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen und landwirtschaftlichen Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit nicht auszuschließen. Wenn 
auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbeson-
dere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. Die betroffene landwirtschaftliche Nutzfläche weist eine Flächengröße von insgesamt 19 ha auf, so dass hier deutlich 
negative Umweltauswirkungen festzustellen sind. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

-   
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege, land-

wirtschaftlicher Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit) 
 
Unter Berücksichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewerbeflächen sind die ermittelten Umweltauswirkungen mit Ausnahme des Schutzguts 
Bodens von geringer Intensität. Für das Schutzgut Boden ergeben sich durch die infolge der Erweiterung zu erwartenden Verluste naturnaher Böden zudem in größerem 
Umfang Beeinträchtigungen.  
 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bis mäßig bewertet. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Iserlohn_08.06.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Iserlohn 

1.04 Flächengröße Ca. 164,5 ha 

1.05 Lage Summer 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft, Grünflächen 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4511-0019 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Großflächig Industrie und Gewerbe im östlichen 
Bereich, Grünland-, und ackerbauliche Nutzung so-
wie Waldflächen im westlichen Randbereich,  

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

B233, L680 
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Iserlohn_08.06.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist bereits in hohem Maße durch Industrie- und Gewerbeflächen vorgeprägt. Derartig genutzte 
Fläche machen gut 2/3 der Gesamtfläche aus. Potenzielle Erweiterungsflächen befinden sich im Westen des Plangebiets.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4512-3Q kommen zum Stichtag 33 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Flussregenpfeifer, 
Rohrweihe, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, 
Rotmilan, Feldsperling, Wespenbussard, Grauspecht 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4511-304 
VB-A-4512-002 

Ja  ja 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4512-0058 
BK-4512-0057 
BK-4512-0073 
BK-4512-0063 

Ja  Nein, die Biotope haben lediglich lokale Bedeutung 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen hinsichtlich der Inanspruchnahme von zwei Biotopverbund-
flächen mit herausragender Bedeutung zu erwarten. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vorbehaltlich einer Einzelfallprüfung auf nachfolgender Pla-
nungsebene vermutlich gering, da die betroffen geschützten und schutzwürdigen Flächen lediglich kleinflächig in das vorgesehene GIB hineinreichen und ihre Inanspruch-
nahme auf nachfolgender Planungsebene voraussichtlich vermieden werden kann. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Stauwasserböden (sehr hoch) 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Die Schwere der 
erheblichen Umweltauswirkungen ist vorbehaltlich einer Prüfung auf nachfolgender Planungsebene vermutlich gering, da lediglich schutzwürdiger Boden mit einer Flächen-
größe von6,5 ha betroffen ist, so dass negative Umweltauswirkungen auf nachfolgender Planungsebene vermieden werden können 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

Geschützte Landschaftsbestandteile Ja  ja 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich auch geschützte Landschaftsbestandteile 
umfasst. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vermutlich gering, da eine Inanspruchnahme der geschützten Landschaftsbestandteile auf nachfolgender 
Planungsebene voraussichtlich vermieden werden kann. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum Hennen – Kalthof K21.34 (Landschaftskultur) Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb regio-
nal bedeutsamer Kulturlandschaftsbereiche nicht auszuschließen. Gleichwohl wird hier nur ein sehr geringer Anteil des Landschaftsraumes in Anspruch genommen, so-
dass das Ausmaß erheblicher Beeinträchtigung. gering einzuschätzen ist. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Biotopverbundfläche herausragender Bedeutung 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Geschützte Landschaftsbestandteile 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt (Biotopverbund)  
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Landschaft (geschützter Landschaftsbestandteil) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Die Schwere der zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist infolge der meist nur kleinräumigen, randlichen Betroffenheit von Bewertungskriterien sowie unter 
Berücksichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewebeflächen als gering einzustufen. Gleichwohl werden durch die Erweiterungsfläche mehrere 
Schutzgüter erheblich beeinträchtigt. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchset-
zungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind indes nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl betroffener Schutzgüter als hoch 
bewertet. Ein signifikanter Anteil der Beeinträchtigungen kann jedoch vermieden werden, indem die Festlegungsfläche im Nordosten (kleines Wäldchen) sowie im Südwes-
ten (südlich des Deimannsiepens) verkleinert wird. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Iserlohn_08.06.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Iserlohn 

1.04 Flächengröße Ca. 68,2 ha 

1.05 Lage Kalthof 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4511-0020 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Industrie und Gewerbe sowie Grünland im Nordos-
ten, Ackerbauliche Nutzung der südwestlichen 
Teilfläche  

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

B233 
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Iserlohn_08.06.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist im Nordosten bereits durch zwei Industrie- und Gewerbeflächen vorgeprägt. Durch eine Eisen-
bahnlinie getrennt, weist der südwestliche Teil des vorgesehenen GIBs (33,1 ha) indes nur geringe Vorbelastungen auf, er wird land-
wirtschaftlich genutzt. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4512-3Q kommen zum Stichtag 33 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Flussregenpfeifer, 
Rohrweihe, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, 
Rotmilan, Feldsperling, Wespenbussard, Grauspecht 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4511-304 Ja  ja 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen hinsichtlich der Kriterien Biotopverbundflächen mit heraus-
ragender Bedeutung zu erwarten. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vorbehaltlich einer Einzelfallprüfung auf nachfolgender Planungsebene vermutlich 
gering, da die Inanspruchnahme einer Biotopverbundfläche auf nachfolgender Planungsebene voraussichtlich vermieden werden kann. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Pufferung (sehr hoch) 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Die Schwere der 
erheblichen Umweltauswirkungen ist jedoch gering, da der Festlegungsvorschlag auf der Erweiterungsfläche im Südwesten lediglich 2,6 ha mit schutzwürdigen Böden 
betrifft. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Ja  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter ergeben sich keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Biotopverbundfläche herausragender Bedeutung 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 

 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt (Biotopverbund)  
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 

 
Die Schwere der zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist infolge der meist nur kleinräumigen, randlichen Betroffenheit der Bewertungskriterien sowie unter 
Berücksichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewebeflächen als gering einzustufen. Die Beeinträchtigung der Biotopverbundfläche (Graben) 
kann zudem aufgrund ihrer linienhaften und kleinräumigen Struktur voraussichtlich auf nachfolgender Ebene vermieden werden. 

Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als mäßig, bei Vermeidung der Beeinträchtigung des 
Biotopverbunds auf nachgeordneter Ebene auch als gering, eingeschätzt. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Iserlohn_08.06.GIB.005 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Iserlohn 

1.04 Flächengröße Ca. 36,1 ha 

1.05 Lage Kuhle 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Grünfläche, Wasserfläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist überwiegend bereits bebaut und 
unterliegt gewerblich-industrieller Nutzung. Zudem 
quert die Autobahn 46. Lediglich im Nordwesten ist 
eine kleinere Grünfläche vorhanden. Im Osten exis-
tieren Brachflächen, die bereits als Gewerbegebiete 
ausgewiesen und mit Straßen erschlossen sind. 
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Iserlohn_08.06.GIB.005 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

K17, A46 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet ist durch die gewerblich-industrielle Nutzung geprägt und umfangreich vorbelastet. Hinzu kommen die benachbarten 
Verkehrswege. Eine Erweiterung der bestehenden Gewerbeflächen bzw. Bauleitplanung ist lediglich im Nordwesten denkbar. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und 
gewerbliche Nutzung 
in und außerhalb des 
Siedlungszusammen-
hangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit ergeben sich geringfügige voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch die Inanspruch-
nahme eines kleinen Stückes Erholungswald der Stufe 1 im Bereich der kleinen Erweiterungsfläche im Nordwesten. Zwar befinden sich auch südlich der Autobahn Erho-
lungswälder, jedoch begrenzen diese die hier bereits bestehende Bebauung in Richtung der Autobahn und befinden sich somit im Bestandsbereich. Hier ist nicht mit einem 
Verlust der Waldflächen zu rechnen. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicher-
gestelltes Natur-
schutzgebiet oder 
NSG-ersetzende 
Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) 
erfolgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berück-
sichtigt wurden die im Untersuchungsbereich vorkom-
menden Lebensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4611-2Q kommen zum Stichtag 
42 planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Feldlerche, 
Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, 
Feldsperling, Wespenbussard, Gartenrotschwanz, 
Grauspecht, Kreuzkröte, Schlingnatter 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Steinkauz, Geburtshelferkröte 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. Im Bereich der kleinräumigen Erweiterungsfläche bestehen keine wertgebenden Strukturen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (sehr hoch) 
 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch die Inanspruchnahme naturnaher Bö-
den im Bereich der kleinen Erweiterungsfläche erkennbar. Das Ausmaß ist bezogen auf die Gesamtfläche der Festlegung und die Häufigkeit des Bodentyps im Naturraum 
sehr gering. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Letmathe – Hemer D21.2 (Denkmalpflege) 
Eisenzeitliche Siedlungskammer nördliches Sauerland 
A21.10 (Archäologie) 

ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Natürlich hohe Bodenfruchtbarkeit Ja  ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

803 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb regio-
nal bedeutsamer Kulturlandschaftsbereiche nicht auszuschließen. Gleichwohl wird hier nur ein sehr geringer Anteil des Landschaftsraumes sowie der hoch produktiven 
Böden in Anspruch genommen, sodass das Ausmaß erheblicher Beeinträchtigungen gering einzuschätzen ist. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald Stufe 1 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 
- Böden besonderer Ertragsfähigkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege, hohe 

Bodenfruchtbarkeit)) 
 
Die zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen beschränken sich auf die potenzielle Erweiterungsfläche im Westen des Plangebiets. Der Rest des Plangebiets ist 
bereits bebaut und umweltfachlich unempfindlich. Die auf der Erweiterungsfläche auftretenden voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen sind für sich genommen in 
der Gesamtbetrachtung von geringem Ausmaß, jedoch ist die gesamte Erweiterungsfläche als empfindlich zu bezeichnen.  
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind gleichwohl nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl erheblich betroffener Schutzgüter im 
Bereich der Erweiterungsfläche als hoch bewertet. Auf die Erweiterung sollte zugunsten einer reinen Bestandssicherung der vorhandenen Industrie- und Gewerbeflächen 
verzichtet werden.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Iserlohn_08.06.GIB.006 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Iserlohn 

1.04 Flächengröße Ca. 26,7ha 

1.05 Lage Wermingsen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Flächen für den Gemeinbedarf, Sonder-
flächen, Mischflächen 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Industrie und Gewerbe 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L682 
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Iserlohn_08.06.GIB.006 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist mit Ausnahme einer 0,4 ha großen potenziellen Erweiterungsfläche als Bestandsgebiet anzu-
sehen. Zusätzliche, durch den hier zu prüfenden Plan ausgelöste Umweltauswirkungen beschränken sich daher räumlich auf diesen 
Bereich. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da es sich bei der Festsetzungsfläche im Wesentlichen um eine Bestandsfläche handelt, so dass sie keine neuerli-
chen Umweltauswirkungen auf die betroffenen schutzwürdigen Flächen nach sich ziehen kann. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

MK-052 (direkt angrenzend) Nein Ja Nein, da im Grenzbereich zwischen Festlegungsfläche 
und NSG bereits gewerbliche Bebauung vorhanden ist 
und hier lediglich der Bestand gesichert wird. Durch die 
kleinflächige Erweiterung im Nordwesten kommt es 
nicht zu einer weiteren Annäherung und zu zusätzlichen 
Beeinträchtigungen für das NSG. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4612-1Q kommen zum Stichtag 24 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Waldohreule, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, 
Feldsperling, Schlingnatter 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4612-002 (direkt angrenzend) Ja  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. Im Bereich der kleinräumigen Erweiterungsfläche bestehen keine wertgebenden Strukturen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Pufferung (sehr hoch) 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch die Inanspruchnahme naturnaher Bö-
den im Bereich der kleinen, 0,4 ha großen Erweiterungsfläche erkennbar. Das Ausmaß ist bezogen auf die Gesamtfläche der Festlegung und die Häufigkeit des Bodentyps 
im Naturraum sehr gering. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Letmathe – Hemer D21.2 (Denkmalpflege) 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit Ja  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb regio-
nal bedeutsamer Kulturlandschaftsbereiche nicht auszuschließen. Gleichwohl wird hier nur ein sehr geringer Anteil des Landschaftsraumes in Anspruch genommen, so-
dass das Ausmaß erheblicher Beeinträchtigungen gering einzuschätzen ist. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
-   
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Die zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen beschränken sich auf die lediglich 0,4 ha große Erweiterungsfläche im Nordwesten. Der Rest des Plangebiets ist 
bereits bebaut und umweltfachlich unempfindlich. Die auf der Erweiterungsfläche auftretenden voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen sind zudem in der Ge-
samtbetrachtung von geringem Ausmaß. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durch-
setzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind indes nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Iserlohn_08.06.GIB.007 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Iserlohn 

1.04 Flächengröße Ca. 33,5 ha 

1.05 Lage Letmathe 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Grünflächen 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist zu gut 90 % bereits mit gewerb-
lich-industriellen Gebäuden und Nebenflächen be-
baut. Vereinzelt kommen Grünflächen mit Gehölzen 
zwischen der vorhandenen Bebauung vor. Im Nord-
westen sowie Südwesten sind zwei etwas größere 
Offenlandbereiche mit Acker- und Grünlandnutzung 
vorhanden.  
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Iserlohn_08.06.GIB.007 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

A46, L743 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet ist durch die vorhandene großflächige Gewerbe- und Industrienutzung geprägt und entsprechende vorbelastet. Hinzu 
kommen Vorbelastungen durch die nördlich verlaufende Autobahn sowie verschiedene Freileitungen im südlichen Teil. Mögliche Erwei-
terungen der vorhandenen Gewerbe-/Industrienutzungen werden durch die Festlegung kleinräumig im Nordwesten sowie Südwesten 
ermöglicht. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4611-2Q kommen zum Stichtag 42 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Feldlerche, 
Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, 
Wespenbussard, Gartenrotschwanz, Grauspecht, Kreuz-
kröte, Schlingnatter 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Steinkauz, geburtshelferkröte 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen.  
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Pufferung (sehr hoch und hoch) 
 
 

ja  Nein, keine zusätzliche Inanspruchnahme durch die 
Festlegung. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden ergeben sich durch den Festlegungsvorschlag keinerlei erkennbaren, zusätzlichen voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen. Die vorhan-
denen naturnahen Böden sind bereits durch die vorhandene Bebauung oder den Damm der Autobahn beansprucht. Im Bereich der pot. Erweiterungen kommen indes 
keine besonders schutzwürdigen Böden vor. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Kernbereich sehr hoher Priorität 
Einzugsgebiet sehr hoher Priorität 

Ja  ja 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

Grünflächen mit höchster thermischer Ausgleichsfunktion Ja  Nein, die betroffenen Grünflächen befinden sich im be-
reits bebauten Bereich zwischen der gewerblichen Be-
bauung. Durch die Festlegung ist nicht mit einem Ver-
lust dieser Flächen zu rechnen. 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft ergeben sich voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen aufgrund der Lage des Plangebiets in einem Kernbereich einer regional bedeut-
samen Kaltluftleitbahn samt Einzugsgebiet. Da bereits ein großer Teil der Flächen überbaut ist, relativiert sich das Ausmaß der Beeinträchtigungen allerdings deutlich, da 
es lediglich durch die zusätzliche Überbauung im Bereich der kleineren Erweiterungsflächen zu negativen Auswirkungen kommen kann.  
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Letmathe – Hemer D21.2 (Denkmalpflege) 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit Ja  Nein, keine zusätzliche Beeinträchtigung, da nur im 
Bereich des Bestandsgebiets vorkommend. 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Gleichwohl ist das Ausmaß pot. Beeinträchtigungen aufgrund der im Vergleich zum betroffenen 
Kulturlandschaftsbereich extrem geringen Größe der Erweiterungsflächen sehr gering. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Regional bedeutsame Kaltluftleitbahn und Einzugsgebiet 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Klima/Luft (Kaltluftleitbahn und Einzugsgebiet) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Beeinträchtigungen ist aufgrund der im Wesentlichen bestandssichernden Festlegung gering. Durch die kleinräumige Erweite-
rungsmöglichkeiten im Nordwesten und Südwesten des Plangebiets ergeben sich insbesondere für das Lokalklima relevante, voraussichtlich erhebliche Beeinträchtigun-
gen. Darüber hinaus, jedoch in wesentlich geringerem Ausmaß, zeigen sich mögliche Beeinträchtigungen für regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche.  
 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering eingeschätzt. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Iserlohn_08.06.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Iserlohn 

1.04 Flächengröße Ca. 49,2 ha 

1.05 Lage Reflingsen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Landschaft, 
Straße 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Verkehrsfläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4511-0020, LSG-4511-0019 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (Acker und Grünland), schließt aber kleine 
Waldgebiete und Gehölze ein. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L648, K19 
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Iserlohn_08.06.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist vorwiegend landwirtschaftlich geprägt. An der gesamten Westseite verläuft eine Landstraße. Im 
südlichen Teil wird das Gebiet von einer Kreisstraße geschnitten. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4511-4Q kommen zum Stichtag 43 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand (KON): 
Große Bartfledermaus, Feldlerche, Baumpieper, Graurei-
her, Waldohreule, Flussregepfeifer, Rohrweihe, Kuckuck, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, 
Feldsperling, Wespenbussard, Grauspecht, Turteltaube 
 
Schlechter Erhaltungszustand (KON): 
Wiesenpieper, Steinkauz, Kiebitz, Geburtshelferkröte 
 
Ungünstiger Erhaltungszustand (ATL): 
Große Bartfledermaus, Feldlerche, Baumpieper, Wal-
dohreule, Flussregepfeifer, Rohrweihe, Kuckuck, Mehl-
schwalbe, Kleinsprecht, Rauchschwalbe, Neuntöter, Feld-
schwirl, Feldsperling, Wespenbussard, Waldlaubsänger, 
Kiebitz  
 
Schlechter Erhaltungszustand (ATL): 
Wiesenpieper, Rotmilan, Grauspecht, Turteltaube, Ge-
burtshelferkröte 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein  

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4511-204 Ja  Ja 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch Inanspruchnahme von Biotopverbundflächen herausragender Bedeutung. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Boden mit großem Wasserrückhaltvermögen (Braunerde) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

geschützter Landschaftsbestandteil (Laubwaldstreifen 
östlich Am Rotherhaus) 

Ja  Ja 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen durch Eingriff in einen geschützten 
Landschaftsbestandteil erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Landschaftskultur (Raum Hennen-Kalthof) Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

weniger schützenswert bzw. nicht kartiert (Parabraunerde) Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen sowie die Inanspruchnahme von forstlichen Flächen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Biotopverbundfläche mit herausragender Bedeutung 
- Naturnahe schutzwürdige Böden mit hoher oder sehr hoher Funktionserfüllung 
- geschützte Landschaftsbestandteile/flächenhafte Natur-denkmäler; einstweilig sichergestellte geschützte Landschaftsbestandteile/ flächenhafte Naturdenkmäler 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 
- Forstliche Flächen (Versuchsflächen, Saatgutbestände) 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere und Pflanzen (Biotopverbund) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Landschaft (gesch. Landschaftsbestandteil) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege, forstli-

che Flächen) 
 
Insgesamt ergeben sich in ihrem Umfang erhöhte Umweltauswirkungen. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die 
rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind jedoch nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Kierspe_08.07.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Kierspe 

1.04 Flächengröße Ca. 57,5 ha 

1.05 Lage Bredde 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Straße 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Gewerbe, Verkehrsfläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4811-0001, LSG-4811-0002 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (Grünland). Im Norden unterliegt sie gemisch-
ter Nutzung. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B237,K44 
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Kierspe_08.07.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet wird hauptsächlich landwirtschaftlich genutzt. Im Nordosten wird es von einer Bundes- und einer 
Kreisstraße begrenz. Nordwestlich des Gebiets befinden sich Wohn-und Industriegebiete. Südlich der festgelegten Fläche liegt ein Wald-
gebiet. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4811-3Q kommen zum Stichtag 26 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Baumfalke, Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gar-
tenrotschwanz 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Stauwasser Boden (Pseudogley), Grundwasser Boden 
(Nassgley), Sand- und Schuttboden (Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

848 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Einzugsgebiet sehr hoher Priorität Ja  Ja 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Eingriff in das Einzugsgebiet einer 
Kaltluftleitbahn erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

851 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen nicht erkennbar.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden mit hoher oder sehr hoher Funktionserfüllung 
- Kernbereiche oder Einzugsgebiete von Kaltluftleitbahnen 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (Einzugsgebiet) 

 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen ist gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die 
rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Kierspe_08.07.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Kierspe 

1.04 Flächengröße Ca. 8,6 ha 

1.05 Lage Östlich Röhnsal 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Land-
schaft, Siedlungsbereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, geringfügig Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4811-0001 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird ausschließlich landwirtschaftlich 
genutzt (Grünland). 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B237 
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Kierspe_08.07.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich geprägt. Im Westen grenzt ein Wohn- und Gewerbegebiet an, südlich verläuft 
eine Bundesstraße und im Norden wird die Fläche durch ein Waldstück begrenzt. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4811-3Q kommen zum Stichtag 26 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Baumfalke, Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gar-
tenrotschwanz 
 
Im Waldgebiet nördlich der Prüffläche wurde in einer Ent-
fernung von rund 60 m der Rotmilan nachgewiesen (FT-
4811-0031-2012). 

Nein Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- und Schuttböden (Braunerde) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

860 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Einzugsgebiet hoher Priorität Ja  Ja 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen durch den Eingriff in ein Einzugsgebiet 
einer reg. Bedeutenden Kaltluftleitbahn erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Einzugsgebiet einer Kaltluftleitbahn 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
-  

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Klima/Luft (Einzugsgebiet) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich durch den Eingriff in das Einzugsgebiet einer reg. Bedeutenden Kaltluftleitbahn. Insgesamt ist der Beeinträchtigungsgrad jedoch 
gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestreb-
ten Nutzung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Kierspe_08.07.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Kierspe 

1.04 Flächengröße Ca. 8,7 ha 

1.05 Lage Erweiterung Bollwerk 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich, Bereich zu schüt-
zender Landschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Gewerbe, Wald, Wohnen, Was-
serfläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4811-0002 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird teilweise landwirtschaftlich ge-
nutzt (Grünland). Im Süden befinden sich ein In-
dustrie-/Gewerbegebiet und ein Waldstück. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B54 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

866 

Kierspe_08.07.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist nur teilweise landwirtschaftlich geprägt. Es wird im Osten sowohl von einem Fluss als auch von 
einer Bundesstraße und einer Bahnanlage begrenzt. Im Südwesten befindet sich ein Waldgebiet. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

867 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4811-1Q kommen zum Stichtag 25 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, Gar-
tenrotschwanz, Grauspecht 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4811-0039 Ja  Nein, lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- oder Schuttboden (Braunerde) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

festgesetztes Überschwemmungsgebiet (Volme) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen durch den Eingriff in das ÜSG der Volme zu 
erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

geschützter Landschaftsbestandteil (Volme Bollwerk) Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

875 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden mit hoher oder sehr hoher Funktionserfüllung  
- Festgesetztes oder vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Wasser (ÜSG) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme des ÜSGs der Volme. Insgesamt ist das Ausmaß der Beeinträchtigungen leicht erhöht. 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Lüdenscheid_08.08.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Lüdenscheid 

1.04 Flächengröße Ca. 9,7 ha 

1.05 Lage Dönne 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Wald, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Wald, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4711-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Laub- und Nadelwald, Acker und Grünlandflächen 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L561 
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Lüdenscheid_08.08.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet befindet sich in der Nähe des großen Industrie- und Gewerbekomplexes Freisenberg/Römerweg 
der Kommune Lüdenscheid. Angrenzend ist eine weitere Erweiterungsfläche vorgesehen, die zu einem Viertel bereits bebaut ist. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4711-4Q kommen zum Stichtag 25 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gar-
tenrotschwanz 
 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein   Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4711-008 Ja  ja 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4711-0215 Ja  Nein, das Biotop hat lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen hinsichtlich der Kriterien Biotopverbundflächen mit heraus-
ragender Bedeutung zu erwarten. Betroffen ist ein rd. 1,4 ha großer Laubwald im Westen der Festlegungsfläche. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

In Prüffläche nicht vorhanden  
 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum um Schalksmühle K21.43 (Landschaftskultur) 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter zeigen sich voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen in Verbindung mit der Inanspruchnahme von regional 
bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen. Allerdings handelt es sich vorliegend um einen durch die unmittelbar benachbarten bestehenden großen Gewerbe- und Indust-
rieflächen bereits erheblich vorbelasteten und bereits technisierten Landschaftsraum. Im Rahmen der geplanten Gewerbe- oder Industrienutzung ist daher nur mit einer 
geringen zusätzlichen Überprägung des betroffenen Raumes zu rechnen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Biotopverbundfläche mit herausragender Bedeutung 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt (Biotopverbund)  

- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege)  

Lediglich die Beeinträchtigungen für das Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt sind von relevantem Umfang. Die Beeinträchtigung des Schutzguts Kulturgüter und 
sonstige Sachgüter ist infolge der erheblichen Vorbelastung und der im Vergleich hierzu geringen Größe der Festlegungsfläche als gering einzustufen.  
 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der deutlichen Beeinträchtigung des Schutzguts 
Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt als mäßig eingeschätzt. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Lüdenscheid_08.08.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Lüdenscheid 

1.04 Flächengröße Ca. 64,7 ha 

1.05 Lage Wettringhof 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Wald, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4711-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Industrie und Gewerbe, Wohnnutzung, Wald, Grün-
landnutzung, Ackerbau 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

A45, L655 
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Lüdenscheid_08.08.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist im Westen durch Industrie und Gewerbe vorgeprägt. Mehr als 50% des vorgesehenen GIB ist 
als Bestandsfläche zu betrachten. Zwischen den vorhandenen Gewerbeflächen sowie insbesondere im Osten sind größere Flächen für 
pot. Erweiterungen vorhanden. Im Westen des Gebietes wirkt die A45 als Vorbelastung, im Osten verschiedene querende Freileitun-
gen. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 (direkt angrenzend) Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4712-Q kommen zum Stichtag 35 pla-
nungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Feldlerche, 
Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Wachtel, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feld-
sperling, Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte, Wachtelkönig 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4711-0164 
 

Ja  Nein, das Biotop hat lediglich lokale Bedeutung 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (hoch) 
 

Ja  Nein, der betroffene Boden befindet sich im bereits 
überbauten westlichen Teil des Plangebiets. Im Bereich 
der pot. Erweiterungsflächen sind keine besonders 
schutzwürdigen Böden vorhanden. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch die Festlegung nicht erheblich beeinträchtigt. Zwar befinden sich im Westen des Plangebiets kleinräumig besonders schutzwürdige Bö-
den, jedoch ist dieser Bereich bereits durch gewerbliche Nutzung vorbelastet und weitgehend überbaut. Durch den hier zu prüfenden Plan werden daher keine zusätzlichen 
Beeinträchtigungen ausgelöst. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

Wasserschutzgebiet Zone II (Direkt angrenzend) 

 

  

Ja  Nein, da minimale Überschneidung mit WSG auf Maß-
stabsungenauigkeiten zurückzuführen ist und bei Um-
setzung der Planung keine Inanspruchnahme erfolgen 
wird. 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar, da die minimale Über-
schneidung des GIB-Vorschlags mit dem WSG nur auf der Maßstabsungenauigkeit beruht. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Großes Wasserrückhaltevermögen 
 

Nein  Nein  

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

Geschütze Landschaftsbestandteile  
Baumgruppe bei Brunscheid (direkt angrenzend) 

Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen für ein Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 
 
Die Schwere der zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist infolge der meist nur kleinräumigen, randlichen Betroffenheit von Bewertungskriterien sowie unter 
Berücksichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewebeflächen als gering einzustufen. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltaus-
wirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Lüdenscheid_08.08.GIB.007 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Lüdenscheid 

1.04 Flächengröße Ca. 33,7 ha 

1.05 Lage Lüdenscheid 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Wald 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Grünfläche, Laub- und Nadelwald 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4711-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Industrie und Gewerbe, Wald 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

B229, A45 
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Lüdenscheid_08.08.GIB.007 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet besteht aus einer westlichen und einer östlichen Teilfläche, die östliche grenzt an die Autobahn-
raststätte Sauerland der A45. Der Bereich des vorgesehenen GIB der beiden Teilflächen ist deutlich vorbelastet. Für eine Erweiterung 
kommen etwa 7 ha im Osten der westlichen Teilfläche infrage. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  Nein, das betroffene Waldstück wird extrem kleinflä-
chig angeschnitten, was im Wesentlichen auf eine 
maßstabsbedingte Ungenauigkeit zurückzuführen ist, 
da sich der fragliche Bereich direkt angrenzend an 
den bereits bebauten östlichen Teil des GIB befindet 
und hier keine Erweiterung des Bestands erfolgen 
wird. 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen ergeben sich keine voraussichtlich erheblichen Umwelt-
auswirkungen, da das geringfügige Anschneiden eines südlich angrenzenden Erholungswaldes allein auf maßstabsbedingte Ungenauigkeiten zurückzuführen ist. Ein 
Eingriff in das Waldgebiet wird nicht erfolgen, sodass Beeinträchtigungen ausgeschlossen werden können. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4712-Q kommen zum Stichtag 35 pla-
nungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Feldlerche, 
Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Wachtel, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feld-
sperling, Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte, Wachtelkönig 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-4711-0207-2009 
BT-4711-0208-2009 

Ja  ja 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4711-0163  
BK-4711-0166 

ja  Nein, die Biotope haben lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen hinsichtlich des Kriteriums geschützte Biotope zu erwarten. 
Das Ausmaß der Umweltauswirkungen ist vorbehaltlich einer Einzelfallprüfung auf nachfolgender Planungsebene vermutlich hoch, da die betroffenen geschützten Biotope 
sich innerhalb der größten Erweiterungsfläche befinden. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (hoch) 
 
 

Ja  Nein, die naturnahen Böden befinden sich im bereits 
überbauten nördlichen Teil der westlichen Teilfläche. Im 
Bereich der pot. Erweiterung kommen keine besonders 
schutzwürdigen Böden vor.  

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden ergeben sich keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen. Die im Norden der westlichen Teilfläche kleinräumig vorkommenden natur-
nahen Böden finden sich innerhalb des Bestandsgebiets und sind bereits weitgehend überbaut. Zusätzliche Beeinträchtigungen durch den hier zu prüfenden Plan sind 
nicht zu erwarten. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

Geschützte Landschaftsbestandteile „Wegbeglei-
tender Gehölzstreifen westlich Leifringhausen“ 

Ja  Nein, der theoretische Überschneidungsbereich 
auf einer Länge von kaum 20 m ist auf eine 
maßstabsbedingte Ungenauigkeit zurückzufüh-
ren. Der fragliche Bereich befindet sich direkt an-
grenzend an den bereits bebauten östlichen Teil 
des GIB, in dessen Bereich keine Erweiterung 
erfolgen wird 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Lüdenscheid D21.5 (Denkmalpflege) 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Geschützte Biotope 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt (geschützte Biotope) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Für das Schutzgut Tiere und Pflanzen ergibt sich in Verbindung mit dem zu erwartenden Verlust zweier geschützter Biotope eine sehr deutliche Betroffenheit. Diese wird 
voraussichtlich mit einem erhöhten Kompensationserfordernis einhergehen. Die Auswirkungen auf das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind indes aufgrund 
der geringen Größe der Erweiterungsfläche und der erheblichen Vorbelastung des Plangebiets sehr gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Vorbelastung und der lediglich für das 
Schutzgut Tiere und Pflanzen deutlichen Beeinträchtigung insgesamt als gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Lüdenscheid_08.08.GIB.011 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Hemer 

1.04 Flächengröße Ca. 67,6 ha 

1.05 Lage Piepersloh 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Wald, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Wald, Landwirtschaft  

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4711-0001. LSG-4711-0002 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Acker- und Grünlandflächen, im Südwesten Nadel- 
und Laubwald sowie einige weitere Waldflächen 
verstreut 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

A45, L561, L694 
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Lüdenscheid_08.08.GIB.011 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet befindet sich am südöstlichen Stadtrand von Lüdenscheid und ist naturnah geprägt. Der Bren-
scheider Siepen fließt mit mehreren Zuflüssen durch das Gebiet, es liegen vielfältige Vegetationsstrukturen vor. Vorbelastungen sind 
nur in Form eines vorhandenen Wohnhauses, ansonsten nicht vorhanden. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald in Anspruch genommen wird. Das Ausmaß der Umweltauswirkungen ist zudem erhöht, da im Süden ein 
Waldbereich mit einer Flächengröße von ca. 15 ha in Anspruch genommen wird, sodass der Verlust auch nicht durch gezielte Berücksichtigung auf nachgeordneter Pla-
nungsebene vermieden werden kann. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE-4811-301 Ehemaliger Truppenuebungsplatz Stilleking 
und Hemecketal (ca. 600 m Entfernung) 

Nein Nein Nein, das FFH-Gebiet ist weiter als 300 m entfernt. 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4811-2Q kommen zum Stichtag 36 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Wachtel, Mehlschwalbe, Baumfalke, Rauchschwalbe, 
Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, Wespenbussard, 
Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröter, Wiesenpieper 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-4811-0158-2009 
BT-4811-465-465-9 

Ja  ja 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4811-0085 identisch mit BT-4811-0158-2009 
BK-4811-0086 identisch mit BT-4811-465-465-9 
BK-4811-0100 (lediglich lokale Bedeutung) 
 

Ja  Ja 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen hinsichtlich des Kriteriums geschützte Biotope zu erwar-
ten. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vorbehaltlich einer Einzelfallprüfung auf nachfolgender Planungsebene vermutlich hoch, da die betroffen ge-
schützten Biotopflächen des Fließgewässers und Begleitsaum (Zufluss des Brenscheider Siepen) in der Mitte des Gebietes liegen. Denkbar wäre eine Teilung des Gebie-
tes in einen nördlichen und einen südlichen Teil zur Vermeidung der Inanspruchnahme. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

Naturdenkmal „Quellwäldchen bei Hof Oelken“ 
Mehrere geschützte Landschaftsbestandteile 

Ja  ja 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich geschützte Landschaftsbestandteile umfasst. 
Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vermutlich erhöht, da sechs geschützte Landschaftsbestandteile, davon zwei Waldflächen sowie ein flächenhaftes 
Naturdenkmal, ebenfalls ein Wäldchen sich innerhalb des Festlegungsvorschlags befinden.  
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum Lennestadt – Kierspe K21.45 (Landschaftskultur) 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
landes- und regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Land-
schaftsräume für die Gewerbenutzung in Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

 
- Erholungswald Stufe 1 
- Geschützte Biotope 
- Geschützte Landschaftsbestandteile 
- Naturdenkmale 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt (geschützte Biotope)  
- Schutzgut Landschaft (geschützter Landschaftsbestandteil, Naturdenkmal) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege,) 

 
Es ergeben sich voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen für verschiedene Schutzgüter, da der vorgesehene Festlegungsbereich sowohl bei den Schutzgütern 
Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit, Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sowie Landschaft einzelne Bereiche umfasst, die geschützt bzw. schutzwür-
dig sind.  
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind indes nicht erkennbar. 

 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl erhebliche betroffener Schutzgüter 
als hoch bewertet. Durch Aufteilung der Fläche in einen nördlichen und einen südlichen Teil sowie Verzicht auf die Überplanung des Erholungswaldes im Süden kann das 
Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen sehr deutlich gesenkt werden.  

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

925 

Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Lüdenscheid_08.08.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Lüdenscheid 

1.04 Flächengröße Ca. 28,3 ha 

1.05 Lage Gevelndorf / Wehberg 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Siedlungsbereich, Waldbereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald, Grünfläche, Ver- und Ent-
sorgung, Siedlungsfläche, Gemeinbedarf 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4711-0001 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche setzt sich zu ca. gleichen Teilen aus 
Wald und landwirtschaftlicher Fläche (hauptsäch-
lich Acker, Obstplantagen, Grünland) zusammen.  

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L561, L530 
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Lüdenscheid_08.08.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist in seiner Zusammensetzung sehr durchmischt. Die landwirtschaftliche Fläche wird nach Norden 
und Süden von Siedlungsfläche eingeschlossen, im Osten und Westen verläuft jeweils eine Landstraße am Gebiet vorbei. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Ja  Ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 in Anspruch genommen wird.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

928 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4711-4Q kommen zum Stichtag 25 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gar-
tenrotschwanz 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag nicht erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Erholungswald der Stufe 1 nach Waldfunktionenkarte  
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen ist insgesamt gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen 
für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
 

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

937 

Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Meinerzhagen_08.09.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Meinerzhagen 

1.04 Flächengröße Ca. 66,8 ha 

1.05 Lage Meinerzhagen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Grünflächen 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet wird bereits auf mehr als 50 % in-
dustriell durch die metallverbarbeitende Industrie 
genutzt. Nördlich, westlich und südlich angrenzend 
an die Bebauung kommen jedoch auch größere 
Freiflächen mit Grünlandnutzung und kleineren Ge-
hölzen vor.  
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Meinerzhagen_08.09.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L528 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet ist durch die industrielle Nutzung vorbelastet. Nach Westen hin nimmt die Vorbelastung und städtische Prägung jedoch 
ab. Im Westen befindet sich zudem die größte der drei potenziellen Erweiterungsflächen. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1  Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Mensch ergeben sich voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch die Inanspruchnahme eines kleinen Stückes Erholungswald der Stufe 1 
südlich des bestehenden Industriekomplexes. Aufgrund der Kleinflächigkeit und des eher linienhaften Charakters des Waldstückes ist jedoch wahrscheinlich eine Berück-
sichtigung des Waldstückes im Falle einer Erweiterung der Gewerbe-/Industrieflächen nach Süden möglich, sodass das Waldgebiet erhalten werden kann.  

 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4811-4Q kommen zum Stichtag 27 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- und Schuttböden (hoch) 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden kommt es aufgrund der großflächigen Inanspruchnahme naturnaher Sand- und Schuttböden zu voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkun-
gen. Nahezu die kompletten pot. Erweiterungsflächen sind durch derartige Böden charakterisiert. Infolge der geplanten gewerblich-industriellen Nutzung kommt es mit 
hoher Wahrscheinlichkeit zu einem Totalverlust der natürlichen Bodenfunktionen und entsprechend deutlichen Beeinträchtigungen.  
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

944 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkenn-
bar.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe Böden 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe Böden) 
 
Durch die geplante Festlegung mit Erweiterung eines bestehenden großflächigen Industriegebiets kommt es ausschließlich durch die Inanspruchnahme naturnaher Böden 
zu auf Betrachtungsebene der Regionalplanung erkennbaren erheblich negativen Umweltauswirkungen. Die Beeinträchtigungen des Schutzguts Boden sind jedoch auf-
grund ihrer Großflächigkeit von vglw. hoher Intensität. Weitergehende erhebliche Beeinträchtigungen sind insbesondere auch aufgrund der bestehenden Vorbelastungen 
nicht zu erwarten. Gleiches gilt für schwerwiegende negative Umweltauswirkungen mit unmittelbaren Folgen für die rechtliche Zulassungsfähigkeit und das Durchsetzungs-
vermögen der geplanten Nutzung. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der umfangreichen Beeinträchtigungen für das 
Schutzgut Boden als mäßig bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Meinerzhagen_08.09.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Meinerzhagen 

1.04 Flächengröße Ca. 9,4 ha 

1.05 Lage Schnüffel 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich, Schienenweg, Be-
reich für Grundwasser- und Gewässerschutz 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Grünflächen, Wald, Bahnanlage 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4811-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (Grünland) und beinhaltet kleinere Waldge-
biete. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L539 
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Meinerzhagen_08.09.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich geprägt und im Osten und Westen von Wald und landwirtschaftlich genutzten 
Flächen umgeben. Im Norden und Süden grenzen eine Bahnanlage und eine Landstraße an. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Ja  Ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 in Anspruch genommen wird.  

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

951 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4811-4Q kommen zum Stichtag 27 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag nicht erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen nicht erkennbar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Erholungswald der Stufe 1 nach Waldfunktionenkarte 
-  

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
 
Betroffenheiten ergeben sich nur infolge der Inanspruchnahme eines Erholungswaldstückes. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten 
Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 

Meinerzhagen_08.09.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teil-
abschnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Meinerzhagen 

1.04 Flächengröße Ca. 15,7 ha 

1.05 Lage Herweg 

1.06 Regionalplan-Fest-
legung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz 
der Natur, der Landschaft, des Grund-
wasser- und Gewässerschutzes, 
Straße 

1.07 Regionalplan-Fest-
legung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald, Verkehrsfläche 

1.09 LP-Festset-
zung/Verordnung 

LSG-4811-0004 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnut-
zung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirt-
schaftlich genutzt (Acker und Grün-
land). Im Nordosten befindet sich ein 
Gehölz. 

1.11 Verkehrsanbin-
dung, Infrastruktur 

L306 
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Meinerzhagen_08.09.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet unterliegt vorwiegend landwirtschaftlicher Nutzung, ist aber von Wald umgeben. Durch das Gebiet ver-
läuft eine Landstraße. Im Osten befindet sich eine Bahnanlage. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4811-4Q kommen zum Stichtag 27 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4811-0145 Ja  Nein, lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Braunerde, Kolluvisol), Sand- oder Schuttboden 
(Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Landschaftskultur (Halver-Kiersp-Meinerzhagen (Bergi-
sches Land)) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden mit hoher oder sehr hoher Funktionserfüllung 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Meinerzhagen_08.09.GIB-Z.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Meinerzhagen 

1.04 Flächengröße Ca. 46,9 ha 

1.05 Lage Östlich Meinerzhagen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Schutz der Natur, Gewässer- und 
Grundwasserschutzgebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche (zweckgebunden) 

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4811-0004, LSG-4811-0003 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet unterliegt nahezu vollständig einer 
landwirtschaftlichen Nutzung. Hierbei überwiegt ins-
besondere im Ostteil Grünlandnutzung, während im 
Westen auch größere Ackerflächen vorkommen. 
Vereinzelt sind landwirtschaftliche Gebäude einge-
streut. 
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Meinerzhagen_08.09.GIB-Z.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

A45, L539 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet ist durch die landwirtschaftliche Nutzung geprägt und im Süden durch die angrenzende Landesstraße geringfügig vorbe-
lastet. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

MK-084 (ca. 150 m Entfernung) Nein Ja ja 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4812-3Q kommen zum Stichtag 32 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Bartfledermaus, Großes Mausohr, Raufußkauz, 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen allein durch die Nähe zum NSG „Willertshagener Wiesen“ 
erkennbar. Da eine direkte Flächeninanspruchnahme ausbleibt, ist allenfalls mit geringfügigen Beeinträchtigungen bspw. durch Emissionen zu rechnen.  
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- und Schuttböden (sehr hoch) 
Felsböden (Sehr hoch) 
Regelung und Puffer ‚(sehr hoch) 
Großes Wasserrückhaltevermögen 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden auf einer Fläche von ca. 7 bis 8 ha an verschiedenen 
Stellen des Plangebiets voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Es besteht eine hohe Prognosesicherheit und aufgrund des zu erwartenden Totalverlusts sämtlicher Bo-
denfunktionen eine deutliche negative Umweltauswirkung. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Neimn  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Großes Wasserrückhaltevermögen 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag infolge der Inanspruchnahme von naturnahen Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im nörd-
lich Teil des Plangebiets voraussichtlich erheblich beeinträchtigt.  
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

Geschützte Landschaftsbestandteil Ja  ja 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich eine gehölzbestande Geländestufe, die einen 
Status als geschützter Landschaftsbestandteil umfasst. Gleichwohl kann ein Verlust der Gehölzreihe durch Berücksichtigung bei der Ausgestaltung des GIB auf nachfol-
gender Ebene mit hoher Wahrscheinlichkeit vermieden werden. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Raum Pungel – Berlinghausen K21.47 (Landschaftskultur) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb regio-
nal bedeutsamer Kulturlandschaftsbereiche nicht auszuschließen. Gleichwohl wird nur ein geringer Anteil der großräumiger abgegrenzten Landschaftsräume in Anspruch 
genommen, so dass das Ausmaß erheblicher Beeinträchtigung vglw. gering einzuschätzen ist.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Nähe zu NSG 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 
- Geschützte Landschaftsbestandteile 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege: Archäologie, Landschafts- und Baukultur) 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei fünf Schutzgütern zu erwarten: 
- Schutzgut Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt (Nähe zu NSG) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (naturnahe Böden mit Reglerfunktion) 
- Schutzgut Landschaft (geschützter Landschaftsbestandteil) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Es zeigen sich voraussichtlich erhebliche Beeinträchtigungen bei vglw. vielen Schutzgütern. Gleichwohl ist der jeweilige Beeinträchtigungsumfang für sich genommen 
zumeist gering bzw. sind die Beeinträchtigungen auf nachfolgender Ebene voraussichtlich vermeidbar.  
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl erheblich betroffener Schutzgüter 
als hoch eingeschätzt. Durch eine Verkleinerung der Festlegungsfläche insbesondere im Norden und eine engere Begrenzung auf den südlichen Gebietsteil entlang der 
Landesstraße, lassen sich die Beeinträchtigungen für die Schutzgüter Landschaft, Kulturgüter und Klima/Luft vermeiden. Durch eine geringfügige Verkleinerung des Plan-
gebiets im Westen und eine Erhöhung des Mindestabstands zum benachbarten NSG auf 300 m ließe sich in Verbindung mit der vorgenannten Anpassung insgesamt eine 
Umweltverträglichkeit der Festlegung herstellen. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Menden_08.10.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Menden 

1.04 Flächengröße Ca. 64,7ha 

1.05 Lage Bösperde 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Mischgebiet, Landwirtschaft  

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das aus zweit Teilflächen bestehende Plangebiet ist 
nahezu vollständig bereits gewerblich-industriell ge-
nutzt und bebaut. Lediglich im Süden der nördlichen 
Teilfläche kommt auf gut 3,5 ha auch in relevantem 
Umfang Ackernutzung vor. 
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Menden_08.10.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B7, L679 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das gesamte Plangebiet ist industriell geprägt. Dieser Charakter wird durch mehrere vorhandene Freileitungen sowie die im Westen 
parallel zum Gebiet verlaufende Bahnstrecke weiter verstärkt. Da es sich bei der Festlegungsfläche weitgehend um eine Bestandssiche-
rung handelt, sind Erweiterungsmöglichkeiten lediglich auf den Süden der nördlichen Teilfläche begrenzt.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltaus-
wirkungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4512-2Q kommen zum Stichtag 45 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Krickente, Baumpieper, Waldohreule, Flussre-
genpfeifer, Kuckuck, Mehlschwalbe, Baumfalke, 
Orpheusspötter, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, 
Feldsperling, Gartenrotschwanz, Wasserralle, Ufer-
schwalbe, Turteltaube, Kreuzkröte 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Steinkauz, Rebhuhn, Kiebitz 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (Sehr hoch) 
Grundwasserböden (hoch) 
 

ja  Nein, die naturnahen Böden befinden sich in den bereits 
überbauten, gewerblich genutzten Bestandsflächen. Im 
Bereich der potenziellen Erweiterung sind keine beson-
ders schutzwürdigen Böden vorhanden, sodass es 
durch den hier zu prüfenden Plan nicht zu zusätzlichen 
Beeinträchtigungen kommt. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen. Vorkommende schutzwür-
dige Böden befinden sich innerhalb der Bestandsgebiete und sind bereits überbaut und vorbelastet. Im Bereich der potenziellen Erweiterung sind entsprechende Böden 
nicht vorhanden. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

Festgesetztes WSG Zone II (nur randlich) 
Geplantes WSG Zone II (nur randlich) 
 

 

  

Ja  Nein, da lediglich das Bestandsgebiet randlich in das 
WSG hineinreicht und durch den hier zu prüfenden 
Plan keine zusätzlichen Beeinträchtigungen ergeben.  

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet  Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser ergeben sich voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch die Neu-Inanspruchnahme des vorl. gesicherten Überschwemmungsge-
biets der Hönne durch die pot. Erweiterungsfläche im Süden der nördlichen Teilfläche des Plangebiets. Das Plangebiet beansprucht überdies großflächig weitere Teile des 
ÜSG, die hier jedoch bereits durch den Bestand beeinträchtigt sind, sodass es hier nicht zu zusätzlichen Beeinträchtigungen kommt. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

993 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit 
 

Ja  Nein, die ertragreichen Böden befinden sich in den 
bereits überbauten, gewerblich genutzten Bestands-
flächen. Durch den hier zu prüfenden Plan kommt es 
nicht zu zusätzlichen Beeinträchtigungen. 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen. 

 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet 
 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Wasser (vorl. ges. ÜSG) 
 
Durch die im Wesentlichen der Bestandssicherung dienende Festlegung ergeben sich auf Ebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
ausschließlich durch die Beanspruchung eines kleinflächigen zusätzlichen Teil des ÜSG der Hönne für eine Erweiterung des Bestandsgebiets.  
 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering eingeschätzt. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Menden_08.10.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Menden 

1.04 Flächengröße Ca. 31,2 ha 

1.05 Lage Platte Haide 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Waldbereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Großflächig Industrie und Gewerbe, Laubwald und 
ackerbauliche Nutzung kleinräumig im Westen 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L680 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

998 

Menden_08.10.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet besteht zu etwa 80 % bereits aus Industrie- und Gewerbeflächen, die den Bereich zusammen mit 
einer querenden Freileitung erheblich vorprägen. Potenzielle Erweiterungsflächen befinden sich im Westen des Plangebiets auf gut 
6 ha Fläche.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 in Anspruch genommen wird. Es handelt sich um deutlich negative Umweltauswirkungen, da 
ein ca. 4 ha des wertvollen Waldgebiets im Zuge der potenziellen Erweiterung der vorhandenen Industrie-/Gewerbefläche verloren gehen werden. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4512-4Q kommen zum Stichtag 36 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Kleiner Abendsegler, Feldlerche, Baumpieper, Wal-
dohreule, Flussregenpfeifer, Mehlschwalbe, Baumfalke, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, 
Wespenbussard, Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 
 
In etwa 250 m Entfernung im nördlich benachbarten 
Waldgebiet besteht ein Vorkommen des Rotmilans (FT-
4512-0006). Da ein direkter Eingriff nicht erfolgt und auch 
keine weitere Annäherung durch die pot. Erweiterungsflä-
che erfolgt, kann eine Beeinträchtigung ausgeschlossen 
werden. 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Stauwasserböden (Sehr hoch) 
Regelung und Puffer (Sehr hoch) 
 

ja  Nein, die schutzwürdigen Böden befinden sich aus-
schließlich im östlichen Teil des Plangebiets, welcher 
bereits vollständig überbaut und gewerblich-industriell 
genutzt ist. Durch den hier zu prüfenden Plan erfolgt 
keine zusätzliche Beeinträchtigung.  

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten. Die naturnahen schutz-
würdigen Böden befinden sich im bereits überbauten Teil des Plangebiets, in dem durch die Festlegung lediglich eine Bestandssicherung erfolgt.  
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Einzugsgebiet sehr hoher Priorität 
 

Ja  Nein, da lediglich ein minimaler Teil des Einzugsgebiets 
innerhalb des Plangebiets liegt und zudem lediglich den 
bereits bebauten Teil der Festlegungsfläche betrifft. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag trotz der kleinflächigen Überlagerung mit einem Einzugsgebiet von Kaltluftleitbahnen nicht voraussichtlich 
erheblich beeinträchtigt. Der gesamte betroffener Bereich des Einzugsgebietes ist bereits durch gewerblich-industrielle Nutzung überprägt, sodass es nicht zu zusätzlichen 
Beeinträchtigungen durch die Festlegung kommt. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit 
 

Ja  Nein, die ohnehin nur sehr kleinflächig vorhandenen 
ertragreichen Böden befinden sich am östlichen Rand 
des Plangebiets, welcher bereits vollständig überbaut 
und gewerblich-industriell genutzt ist. Durch den hier 
zu prüfenden Plan erfolgt keine zusätzliche Inan-
spruchnahme. 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen erkennbar. Die betroffenen ertragreichen Böden 
befinden sich im bereits überbauten Teil der Festlegungsfläche, sodass keine zusätzlichen Beeinträchtigungen erfolgen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald Stufe 1 
 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
 
Da es sich bei der Festlegungsfläche im eine stark vorbelastete und zudem zu 80 % bereits gewerblich-industriell genutzte Fläche handelt, ergeben sich folgerichtig kaum 
voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen. Diese beschränken sich auf die Inanspruchnahme und den zu erwartenden Verlust von Teilflächen eines Erholungswal-
des der Stufe 1 am westlichen Stadtrand von Menden durch die hier geplante Erweiterungsfläche.  
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bis mäßig bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Menden_08.10.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Menden 

1.04 Flächengröße Ca. 126,4 ha 

1.05 Lage Obsthof, Raucherfeld 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Grünflächen, Mischgebiet 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Industrie und Gewerbe, kleinflächig Wohnnutzung, 
Gehölze, ungenutzte Freiflächen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B7, B515 
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Menden_08.10.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist als Bestandsgebiet anzusehen, das lediglich kleine Erweiterungsmöglichkeiten bietet. Es ist in 
hohem Maße von Industrie und Gewerbe geprägt. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald in Anspruch genommen wird. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist voraussichtlich ge-
ring, da lediglich im Osten entlang der Hönne angrenzend an ein Wohngebiet ein Waldbereich mit einer Flächengröße von ca. 1,3 ha in Anspruch genommen wird. Dieser 
befindet sich unmittelbar angrenzend an das Bestandsgebiet (im Siedlungszusammenhang) befindet. Es erscheint wahrscheinlich, dass der schmale Waldbereich entlang  
der Hönne erhalten bleibt, da eine Erweiterung hier wenig sinnvoll ist. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

MK-020 (ca. 500 m Entfernung) Nein Ja Nein, das NSG befindet sich außerhalb des zu berück-
sichtigenden Umfeldes 
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2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4512-4Q kommen zum Stichtag 36 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Kleiner Abendsegler, Feldlerche, Baumpieper, Wal-
dohreule, Flussregenpfeifer, Mehlschwalbe, Baumfalke, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, 
Wespenbussard, Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 
 
Im Gehölzstreifen entlang der Hönne im Osten des Plan-
gebiets existiert eine Wochenstube der Zwergfledermaus 
(FT-4512-0039). Sofern eine Beanspruchung, die jedoch 
unwahrscheinlich ist, erfolgt, ist mit schwerwiegenden ar-
tenschutzrechtlichen Konflikten zu rechnen. Das Vorkom-
men ist jedoch nicht als verfahrenskritisch eingestuft. 
 
Knapp 300 m nordöstlich des Plangebiets sind 2 Vorkom-
men der Geburtshelferkröte vorhanden (FT-4512-0036). 
Eine Erweiterung in diesen Bereich erfolgt nicht. Eine Be-
einträchtigung kann ausgeschlossen werden. 
 
Zwischen 100 und 200 m südwestlich des Plangebiets 
existieren 2 Nachweise für den Rotmilan (FT-4512-0056-
2012, FT-4512-0024). Ein weiteres Vorkommen besteht 
weiter westlich in etwa 180 m Entfernung zu Menden-
Hassenburch. Durch die Festlegung erfolgt keine weitere 
Annäherung des Bestandsgebiets an die Brutplätze. Eine 
Beeinträchtigung kann daher ausgeschlossen werden. 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-4512-0057-2009 Ja  ja 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4512-0135 
BK-4512-0132 

Ja  Nein, die Biotope haben lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen hinsichtlich des Kriteriums geschützte Biotope zu erwarten.  
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Grundwasserböden (hoch) 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Es handelt sich 
um deutlich negative Auswirkungen, da durch den pot. Erweiterungsbereich im Südosten des Plangebiets eine Inanspruchnahme von 12,8 ha schutzwürdiger Böden er-
folgt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Vorläufig gesichertes ÜSG  
HQ100 außerhalb ÜSG 

Ja  ja 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, da der Festlegungsvorschlag 
Flächen innerhalb des vorläufig gesicherten Überschwemmungsgebietes der Hönne betrifft und zwar auch flächendeckend im Bereich der möglichen Erweiterung im Süd-
osten. Weiterhin befinden sich weite Teile des Plangebiets innerhalb der Grenzen des HQ 100, wobei diese Bereiche weitgehend bereits bebaut und damit Bestand sind.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Kernbereich sehr hoher Priorität 
Einzugsgebiet sehr hoher Priorität 
 

Ja  ja 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

Grünflächen mit sehr hoher und höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion 

Ja  ja 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von Kernbereich und Einzugsgebiet von Kaltluftleitbahnen sowie Grünflächen 
mit sehr hoher thermischer Ausgleichsfunktion im Tal der Hönne voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vor dem 
Hintergrund des im Vergleich zur Größe des Einzugsgebietes und der kaltluftproduktiven Flächen geringen möglichen Erweiterungspotenzials begrenzt, zumal das restliche 
Festlegungsgebiet bereits durch Gewerbe und Industrie stark vorbelastet ist. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald Stufe 1 
- Geschützte Biotope 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet 
- Kernbereiche und Einzugsgebiete von Kaltluftleitbahnen 
- Grün- und Freiflächen mit thermischer Ausgleichsfunktion 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei sechs Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt (geschütztes Biotop) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Wasser (ÜSG) 
- Schutzgut Klima/Luft (Kernbereiche und  Einzugsgebiete von Kaltluftleitbahnen, Grün- und Freiflächen mit thermischer Ausgleichsfunktion) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Obgleich es sich bei dem Festlegungsvorschlag um einen in großen Teilen bereits bestehenden Gewerbe- und Industriestandort handelt, sind für zahlreiche Schutzgüter 
voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen erkennbar. Die Beeinträchtigungen für die Schutzgüter Mensch (nahezu sicher vermeidbar), Klima/Luft und Kulturgüter 
sind aufgrund der Bestandssituation daher auch weitgehend vernachlässigbar bzw. vermeidbar. Deutliche Beeinträchtigungen ergeben sich jedoch durch die Erweiterung 
im Südosten für die Schutzgüter Wasser und Boden durch die vglw. großflächige Inanspruchnahme von naturnahen Böden und Retentionsräumen der Hönne. 

Schwerwiegende negative Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Zulassungsfähigkeit und das Durchsetzungsvermögen der geplanten Nutzung sind 
gleichwohl nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Vielzahl betroffener Schutzgüter als hoch 
bewertet. Die Beeinträchtigungen können jedoch signifikant gemindert werden, indem der Festlegungsvorschlag im Südosten auf die Grenze des Bestandsgebiets verklei-
nert und im Südwesten ebenfalls die Grenze der bestehenden Bebauung anstelle der bislang vorgesehenen Arrondierung aufgenommen wird. Das hernach als reine Be-
standssicherung anzusehende GIB wäre aus Umweltsicht für die Festlegung geeignet. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Menden_08.10.GIB.004_II 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Menden 

1.04 Flächengröße Ca. 113,4 ha 

1.05 Lage Obsthof, Raucherfeld 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Grünflächen, Mischgebiet 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Industrie und Gewerbe, kleinflächig Wohnnut-
zung, Gehölze, ungenutzte Freiflächen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B7, B515 
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Menden_08.10.GIB.004_II 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist als Bestandsgebiet anzusehen, das lediglich kleine Erweiterungsmöglichkeiten bietet. Es ist in 
hohem Maße von Industrie und Gewerbe geprägt. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Im Bereich pot. Siedlungserweiterung nicht vorhan-
den. 

Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltaus-
wirkungen erkennbar. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

MK-020 (ca. 250 m Entfernung) Nein Ja Nein, das NSG befindet sich außerhalb des zu berück-
sichtigenden Umfeldes 
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2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4512-4Q kommen zum Stichtag 36 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Kleiner Abendsegler, Feldlerche, Baumpieper, Wal-
dohreule, Flussregenpfeifer, Mehlschwalbe, Baumfalke, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, 
Wespenbussard, Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 
 
Im Gehölzstreifen entlang der Hönne im Osten des Plan-
gebiets existiert eine Wochenstube der Zwergfledermaus 
(FT-4512-0039). Sofern eine Beanspruchung, die jedoch 
unwahrscheinlich ist, erfolgt, ist mit schwerwiegenden ar-
tenschutzrechtlichen Konflikten zu rechnen. Das Vorkom-
men ist jedoch nicht als verfahrenskritisch eingestuft. 
 
Knapp 300 m nordöstlich des Plangebiets sind 2 Vorkom-
men der Geburtshelferkröte vorhanden (FT-4512-0036). 
Eine Erweiterung in diesen Bereich erfolgt nicht. Eine Be-
einträchtigung kann ausgeschlossen werden. 
 
Zwischen 100 und 200 m südwestlich des Plangebiets 
existieren 2 Nachweise für den Rotmilan (FT-4512-0056-
2012, FT-4512-0024). Ein weiteres Vorkommen besteht 
weiter westlich in etwa 180 m Entfernung zu Menden-
Hassenburch. Durch die Festlegung erfolgt keine weitere 
Annäherung des Bestandsgebiets an die Brutplätze. Eine 
Beeinträchtigung kann daher ausgeschlossen werden. 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

Im Bereich pot. Siedlungserweiterung nicht vorhanden. Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4512-0135 
BK-4512-0132 

Ja  Nein, die Biotope haben lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erwarten..  
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Im Bereich pot. Siedlungserweiterung nicht vorhanden. Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Im Bereich pot. Siedlungserweiterung nicht vorhanden. Nein  Nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Im Bereich pot. Siedlungserweiterung nicht vorhanden. Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

Im Bereich pot. Siedlungserweiterung nicht vorhanden. Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag nicht erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Im Bereich pot. Siedlungserweiterung nicht vorhanden. 

Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

-  

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei keinem Schutzgut zu erwarten. Bei der modifizierten Festle-
gungsfläche handelt es sich um eine rein bestandssichernde Festlegung, die zu keinen zusätzlichen Umweltauswirkungen führt. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Menden_08.10.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Menden 

1.04 Flächengröße Ca. 22,1 ha 

1.05 Lage Ostsümmern / Plattheide 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich, Freiraumbe-
reich, Straße 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald, Verkehrsfläche  

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaft-
lich genutzt (Acker). Im Nordosten befindet 
sich ein Waldgebiet. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L680 
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Menden_08.10.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet wird landwirtschaftlich genutzt. Im Süden wird es durch eine Landstraße begrenzt, im Nordosten 
durch einen Wald. Im Westen und Norden verläuft ebenfalls eine Straße an der Gebietsgrenze entlang. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Ja  Ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 in Anspruch genommen wird.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4512-3Q kommen zum Stichtag 33 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Flussregenpfeifer, 
Rohrweihe, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, 
Rotmilan, Feldsperling, Wespenbussard, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Steinkauz, Kiebitz 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Para-
braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1039 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Regelung und Puffer / nat. Bodenfruchtbarkeit (Para-
braunerde) 

Ja  Ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Inanspruchnahme von hoch ertragreichen landwirt-
schaftlich genutzten Böden erkennbar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Erholungswald der Stufe 1 nach Waldfunktionenkarte 
- Naturnahe schutzwürdige Böden mit hoher oder sehr hoher Funktionserfüllung 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Menden_08.10.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Menden 

1.04 Flächengröße Ca. 31,8 ha 

1.05 Lage Holzen (Osterfeld) 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich für Grundwasser- und Ge-
wässerschutz, Siedlungsbereich, Straße 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Gewerbe, Verkehrsfläche, Wohnge-
biet 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (Acker), enthält zusätzlich ein Gehölz, Indust-
rie- und Gewerbeflächen und Wohngebiete. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B515 
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Menden_08.10.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich geprägt. Im Südosten ist es durch eine Wohnbaufläche begrenzt. Sowohl im 
Süden als auch im Norden verläuft eine Straße.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4512-1Q kommen zum Stichtag 48 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand (KON): 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Flussregenpfeifer, Mehlschwalbe, Baumfalke, 
Orpheusspötter, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, 
Feldsperling, Wespenbussard, Gartenrotschwanz, Ufer-
schwalbe 
 
Schlechter Erhaltungszustand (KON): 
Wiesenpieper, Steinkauz, Rebhuhn, Geburtshelferkröte 
 
Ungünstiger Erhaltungszustand (ATL): 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Flussregenpfeifer, Mehlschwalbe, Kleinspecht, Baum-
falke, Orpheusspötter, Rauchschwalbe, Neuntöter, Feld-
schwirl, Feldsperling, Wespenbussard, Gartenrot-
schwanz, Waldlaubsänger, Uferschwalbe 
 
Schlechter Erhaltungszustand (ATL): 
Wiesenpieper, Rotmilan, Rebhuhn, Geburtshelferkröte 
 
Innerhalb der Prüffläche gibt es einen Standortnachweis 
des Rotmilan (FT-4512-0008). 
 
Nördlich der Prüffläche wurden in etwa 100 m Entfernung 
der Graureiher (FT-4512-0022-2016) sowie in 200 m Ent-
fernung der Habicht (FT-4512-0017-2016) nachgewiesen. 
 
Rund 200 m westlich der Prüffläche gibt es einen Brut-
nachweis der Feldlerche (FT-4512-0006-2016). 

Ja Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4512-0147 Ja  Nein, lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Parabraunerde, Parabraunerde), Stauwasser Bo-
den (Pseudogley) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

festgesetztes WSG Zone 3A (Halingen) Ja  Ja 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Eingriff in die Schutzzone III des WSG 
Halingen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Regelung und Puffer / nat. Bodenfruchtbarkeit (Para-
braunerde, Pseudogley-Parabraunerde) 

Ja  Ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Inanspruchnahme hoch ertragreicher landwirt-
schaftlicher Böden absehbar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Festgesetzte Wasserschutzzone I bis IIIA inkl. fachlich abgegrenzter Wasserschutzgebiete 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Wasser (WSG) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme des WSGs. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit 
direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind gleichwohl nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Menden_08.10.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Menden 

1.04 Flächengröße Ca. 21,0 ha 

1.05 Lage Ohl (Fröndenberger Straße) 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Gewerbe-/Industriebereich, Bereich 
für Grundwasser- und Gewässerschutz 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Gewerbe, Grünfläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (Acker). Im Norden befindet sich eine Indust-
rie- und Gewerbefläche. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L679 
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Menden_08.10.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist hauptsächlich ackerbaulich geprägt. Im Westen verläuft eine Landstraße. Das Gebiet wird au-
ßerdem von einer anderen kleineren Straße geschnitten. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4512-2Q kommen zum Stichtag 44 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand (KON): 
Feldlerche, Krickente, Baumpieper, Waldohreule, Flussre-
genpfeifer, Kuckuck, Mehlschwalbe, Baumfalke, 
Orpheusspötter, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, 
Feldsperling, Gartenrotschwanz, Wasserralle, Ufer-
schwalbe, Turteltaube, Kreuzkröte 
 
Schlechter Erhaltungszustand (KON): 
Wiesenpieper, Steinkauz, Rebhuhn, Kiebitz 
 
Ungünstiger Erhaltungszustand (ATL): 
Feldlerche, Krickente, Baumpieper, Waldohreule, Flussre-
genpfeifer, Kuckuck, Mehlschwalbe, Kleinspecht, Baum-
falke, Orpheusspötter, Rauchschwalbe, Neuntöter, Feld-
schwirl, Feldsperling, Gartenrotschwanz, Waldlaubsän-
ger, Wasserralle, Uferschwalbe, Kiebitz, Kreuzkröte 
 
Schlechter Erhaltungszustand (ATL): 
Wiesenpieper, Rotmilan, Rebhuhn, Turteltaube 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Parabraunerde), Grundwasserböden (Auengley) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Regelung und Puffer / nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Parabraunerde) 

Ja  Ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch die Beanspruchung von hoch ertragreichen landwirt-
schaftlichen Böden zu erwarten. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (ertragreiche Böden) 

 
Das Ausmaß der Beeinträchtigungen ist insgesamt gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetz-
barkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Menden_08.10.GIB.A.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Menden 

1.04 Flächengröße Ca. 29,8 ha 

1.05 Lage südl. Platte Heide 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Siedlungsbereich, Bereich zum 
Schutz der Landschaft, Straße 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Grünfläche, Verkehrsfläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (größtenteils Acker) im Osten befinden sich 
auch Wald und Gehölz. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L680 
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Menden_08.10.GIB.A.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich geprägt. Im Norden wird es durch eine Landstraße begrenzt, im Osten durch 
ein Wohngebiet. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Ja  Ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen keine voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch Inanspruchnahme von Erholungswald der Stufe 1 zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4512-3Q kommen zum Stichtag 33 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Flussregenpfeifer, 
Rohrweihe, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, 
Rotmilan, Feldsperling, Wespenbussard, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Steinkauz, Kiebitz 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Para-
braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Regelung- und Puffer/nat. Bodefruchtbarkeit hoch (Para-
braunerde) 

Ja  Ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Inanspruchnahme hoch ertragreicher landwirt-
schaftlicher Böden erkennbar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Erholungswald der Stufe 1 nach Waldfunktionenkarte 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme eines Erholungswaldstückes, welches gleichzeitig auf einem naturnahen, schutzwürdi-
gen Boden stockt. Darüber hinaus ist das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen indes vor dem Hintergrund der deutlichen Vorbelastung durch das 
Bestandsgebiet gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit 
der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Menden_08.10.GIB.A.005 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Menden 

1.04 Flächengröße Ca. 19,1 ha 

1.05 Lage westl. Holzen / östl. Halingen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich für Grundwasser- und Ge-
wässerschutz 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird fast ausschließlich landwirtschaftlich 
genutzt (Acker). Im Nordwesten befinden sich ein 
kleines Waldstück und ein Wohngebiet. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B515 
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Menden_08.10.GIB.A.005 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet und seine Umgebung sind durch Landwirtschaft vorgeprägt. Im Westen verläuft eine Bundes-
straße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4512-1Q kommen zum Stichtag 48 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand (KON): 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Flussregenpfeifer, Mehlschwalbe, Baumfalke, 
Orpheusspötter, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, 
Feldsperling, Wespenbussard, Gartenrotschwanz, Ufer-
schwalbe 
 
Schlechter Erhaltungszustand (KON): 
Wiesenpieper, Steinkauz, Rebhuhn, Geburtshelferkröte 
 
Ungünstiger Erhaltungszustand (ATL): 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Flussregenpfeifer, Mehlschwalbe, Kleinspecht, Baum-
falke, Orpheusspötter, Rauchschwalbe, Neuntöter, Feld-
schwirl, Feldsperling, Wespenbussard, Gartenrot-
schwanz, Waldlaubsänger, Uferschwalbe 
 
Schlechter Erhaltungszustand (ATL): 
Wiesenpieper, Rotmilan, Rebhuhn, Geburtshelferkröte 
 
Innerhalb der Prüffläche gibt es einen Brutnachweis der 
Feldlerche (FT-4512-0006-2016). 
 
Östlich der Prüffläche wurde in etwa 120 m Entfernung 
der Rotmilan nachgewiesen (FT-4512-0008). 
 
Nördlich der Prüffläche wurden in etwa 100 m Entfernung 
der Graureiher (FT-4512-0022-2016) sowie in 200 m Ent-
fernung der Habicht (FT-4512-0017-2016) nachgewiesen. 
 
Weitere punktuelle Nachweise der Feldlerche (FT-4512-
0005-2016), des Sperbers (FT-4512-0016-2016) und des 
Schwarzstorchs (FT-4512-0019-2016) befinden sich 
ebenfalls nördlich der Prüffläche mit einem Abstand von 
230 bis 300 m zu dieser. 

Ja Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1085 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Parabraunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Regelung und Puffer / nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Parabraunerde) 

Ja  Ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Inanspruchnahme besonders fruchtbarer Böden 
erkennbar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Menden_08.10.GIB-Z.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis  

1.03 Kommune Menden  

1.04 Flächengröße Ca. 54,4 ha 

1.05 Lage Westlich Oberrödinghausen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbliche Baufläche,GIB-Z 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche (zweckgebunden) 

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Wald, Landwirtschatt 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist großflächig bereits industriell ge-
nutzt (Kalkwerk). Das Kalkwerk besitzt einen Gleis-
anschluss mit Rangierflächen. Im Südosten sind 
betriebliche Wohn- und Verwaltungsanlagen vor-
handen. Nach Westen hin reicht die Festlegungs-
fläche etwa 100 m in das angrenzende Waldgebiet 
hinein. 
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Menden_08.10.GIB-Z.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

B515 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet ist durch die Industrie- und Gewerbenutzung deutlich geprägt und entsprechend vorbelastet. Erweiterungsflächen sind 
nur kleinflächig in einem Streifen westlich der Eisenbahntrasse vorgesehen. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4513-3Q kommen zum Stichtag 35 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Wespenbussard, 
Grauspecht, Uferschwalbe, Turteltaube 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wachtelkönig, Geburtshelferkröte 
 
In einem Siedlungsgehölz etwa 100 m östlich des Plange-
biets wurde die Haselmaus nachgewiesen (FT-4513-
0001-2017). Da kein direkter Eingriff erfolgt und zudem im 
Osten des bestehenden Industriegebiets keine Erweite-
rung erfolgt, sondern lediglich der Bestand gesichert wird, 
kann eine Beeinträchtigung ausgeschlossen werden. 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Grundwasserböden (hoch) 
Regelung und Puffer (sehr hoch) 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden durch den Festlegungsvorschlags voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Die Schwere der 
erheblichen Umweltauswirkungen ist vermutlich gering, da die zusätzliche Inanspruchnahme durch pot. Erweiterungsflächen insgesamt lediglich rd. 2,6 ha umfasst. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet Ja  Nein, da bereits durch das bestehende Industriegebiet 
überbaut und keine zusätzliche Beeinträchtigung durch 
den zu prüfenden Plan. 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. Zwar beinhaltet der 
Festlegungsvorschlag auch Flächen innerhalb eines Überschwemmungsgebietes, jedoch befindet sich dieses im Bereich der schon bestehenden industriellen Nutzung und 
Bebauung, sodass durch den hier zu prüfenden Plan keine zusätzlichen Beeinträchtigungen ausgelöst werden. Die kleinräumigen und randlichen Erweiterungsflächen 
befinden sich außerhalb des Überschwemmungsbereiches. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Sehr hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit Ja  ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
landwirtschaftlichen Nutzflächen mit sehr hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit nicht auszuschließen. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vermutlich 
gering, da die Neu-Inanspruchnahme derartiger Böden nur randlich und in geringem Flächenumfang erfolgt. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit) 

 
Die Schwere der zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist infolge der nur kleinräumigen, randlichen Betroffenheit von Bewertungskriterien sowie unter Berück-
sichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewebeflächen als gering einzustufen. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als sehr gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Nachrodt-Wiblingwerde_08.11.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Nachrodt-Wiblingwerde 

1.04 Flächengröße Ca. 10,2 ha 

1.05 Lage südl. Rennerde 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich, Bereich zum Schutz 
der Landschaft und zum Grundwasser- und Ge-
wässerschutz, Straße 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (Grünland). Vereinzelt sind Waldbereiche, 
Gehölz und Bereiche gemischter Nutzung zu fin-
den. 
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Nachrodt-Wiblingwerde_08.11.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L692 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich geprägt. Es wird hauptsächlich von Wald begrenzt und von einer Landstraße 
durchquert.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4611-4Q kommen zum Stichtag 32 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, 
Waldohreule, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feld-
schwirl, Rotmilan, Feldsperling, Wespenbussard, Garten-
rotschwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Im Bereich der pot. Siedlungserweiterung nicht vorhan-
den. 

Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag voraussichtlich nicht erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Kernbereich hoher Priorität Ja  Ja 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge des Eingriffs in ein Einzugsgebiet 
einer reg. Bedeutenden Kaltluftleitbahn erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland), Landschaftskultur (Raum Wiblingwerde) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Kernbereiche oder Einzugsgebiete von Kaltluftleitbahnen 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Klima/Luft (Einzugsgebiet) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme eines Kernbereichs und Einzugsgebiets einer reg. Bedeutenden Kaltluftleitbahn. 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Neuenrade_08.12.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Neuenrade 

1.04 Flächengröße Ca. 113,1 ha 

1.05 Lage Neuenrade 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Mischgebiet, Ver- und Entsorgungsan-
lage 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004 
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Neuenrade_08.12.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist zum überwiegenden Teil bereits 
gewerblich-industriell genutzt. In die Bebauung sind 
vereinzelt kleinere Grünflächen eingegliedert. Süd-
lich der B229 befindet sich auch eine größere 
Ackerfläche. Kleinere landwirtschaftlich genutzte 
Flächen sind zudem im Bereich zwischen der Ort-
schaft Küntrop und dem bestehenden Gewerbe-/In-
dustriegebiet vorhanden. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B229, K12 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das gesamte Plangebiet ist stark vorbelastet und durch das bestehende großflächige Gewerbe- und Industriegebiet geprägt. Hinzu kom-
men Vorbelastungen durch die das Gebiet im Norden begrenzende Bahnstrecke sowie die südwestlich querende Bundesstraße. Als pot. 
Erweiterungsflächen für die gewerbliche Nutzung kommen insbesondere eine Ackerfläche im Südwesten sowie die kleineren landwirt-
schaftlichen Nutzflächen zwischen Küntrop und Bestandsgebiet infrage. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Für das Schutzgut Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche 
Umweltauswirkungen. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4712-2Q kommen zum Stichtag 34 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Kleiner Abendsegler, Feldlerche, Baumpieper, Graurei-
her, Waldohreule, Wachtel, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gartenrotschwanz, 
Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-4512-2278-2002 Ja  Nein, der sich mit dem Plangebiet überlagernde Teil des 
Biotops (Nass-/Feuchtwiese) existiert nicht mehr. Der 
Bereich ist inzwischen gem. Luftbild Lagerfläche eines 
Gewerbebetriebs. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Pufferung und Regelung (sehr hoch und hoch) 
Stauwasserböden (sehr hoch) 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden ergeben sich voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch die großflächige Überlagerung mit naturnahen und schutzwürdigen Böden. 
Zwar ist ein großer Anteil dieser Böden bereits durch das bestehende Gewerbe-/Industriegebiet überbaut. Jedoch befinden sich auch im Bereich der pot. Erweiterungsflä-
chen schutzwürdige Böden, sodass es durch die Festlegung zu zusätzlichen Beeinträchtigungen kommen kann. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet 
HQ100 außerhalb ÜSG 
 

Ja  Nein, die betroffenen Flächen befinden sich aus-
schließlich innerhalb des Bestandsgebiets. Durch die 
Festlegung erfolgen keine zusätzliche Inanspruch-
nahme und Beeinträchtigung. 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. Zwar beinhaltet der 
Festlegungsvorschlag auch Flächen innerhalb von Überschwemmungsbereichen, jedoch befinden sich diese innerhalb der vorhandenen Bebauung, sodass durch den hier 
zu prüfenden Plan keine zusätzlichen Beeinträchtigungen ausgelöst werden. Die Erweiterungsflächen befinden sich außerhalb der Überschwemmungsbereiche. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Einzugsgebiet sehr hoher Priorität Ja  Nein, die Festlegungsfläche ist zu großen Teilen bereits 
bebaut. Eine Überlagerung mit dem Einzugsgebiet re-
sultiert allein aufgrund unterschiedlicher Erfassungs-
maßstäbe der Datensätze. Eine Beeinträchtigung der 
Kaltluftproduktion oberhalb von Irrelevanzschwellen ist 
nicht zu erwarten. 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag voraussichtlich nicht erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Besonders hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit Ja  Nein, hoch ertragreiche Böden befinden sich aus-
schließlich im Bereich der bestehenden Bebauung, 
sodass durch die Festlegung keine zusätzlichen Be-
einträchtigungen ausgelöst werden. 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

Voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen sind aufgrund des weitgehend bestandsichernden Charakters der Festlegung nur in begrenztem Umfang zu erwarten. 
Insbesondere ergeben sie sich aufgrund der Inanspruchnahme schutzwürdiger Böden durch pot. Erweiterungsflächen im Südwesten und Süden des Plangebiets. Die 
Beeinträchtigungen für das Schutzgut Kulturgüter sind aufgrund der Großräumigkeit der abgegrenzten Landschaftsbereiche von geringer Schwere.  

Schwerwiegende negative Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Zulassungsfähigkeit und das Durchsetzungsvermögen der geplanten Nutzung sind 

gleichwohl nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Neuenrade_08.12.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Neuenrade 

1.04 Flächengröße Ca. 20,2 ha 

1.05 Lage Flugplatzgelände nördl. K12 / K14 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Gewerbe-/Industriebereich, Schie-
nenweg 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Verkehrsfläche, Bahnanlage 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4612-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird fast ausschließlich landwirtschaft-
lich genutzt. Im Süden befindet sich eine 
Baumallee.  

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

K12, K14 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1130 

Neuenrade_08.12.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet und seine Umgebung sind in hohem Maße durch Landwirtschaft vorgeprägt. Im Norden und Wes-
ten ist es durch jeweils eine Kreisstraße begrenzt. Im Süden trennt eine Bahnanlage das Festlegungsgebiet von einem Gewerbegebiet 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4712-2Q kommen zum Stichtag 34 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Kleinabendsegler, Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, 
Waldohreule, Wachtel, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, 
Rotmilan, Feldsperling, Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Parabraunerde, Kolluvisol) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Einzugsgebiet hoher Priorität Ja  Ja 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Eingriff in ein Einzugsgebiet einer 
reg. Bedeutsamen Kaltluftleitbahn erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Regelung und Puffer / nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Parabraunerde) 

Ja  Ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Inansoruchnahme hoch ertragreicher landwirt-
schaftlicher Böden zu erwarten. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Kernbereiche oder Einzugsgebiete von Kaltluftleitbahnen 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Klima/Luft (Einzugsgebiet) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Neuenrade_08.12.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Neuenrade 

1.04 Flächengröße Ca. 20,6 ha 

1.05 Lage südl. Gewerbebetrieb Küntrop 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Gewerbe- /Industriebereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Gewerbegebiet, Wald, Grünflä-
che 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich 
genutzt (Acker und Grünland). Sie beinhaltet 
ebenfalls Wald, Gehölz, Wohnfläche und Flä-
che gemischter Nutzung. 
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Neuenrade_08.12.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B229 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Gebiet ist landwirtschaftlich vorgeprägt. Im Norden verläuft eine Straße und eine Bahnstrecke mit dazwischenliegendem 
Industriegebiet. Im Süden reihen sich weitere landwirtschaftliche Flächen an, die dann an eine Bundesstraße angrenzen. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4712-2Q kommen zum Stichtag 34 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Kleinabendsegler, Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, 
Waldohreule, Wachtel, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, 
Rotmilan, Feldsperling, Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Parabaunerde, Parabraunerde, Pseudogley-Bau-
nerde), Boden aus Vulkanit (Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet 
(Hoenne) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen durch den Eingriff in das Überschwem-
mungsgebiet der Hönne zu erwarten. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Einzugsbereich hoher Priorität Ja  Ja 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Eingriff in ein Einzugsgebiet einer 
reg. bedeutsamen Kaltluftleitbahn erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Regelung und Puffer / nat. Bodenfruchtbarkeit (Para-
braunerde, Pseudogley-Parabraunerde) 

Ja  Ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Inanspruchnahme von Böden hoher Ertragsfähig-
keit zu erwarten. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Festgesetztes oder vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet 
- Kernbereiche oder Einzugsgebiete von Kaltluftleitbahnen 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Klima/Luft (Einzugsgebiet) 
- Schutzgut Wasser (ÜSG) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme des ÜSG der Hönne. Zudem werden naturnahe Böden in relevantem Umfang über-
plant. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten 
Nutzung sind jedoch nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Neuenrade_08.12.GIB-Z.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Neuenrade 

1.04 Flächengröße Ca. 20,6 ha 

1.05 Lage Nordöstlich Neuenrade  

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche (zweckgebunden) 

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft  

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet wird aktuell komplett ackerbaulich 
genutzt und grenzt im Süden an einer Kreisstraße 
mit parallel geführter Bahnstrecke. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

K12 
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Neuenrade_08.12.GIB-Z.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet selbst ist durch die intensive Landwirtschaft geprägt. Vorbelastungen bestehen durch die Nähe zu Kreisstraße und 
Schienentrasse sowie durch das südöstlich direkt angrenzende ausgedehnte Gewerbe- und Industriegebiet. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

Lärmarmer Raum herausragender Bedeutung (Direkt 
angrenzend) 

Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4712-2Q kommen zum Stichtag 34 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Kleiner Abendsegler, Feldlerche, Baumpieper, Graurei-
her, Waldohreule, Wachtel, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gartenrotschwanz, 
Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten.  

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (hoch) Ja  Nein, der schutzwürdige Boden ragt nur minimal von 
Süden in das Gebiet hinein und ist in diesem Bereich 
durch den Baukörper der Kreisstraße bereits überbaut, 
sodass sich keine zusätzlichen Beeinträchtigungen er-
geben. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

Einzugsgebiet sehr hoher Priorität Ja  ja 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1160 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft ergeben sich voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch die Lage des Plangebiets am Rande eines Kernbereichs einer Kaltluftleit-
bahn und den Verlust von kaltluftproduktiven Flächen. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1163 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb eines 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereiches mit Bedeutung für die Archäologie.   

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Einzugsgebiet von Kaltluft-Leitbahnen 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege: Archäologie, Landschafts- und Baukultur) 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Klima/Luft (Einzugsgebiet Kaltluftleitbahn) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Es zeigen sich voraussichtlich erhebliche Beeinträchtigungen in vglw. geringem Umfang. In erster Linie ist das Schutzgut Klima/Luft infolge der Inanspruchnahme hoch 
bedeutsamer Flächen für die Kaltluftproduktion und den Kaltluftabfluss betroffen. Die Beeinträchtigungen für das Schutzgut Kulturgüter können hingegen auf nachgeordne-
ter Ebene bspw. mittels einer fachgerechten Prospektion weitgehend vermieden werden. 
 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Plettenberg_08.13.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Plettenberg 

1.04 Flächengröße Ca. 22,0 ha 

1.05 Lage Plettenberg 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Mischgebiet, Grünflächen 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Auf mehr als 90 % der Gesamtfläche Industrie und 
Gewerbe. Lediglich kleinräumig am Ostrand auch 
Grünlandnutzung. 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L697, K5 
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Plettenberg_08.13.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist in hohem Maße von Industrie und Gewebe vorgeprägt. Lediglich ein kleiner Randbereich mit 
einer Größe von gut 2 ha ist noch nicht als Gewerbe-/Industriegebiet festgelegt und kommt für eine Erweiterung infrage.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  Nein, das betroffene Waldgebiet wird lediglich auf-
grund einer Maßstabsungenauigkeit angeschnitten. 
Eine Erweiterung im fraglichen Bereich ist nicht zu 
erwarten, sodass auch Eingriffe in das Waldstück 
auszuschließen sind. 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4713-3Q kommen zum Stichtag 32 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Raufußkauz, 
Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Grau-
specht, Schlingnatter 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4713-0285 
 
 

Ja  Nein, das Biotop hat lediglich lokale Bedeutung 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (Sehr hoch) 
Grundwasserboden (hoch 
Sand- und Schuttböden (sehr hoch) 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-flä-
chen mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bereits bebauten Flächen im Siedlungszusammenhang (ca. 2,6 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich nega-
tive Umweltauswirkungen aufgrund des zu erwartenden Verlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1171 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet  
HQ100 außerhalb ÜSG 

Ja  Nein, da bereits durch das bestehende Industriegebiet 
überbaut und keine zusätzliche Beeinträchtigung durch 
den zu prüfenden Plan. 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. Zwar beinhaltet der 
Festlegungsvorschlag auch Flächen innerhalb von Überschwemmungsbereichen, jedoch befinden sich diese im Bereich der schon bestehenden Bebauung, sodass durch 
den hier zu prüfenden Plan keine zusätzlichen Beeinträchtigungen ausgelöst werden. Die kleinräumigen und randlichen Erweiterungsflächen befinden sich außerhalb des 
Überschwemmungsbereiches. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit Ja  ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen sowie infolge der Inanspruchnahme von landwirtschaftlichen Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfrucht-
barkeit nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in Anspruch genommen werden, ist auf nachfol-
gender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. Die Inanspruchnahme von für die landwirtschaftliche Nutzung wertvollen Böden auf 
1,2 ha der Erweiterungsfläche zieht negative Umweltauswirkungen nach sich. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege, land-

wirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit) 
 
Die Schwere der zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist infolge der meist nur kleinräumigen, randlichen Betroffenheit von Bewertungskriterien sowie insbe-
sondere auch aufgrund der umfangreichen Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewebeflächen einzeln betrachtet als gering einzustufen.  
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Plettenberg_08.13.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Plettenberg 

1.04 Flächengröße Ca. 71,1 ha 

1.05 Lage Plettenberg 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Grünflächen, Mischgebiet, Wohngebiet, 
Landwirtschaft  

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

Industrie und Gewerbe 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Auf rd. 75 % der Fläche Industrie und Gewerbe. 
Randlich und kleinräumig im Osten auch Wohnnut-
zung. Grünlandnutzung in der Else-Aue im Westen 
des Gebietes, kleine Waldflächen und Gehölzberei-
che zwischen den bebauten Flächen. 
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Plettenberg_08.13.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L561 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festsetzungsgebiet ist zu etwa 75% durch Industrie-, Gewerbeflächen vorgeprägt. Diese Flächen sind als Bestand 
zu betrachten. Lediglich die Else-Aue ist in großen Teilen ihres Verlaufs gegenwärtig noch von der Bebauung ausgenommen. Da sie 
jedoch in das vorgesehene GIB einbezogen ist, bestehen hier Erweiterungspotenziale.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4713-3Q kommen zum Stichtag 32 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Raufußkauz, 
Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Grau-
specht, Schlingnatter 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-4713-0224-2009 (direkt angrenzend) Ja  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4812-013 Ja  Nein, da das Gebiet nur sehr kleinräumig und im Be-
reich der schon bestehenden Bebauung in die Festle-
gungsfläche hineinreicht. Eine Erweiterung ist hier nicht 
anzunehmen, sodass kein Eingriff die Verbundfläche er-
folgen wird. 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4713-0015  
 
 

Ja  Nein, das Biotop hat lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen. Zwar überlagert sich das Plangebiet mit 
Biotopverbundflächen mit herausragender Bedeutung, jedoch befinden sich diese – zudem nur sehr kleinräumigen Bereiche – im Bereich der bestehenden Bebauung und 
Nutzung, in dem keine Erweiterung erfolgen wird. Beeinträchtigungen sind daher nicht zu erwarten.  

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (Sehr hoch) 
Grundwasserböden (hoch) 
Großer Wasserrückhalt  
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden durch den Festlegungsvorschlag voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-flä-
chen mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bereits bebauten Flächen (ca. 9 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkungen auf-
grund des zu erwartenden Totalverlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet 
HQ100 außerhalb ÜSG 

Ja  ja 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, da der Festlegungsvorschlag 
auch eine Flächen innerhalb des gesetzlichen Überschwemmungsgebietes betrifft sowie eine weitere Flächen, die sich innerhalb des HQ 100 befindet. Die Schwere der 
voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist vermutlich gering, da sich eine Festlegung innerhalb des gesetzlichen ÜSG auf nachfolgender Planungsebene vermei-
den lässt. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Große Wasserrückhaltefunktion 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt auf einer 
Fläche rd. 2,2 ha voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist aufgrund der geringen Flächeninanspruchnahme und der 
Lage innerhalb des Bestandsgebietes voraussichtlich gering. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet, HQ 100 
- naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Wasser (ÜSG) 
- Schutzgut Klima/Luft (naturnahe Böden mit Reglerfunktion) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Hinsichtlich der zu erwartenden voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ergibt sich ein räumlich differenziertes Bild. Im Bereich der vorhandenen Gewerbe-/In-
dustrieflächen sind keine negativen Auswirkungen zu erwarten, da hier lediglich der Bestand gesichert wird. Im Bereich der potenziellen Erweiterungsflächen insbesondere 
im Überschwemmungsbereich der Else ergeben sich jedoch für verschiedene Schutzgüter deutliche Beeinträchtigungen. Insbesondere die Schutzgüter Boden und Wasser 
sind hier vglw. deutlich betroffen.  
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl erheblich beeinträchtigter Schutzgü-
ter als hoch bewertet. Die ungünstige Bewertung resultiert ausschließlich aufgrund des Einbezugs der noch unbebauten Flächen im Bereich der Elseaue in das geplante 
GIB. Um eine Umweltverträglichkeit herzustellen, sollte daher auf eine entsprechende Erweiterung verzichtet und lediglich das Bestandsgebiet gesichert werden.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Plettenberg_08.13.GIB.005 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Plettenberg 

1.04 Flächengröße Ca. 132,9 ha 

1.05 Lage Köbbinghausen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Grünflächen, Landwirtschaft  

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4712-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Der Ostteil des Plangebiets ist nahezu vollständig 
durch Industrie- und Gewerbenutzung charakteri-
siert. Im Westen überwiegen hingegen noch unbe-
baute Acker- und Grünlandflächen. 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L561 
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Plettenberg_08.13.GIB.005 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist im Osten bereits großflächig durch Industrie und Gewerbeflächen vorgeprägt. Eine Erweiterung 
ist insbesondere Richtung Westen und Nordwesten vorgesehen, wobei auch diese Teilflächen durch die angrenzenden Gewerbeflä-
chen und einzelne Gebäude vorbelastet sind. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4713-3Q kommen zum Stichtag 32 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Raufußkauz, 
Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Grau-
specht, Schlingnatter 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4812-013 Ja  Nein, da das Gebiet nur sehr kleinräumig und im Be-
reich der schon bestehenden Bebauung ganz im Osten 
in die Festlegungsfläche hineinreicht. Eine Erweiterung 
ist hier nicht anzunehmen, sodass kein Eingriff die Ver-
bundfläche erfolgen wird. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4812-0246 
BK-4713-0015 
 

Ja  Nein, die Biotope haben lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen. Zwar überlagert sich das Plangebiet mit 
Biotopverbundflächen mit herausragender Bedeutung, jedoch befinden sich diese – zudem nur sehr kleinräumigen Bereiche – im Bereich der bestehenden Bebauung und 
Nutzung, in dem keine Erweiterung erfolgen wird. Beeinträchtigungen sind daher nicht zu erwarten.  

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Grundwasserböden (hoch) 
Großer Wasserrückhalt 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden durch den Festlegungsvorschlag voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-flä-
chen mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bereits bebauten Flächen (ca. 3 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkungen auf-
grund des zu erwartenden Totalverlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet Ja  Nein, da bereits durch das bestehende Industriegebiet 
überbaut und keine zusätzliche Beeinträchtigung durch 
den zu prüfenden Plan. 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. Zwar beinhaltet der 
Festlegungsvorschlag auch Flächen innerhalb von Überschwemmungsbereichen, jedoch befinden sich diese im Bereich der schon bestehenden Bebauung, sodass durch 
den hier zu prüfenden Plan keine zusätzlichen Beeinträchtigungen ausgelöst werden. Die Erweiterungsflächen befinden sich außerhalb des Überschwemmungsbereiches. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Großes Wasserrückhaltevermögen 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im nordöst-
lichen Randbereich der Erweiterungsflächen voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Das Ausmaß der erheblichen Umweltauswirkungen ist aufgrund der geringen Flächen-
größe von 1 ha jedoch voraussichtlich gering. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum Dingeringhausen K21.48 (Landschaftskultur) 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
landes- und regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Land-
schaftsräume für den GIB-Vorschlag in Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (naturnahe Böden mit Reglerfunktion) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege)  

 
Relevante voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen ergeben sich lediglich im Bereich der pot. Erweiterungsflächen im Westen des Plangebiets. Betroffen sind hier 
insbesondere die Schutzgüter Boden sowie Klima/Luft, da durch die Erweiterung schutzwürdige Böden, die in Teilen auch wichtige lokalklimatische Funktionen überneh-
men, überplant werden. Durch die Bestandssicherung im Bereich der vorhandenen Bebauung ergeben sich indes keinerlei voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkun-
gen.  
Schwerwiegende Beeinträchtigungen, die mit direkten rechtlichen Folgen für die Zulassungsfähigkeit oder das Durchsetzungsvermögen der geplanten Nutzung einherge-
hen, sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl betroffener Schutzgüter im Erweite-
rungsbereich als hoch bewertet. Das Ausmaß der Beeinträchtigungen kann jedoch durch eine Verkleinerung der Festlegungsfläche nördlich der L561 und östlich einer 
bereits bestehenden Lagerhalle (im Bereich der Böden mit hohem Wasserspeichervermögen) deutlich germindert und die Umweltverträglichkeit der Festlegung hergestellt 
werden. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Plettenberg_08.13.GIB.005_II 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Plettenberg 

1.04 Flächengröße Ca. 131,0 ha 

1.05 Lage Köbbinghausen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Grünflächen, Landwirtschaft  

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4712-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Der Ostteil des Plangebiets ist nahezu vollständig 
durch Industrie- und Gewerbenutzung charakteri-
siert. Im Westen überwiegen hingegen noch un-
bebaute Acker- und Grünlandflächen. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L561 
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Plettenberg_08.13.GIB.005_II 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist im Osten bereits großflächig durch Industrie und Gewerbeflächen vorgeprägt. Eine Erweiterung 
ist insbesondere Richtung Westen und Nordwesten vorgesehen, wobei auch diese Teilflächen durch die angrenzenden Gewerbeflächen 
und einzelne Gebäude vorbelastet sind. 

 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1204 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4713-3Q kommen zum Stichtag 32 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Raufußkauz, 
Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Grau-
specht, Schlingnatter 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4812-013 Ja  Nein, da das Gebiet nur sehr kleinräumig und im Be-
reich der schon bestehenden Bebauung ganz im Osten 
in die Festlegungsfläche hineinreicht. Eine Erweiterung 
ist hier nicht anzunehmen, sodass kein Eingriff die Ver-
bundfläche erfolgen wird. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4812-0246 
BK-4713-0015 
 

Ja  Nein, die Biotope haben lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen. Zwar überlagert sich das Plangebiet mit 
Biotopverbundflächen mit herausragender Bedeutung, jedoch befinden sich diese – zudem nur sehr kleinräumigen Bereiche – im Bereich der bestehenden Bebauung und 
Nutzung, in dem keine Erweiterung erfolgen wird. Beeinträchtigungen sind daher nicht zu erwarten.  

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Grundwasserböden (hoch) 
Großer Wasserrückhalt 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden durch den Festlegungsvorschlag voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-flä-
chen mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bereits bebauten Flächen (ca. 3 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkungen auf-
grund des zu erwartenden Totalverlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet Ja  Nein, da bereits durch das bestehende Industriegebiet 
überbaut und keine zusätzliche Beeinträchtigung durch 
den zu prüfenden Plan. 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. Zwar beinhaltet der 
Festlegungsvorschlag auch Flächen innerhalb von Überschwemmungsbereichen, jedoch befinden sich diese im Bereich der schon bestehenden Bebauung, sodass durch 
den hier zu prüfenden Plan keine zusätzlichen Beeinträchtigungen ausgelöst werden. Die Erweiterungsflächen befinden sich außerhalb des Überschwemmungsbereiches. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum Dingeringhausen K21.48 (Landschaftskultur) 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
landes- und regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Land-
schaftsräume für den GIB-Vorschlag in Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege)  

 
Relevante voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen ergeben sich lediglich im Bereich der pot. Erweiterungsflächen im Westen des Plangebiets. Betroffen ist hier 
insbesondere das Schutzgut Boden. Durch die Bestandssicherung im Bereich der vorhandenen Bebauung ergeben sich indes keinerlei voraussichtlich erheblichen Um-
weltauswirkungen.  
Schwerwiegende Beeinträchtigungen, die mit direkten rechtlichen Folgen für die Zulassungsfähigkeit oder das Durchsetzungsvermögen der geplanten Nutzung einherge-
hen, sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Plettenberg_08.13.GIB.006 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Plettenberg 

1.04 Flächengröße Ca. 15,8 ha 

1.05 Lage Dankelmert 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4712-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Im Nordosten bestehen bereits Gewerbeflächen. 
Etwa zwei Drittel der Fläche des Plangebiets beste-
hen jedoch Grünland- und kleinflächig Ackernut-
zung.  

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L697 
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Plettenberg_08.13.GIB.006 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist zu ca. einem Drittel mit einer Industrie-/Gewerbefläche vorgeprägt ist. Für den übrigen Bereich, 
der eine Erweiterung der gewerblichen Nutzung ermöglichen würde, sind keine zusätzlichen Vorbelastungen erkennbar. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten.. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4813-1Q kommen zum Stichtag 20 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Grauspecht 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (Sehr hoch) 
Sand- und Schuttböden (sehr hoch) 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden durch den Festlegungsvorschlag voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-flä-
chen mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bereits bebauten Flächen (ca. 1,2 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkungen 
aufgrund des zu erwartenden Totalverlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet (angren-
zend) 

Nein  Nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Das vorläufig gesicherte 
Überschwemmungsgebiet überschneidet sich nur aufgrund der Maßstabsungenauigkeit mit dem GIB-Vorschlag.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkenn-
bar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 

Trotz der vglw. großen pot. Erweiterungsfläche ergeben sich lediglich für das Schutzgut Boden voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen im regionalen Betrach-
tungsmaßstab. Schwerwiegende negative Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Zulassungsfähigkeit und das Durchsetzungsvermögen der geplanten 
Nutzung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als sehr gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Plettenberg_08.13.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Plettenberg 

1.04 Flächengröße Ca. 13,8 ha 

1.05 Lage Leinschede 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4712-0001 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaft-
lich genutzt (Grünland). Im Norden befindet 
sich ein Gehölz, im Osten ein Bereich ge-
mischter Nutzung. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L619 
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Plettenberg_08.13.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich geprägt. Es ist ringsherum von Wald umgeben, der im Norden durch eine Land-
straße vom Gebiet abgegrenzt wird. Im Westen verlaufen eine weitere Straße, eine Bahnstrecke und ein Fluss. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4713-3Q kommen zum Stichtag 32 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Raufußkauz, 
Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Grau-
specht, Schlingnatter 

Nein Nein Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Kolluvisol) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland), Denkmalpflege (Oberes Lennetal – Plet-
tenberg-Finnentrop-Altenhundem) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Gleichwohl ist das Ausmaß pot. Beeinträchtigungen aufgrund der im Vergleich zum betroffenen 
Kulturlandschaftsbereich extrem geringen Größe der Erweiterungsflächen sehr gering. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen ist vor dem Hintergrund der deutlichen Vorbelastung gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche 
Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Lüdenscheid_08.14.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Lüdenscheid 

1.04 Flächengröße Ca. 35,9 ha 

1.05 Lage Freisenberg 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft, Wald 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Wald, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Industrie und Gewerbe, Laub- und Mischwald, 
Acker- und Grünlandnutzung 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L561 
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Lüdenscheid_08.14.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist in Nordosten durch bestehende Industrie und Gewerbeflächen vorgeprägt, die für die nördliche 
Teilfläche als außerhalb und für die südliche Teilfläche innerhalb des Siedlungszusammenhangs festgelegt ist. Dieser Bereich grenzt 
nordöstlich an das großflächige GIB Freisenberg Römerweg. Richtung Westen reicht das vorgesehene GIB in die freie Landschaft, hier 
sind keine Vorbelastungen erkennbar. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

Erholungswald der Stufe 1 ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da ein Erholungswald der Stufe 1 randlich in Anspruch genommen wird. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen 
ist jedoch voraussichtlich gering, da der betroffene Waldbereich lediglich eine Flächengröße von ca. 0,3 ha aufweist und sich zudem im Bereich des bestehenden Gewer-
begebiets befindet.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4711-1Q kommen zum Stichtag 26 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Feldsper-
ling, Grauspecht 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4711-008 (randlich) Ja  ja 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4711-0049 
 
 

Ja  Nein, das Biotop hat lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt beschränken sich die voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf das Kriterium der Biotopverbundflä-
chen mit herausragender Bedeutung. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vorbehaltlich einer Einzelfallprüfung auf nachfolgender Planungsebene vermut-
lich gering, da die Biotopfläche lediglich kleinflächig in das vorgesehene GIB hineinreicht und ihre Inanspruchnahme auf nachfolgender Planungsebene vermieden werden 
kann. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

Regelung und Puffer / sehr hohe natürliche Bodenfrucht-
barkeit  

Ja   Nein, da im Bereich des Bestandsgebiets. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag keinen voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ausgesetzt. Ein weniger als 0,1 ha großer Bereich 
des Festlegungsvorschlags, der sich randlich mit naturnahen Böden überlagert, befindet sich im bereits als Gewerbegebiet genutzten und bebauten Teil der Fläche, sodass 
durch die Festlegung keine zusätzlichen Beeinträchtigungen ausgelöst werden. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum um Schalksmühle K21.43 (Landschaftskultur)  
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit Ja  Nein, da im Bereich des Bestandsgebiets. 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen und landwirtschaftlichen Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit nicht auszuschließen. Wenn 
auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbeson-
dere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. Die betroffene landwirtschaftliche Nutzfläche liegt im Bereich des Bestandsgebiets und wird nicht zusätzlich beein-
trächtigt. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald Stufe 1 
- Biotopverbundfläche herausragender Bedeutung 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt (Biotopverbund)  
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Die Schwere der einzelnen zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist infolge der meist nur kleinräumigen, randlichen Betroffenheit von Bewertungskriterien 
sowie unter Berücksichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewebeflächen im Osten jeweils für sich genommen als gering einzustufen.  
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl voraussichtlich erheblich betroffener 
Schutzgüter als hoch eingeschätzt. Das Ausmaß der Beeinträchtigungen kann jedoch durch geringfügige Verkleinerung der Festlegungsfläche im Bereich der Biotopver-
bundsfläche sowie durch Aussparen des kleinen Erholungswaldes signifikant gesenkt werden und die Umweltverträglichkeit der Festlegung damit hergestellt werden. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Lüdenscheid_08.14.GIB.002_II 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Lüdenscheid 

1.04 Flächengröße Ca. 35,4 ha 

1.05 Lage Freisenberg 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft, Wald 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Wald, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Industrie und Gewerbe, Laub- und Mischwald, 
Acker- und Grünlandnutzung 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L561 
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Lüdenscheid_08.14.GIB.002_II 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist in Nordosten durch bestehende Industrie und Gewerbeflächen vorgeprägt, die für die nördliche 
Teilfläche als außerhalb und für die südliche Teilfläche innerhalb des Siedlungszusammenhangs festgelegt ist. Dieser Bereich grenzt 
nordöstlich an das großflächige GIB Freisenberg Römerweg. Richtung Westen reicht das vorgesehene GIB in die freie Landschaft, hier 
sind keine Vorbelastungen erkennbar. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen zu erwarten.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4711-1Q kommen zum Stichtag 26 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Feldsper-
ling, Grauspecht 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4711-008 (randlich) Ja  ja 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4711-0049 
 
 

Ja  Nein, das Biotop hat lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt beschränken sich die voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf das Kriterium der Biotopverbundflä-
chen mit herausragender Bedeutung. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vorbehaltlich einer Einzelfallprüfung auf nachfolgender Planungsebene vermut-
lich gering, da die Biotopfläche lediglich kleinflächig in das vorgesehene GIB hineinreicht und ihre Inanspruchnahme auf nachfolgender Planungsebene vermieden werden 
kann. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

Regelung und Puffer / sehr hohe natürliche Bodenfrucht-
barkeit  

Ja   Nein, da im Bereich des Bestandsgebiets. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag keinen voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ausgesetzt. Ein weniger als 0,1 ha großer Bereich 
des Festlegungsvorschlags, der sich randlich mit naturnahen Böden überlagert, befindet sich im bereits als Gewerbegebiet genutzten und bebauten Teil der Fläche, sodass 
durch die Festlegung keine zusätzlichen Beeinträchtigungen ausgelöst werden. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum um Schalksmühle K21.43 (Landschaftskultur)  
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit Ja  Nein, da im Bereich des Bestandsgebiets. 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen und landwirtschaftlichen Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit nicht auszuschließen. Wenn 
auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbeson-
dere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. Die betroffene landwirtschaftliche Nutzfläche liegt im Bereich des Bestandsgebiets und wird nicht zusätzlich beein-
trächtigt. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Biotopverbundfläche herausragender Bedeutung 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
- Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt (Biotopverbund)  
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Die Schwere der einzelnen zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist infolge der meist nur kleinräumigen, randlichen Betroffenheit von Bewertungskriterien 
sowie unter Berücksichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewebeflächen im Osten jeweils für sich genommen als gering einzustufen.  
 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering eingeschätzt. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Schalksmühle_08.14.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Schalksmühle 

1.04 Flächengröße Ca. 10,9 ha 

1.05 Lage Erweiterung Heedfeld 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Waldbereich, Bereich zum Schutz der Landschaft, 
Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Wald, Landwirtschaft, Gewerbe 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche ist überwiegend bewaldet. Im Norden 
befinden sich Grünland und ein Gewerbe- und In-
dustriegebiet 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L561 
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Schalksmühle_08.14.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist fast komplett bewaldet und auch nach Süden hin von Wald umgeben. Im Norden und Süden 
trennen zwei kleine Straßen das Gebiet vom Umland. Im Osten befindet sich ein Gewerbe- und Industriegebiet und im Anschluss eine 
Landstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Ja  Ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 in Anspruch genommen wird. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4711-1Q kommen zum Stichtag 26 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Feldsper-
ling, Grauspecht 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche vorhanden Ja  Ja 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4711-0049 Ja  Nein, lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkunge infolge 
der Inanspruchnahme von Biotopverbundflächen herausragender Bedeutung. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Kolluvisol) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland), Landschaftskultur (Raum um Schalks-
mühle) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Regelung und Puffer / nat. Bodenfruchtbarkeit (Kolluvisol) Ja  Ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Hinzu kommt eine Inanspruchnahme von hoch ertragreichen landwirtschaftlichen B öden. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Erholungswald der Stufe 1 nach Waldfunktionenkarte 
- Biotopverbundfläche mit herausragender Bedeutung 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Tiere und Pflanzen (Biotopverbund) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen ist insgesamt erhöht. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen 
für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Schalksmühle_08.14.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Schalksmühle 

1.04 Flächengröße Ca. 11,0 ha 

1.05 Lage Südlich Ramsloh 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Gewerbe-/Industriebereich, Bereich 
zum Schutz der Landschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Gewerbe 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (Acker und Grünland). Mittig befindet sich eine 
Fläche  besonderer funktionaler Prägung und im 
nördlichen Teil ein Gewerbe-/Industriegebiet. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L561 
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Schalksmühle_08.14.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich vorgeprägt. Es grenzt direkt an ein Gewerbe-/Industriegebiet im Norden und 
eine Wohnfläche im Osten. Weiter östlich verläuft eine Landstzraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4711-1Q kommen zum Stichtag 26 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Feldsper-
ling, Grauspecht 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag nicht erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 
 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen ist gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die 
rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 

Schalksmühle_08.14.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Schalksmühle 

1.04 Flächengröße Ca. 11,1 ha 

1.05 Lage südl. Everinghausen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Land-
schaft, Straße 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Verkehrsfläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (Grünland). Sie befindet sich nördlich von ei-
nem Gewerbe-/Industriebereich und östlich eines 
Waldes. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L561 
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Schalksmühle_08.14.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich vorgeprägt. Im Westen befindet sich ein Wald, Im Süden ein Gewerbe-/Indust-
riegebiet und eine Landstraße, von der eine untergeordneter Abzweig durch das ganze Gebiet verläuft. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4711-1Q kommen zum Stichtag 26 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Feldsper-
ling, Grauspecht 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag nicht erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1294 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland), Landschaftskultur (Raum nördlich Heed-
feld) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 
 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen ist insgesamt gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen 
für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 

Werdohl_08.15.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Werdohl 

1.04 Flächengröße Ca. 37,9 ha 

1.05 Lage Dresel 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Wald, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Großflächig Industrie- und Gewerbegebiete. Öst-
lich der Bundesstraße Laub- und Nadelwald. 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

B236 
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Werdohl_08.15.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet im Lennetal ist durch vorhandene großflächige Industrie- und Gewerbegebiete sowie die B236 
vorbelastet und geprägt. Eine pot. Erweiterungsfläche mit einer Größe von ca. 9,3 ha befindet sich östlich der Bundesstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4712-1Q kommen zum Stichtag 32 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Wanderfalke, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, 
Feldsperling, Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 
 
Knapp 100 m westlich der Festlegungsfläche befindet 
sich eine Kormoran-Kolonie (FT-4712-0034-2009). Es er-
folgt weder ein direkter Eingriff, noch wird der Abstand 
zwischen den bereits bestehenden Gewerbeflächen und 
dem Vorkommen durch eine Erweiterung verringert. Be-
einträchtigungen können daher ausgeschlossen werden. 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4611-204 Ja  Nein, die Überlagerung ist lediglich auf eine maßstabs-
bedingte Ungenauigkeit bei der Abgrenzung der Festle-
gungsfläche zurückzuführen. Das Plangebiet erstreckt 
sich hier zeichnerisch über den Gewässerlauf der 
Lenne. Eine reale Inanspruchnahme dieser Flächen ist 
jedoch auszuschließen.  

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen. Eine Überlagerung mit einer Biotopver-
bundfläche ist allein auf maßstabsbedingte Ungenauigkeiten zurückzuführen und wird bei Umsetzung der Festlegung nicht mit Beeinträchtigungen einhergehen. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1303 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (sehr hoch) 
Sand- und Schuttböden (sehr hoch) 
 

Ja  Nein, die überlagerten schutzwürdigen Böden befinden 
sich ausschließlich im Bereich der bestehenden Bebau-
ung und sind entsprechend bereits überprägt. Durch die 
pot. Erweiterung im Osten werden keine zusätzlichen 
schutzwürdigen Böden in Anspruch genommen. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden ergeben sich keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen. Mithin vorhandene schutzwürdige Böden sind auf den bereits gewerblich-
industriell überbauten Teil der Festlegungsfläche beschränkt, sodass sich durch den hier zu prüfenden Plan keine zusätzlichen Beeinträchtigungen ergeben. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet 
HQ100 außerhalb ÜSG 

Ja  Nein, da bereits durch das bestehende Industriegebiet 
überbaut und keine zusätzliche Beeinträchtigung durch 
den zu prüfenden Plan. 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. Zwar beinhaltet der 
Festlegungsvorschlag auch Flächen innerhalb von Überschwemmungsbereichen, jedoch befinden sich diese im Bereich der schon bestehenden industriellen Nutzung und 
Bebauung, sodass durch den hier zu prüfenden Plan keine zusätzlichen Beeinträchtigungen ausgelöst werden. Die östlichen Erweiterungsflächen befinden sich außerhalb 
des Überschwemmungsbereiches. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Mittleres Lennetal – Nachrodt-Altena-Werdohl- Pletten-
berg D21.4 (Denkmalpflege) 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Natürlich hohe Bodenfruchtbarkeit Ja  Nein, da nur im Bestandsgebiet überlagernd und hier 
bereits vorbelastet. 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1308 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 
 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 
 

Die Schwere der zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist infolge der nur kleinräumigen Betroffenheit von Bewertungskriterien sowie unter Berücksichtigung 
der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewerbeflächen als gering einzustufen. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit 
direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Werdohl_08.15.GIB.005 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Werdohl 

1.04 Flächengröße Ca. 18,7 ha 

1.05 Lage Kettling 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Mischgebiet, Wald, Grünflächen 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Etwas mehr als 50 % des Plangebiets sind bereits 
mit Gewerbeflächen bebaut. Im Südosten befindet 
sich eine große zusammenhängende Grünlandflä-
che. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B236 
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Werdohl_08.15.GIB.005 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet ist durch die vorhandene Gewerbenutzung vorgeprägt und entsprechend vorbelastet. Hinzu kommen die südlich angren-
zende Bahnstrecke und die im Norden benachbarte Bundesstraße. Die pot. Erweiterungsfläche im Südosten des Plangebiets ist zwar 
frei von Bebauung, jedoch ebenfalls durch die direkt angrenzenden Infrastrukturen vorbelastet. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten.. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE-4712-301 (ca.70 m Entfernung)  Nein Ja Gemäß der in eigenen Steckbriefen durchgeführten 
FFH-VPs (siehe Anlage 2 zum Umweltbericht) können 
erhebliche Beeinträchtigungen des benachbarten FFH- 
Gebietes ausgeschlossen werden. 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

MK-139 und MK-024 (ca.70 m Entfernung) Nein Ja Nein, zwar wird der vorgegebene Minimalabstand deut-
lich unterschritten, jedoch ist hierfür das bereits beste-
hende Gewerbegebiet verantwortlich. Die Erweiterungs-
flächen befinden sich abseitig der Naturschutzgebiete 
und zudem auf der anderen Seite der Lenne. Zusätzlich 
Beeinträchtigungen ggü. dem Status-Quo sind daher si-
cher auszuschließen. 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1313 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4712-2Q kommen zum Stichtag 34 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Kleiner Abendsegler, Feldlerche, Baumpieper, Graurei-
her, Waldohreule, Wachtel, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gartenrotschwanz, 
Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen. Zwar befinden sich 2 NSGs in weniger als 
300 m Entfernung zur Festlegungsfläche, jedoch wird der Minimalabstand durch die vorhandene Bebauung definiert. Durch den hier zu prüfenden Plan erfolgt keine wei-
tere Annäherung, sodass Beeinträchtigungen ausgeschlossen werden können.  

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (sehr hoch und hoch) 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden ergeben sich voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der großflächigen Überlagerung mit schutzwürdigen Böden. Derartige 
Böden kommen im Plangebiet flächendeckend vor. Wenngleich die Böden im Bereich des Bestandsgebiets bereits überbaut sind und sich hier keine zusätzlichen Beein-
trächtigungen ergeben, sind erhebliche Beeinträchtigungen durch die zusätzliche Überbauung von schutzwürdigen Böden im Bereich der knapp 7 ha großen Erweiterungs-
fläche mit hoher Wahrscheinlichkeit zu prognostizieren. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Festgesetztes Überschwemmungsgebiet 
HQ100 außerhalb ÜSG  

Ja  Nein, die ohnehin nur randlichen Überlagerungen sind 
auf das bestehende Gewerbe-/Industriegebiet be-
schränkt. Die Erweiterungsfläche befindet sich indes 
nicht im Bereich von Überschwemmungsflächen der 
Lenne, sodass zusätzliche Beeinträchtigungen ausge-
schlossen werden können. 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. Zwar beinhaltet der 
Festlegungsvorschlag auch kleine Flächen innerhalb von Überschwemmungsbereichen, jedoch befinden sich diese im Bereich der schon bestehenden Bebauung, sodass 
durch den hier zu prüfenden Plan keine zusätzlichen Beeinträchtigungen ausgelöst werden. Die Erweiterungsfläche befindet sich außerhalb des Überschwemmungsberei-
ches der Lenne. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Mittleres Lennetal – Nachrodt-Altena-Werdohl-Plettenberg 
D21.4 (Denkmalpflege) 
Siedlungs- und Produktionslandschaft nördliches Sauer-
land A21.10 (Archäologie) 

ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Natürlich hohe Bodenfruchtbarkeit Ja  ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen sowie infolge der Inanspruchnahme von landwirtschaftlichen Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfrucht-
barkeit nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in Anspruch genommen werden, ist auf nachfol-
gender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. Die Inanspruchnahme von für die landwirtschaftliche Nutzung wertvollen Böden auf 
rd. 7 ha der Erweiterungsfläche zieht negative Umweltauswirkungen nach sich. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege, land-

wirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit) 
 
Die zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen beschränken sich räumlich auf den Bereich der potenziellen Erweiterung. Deutliche Beeinträchtigungen ergeben sich 
insbesondere durch die Inanspruchnahme naturnaher und hoch ertragreicher Böden auf der gesamten Erweiterungsfläche.  
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind jedoch nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als mäßig bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Werdohl_08.15.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Märkischer Kreis 

1.03 Kommune Werdohl 

1.04 Flächengröße Ca. 20,6 ha 

1.05 Lage Neuenhaus 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Land-
schaft, Wald 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4512-0004 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich 
genutzt (Grünland). Im Süden befindet sich eine 
Fläche gemischter Nutzung. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L655 
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Werdohl_08.15.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist zwar landwirtschaftlich vorgeprägt aber vor allem im Norden und Westen von Wald umgeben. Im 
Süden ist es durch eine Landstraße begrenzt, von der ein Abzweig durch den Süd-Osten der Fläche verläuft. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen erkennbar. 

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1324 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4712-3Q kommen zum Stichtag 35 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Feldlerche, 
Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Wachtel, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feld-
sperling, Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wachtelkönig, Geburtshelferkröte 

Nein Nein Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Boden mit großem Wasserrückhaltevermögen (Pseu-
dogley-Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Boden mit großem Wasserrückhaltevermögen (Pseu-
dogley-Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Inanspruchnahme von klimarelevan-
ten Böden erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Siedlungs- und Produktionslandschaft nördli-
ches Sauerland), Landschaftskultur (Raum westlich Ütter-
lingsen) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein  

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (klimarelevante Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Darüber hinaus ist das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen ist trotz Vorbelastung erhöht. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswir-
kungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Attendorn_09.01.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Olpe 

1.03 Kommune Attendorn 

1.04 Flächengröße Ca. 65,0 ha 

1.05 Lage Attendorn 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Grünflächen, Wasserflächen 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4813-0003 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Industrie und Gewerbe, Bahnverkehr, Wohnnut-
zung, Grünlandnutzung, Gehölze 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L539,  
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Attendorn_09.01.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet  ist als Bestandsgebiet anzusehen. Es besteht aus zwei Teilflächen, wovon für die westliche Flä-
che durch Abrundung eine Erweiterungsfläche von ca. 2 ha entstanden ist.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 (Direkt angrenzend) Ja  Nein, es ist nur die Bestandsfläche betroffen, für die 
sich durch die Festlegung als GIB keine zusätzlichen 
Beeinträchtigungen ergeben. 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da zwar Erholungswald in Anspruch genommen wird, sich jedoch innerhalb des Bestandsgebietes keine zusätzlichen 
Beeinträchtigungen ergeben. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE-4813-302 (ca. 100 m Entfernung) 
 

Nein Ja Nein, die Minimalentfernung ist durch die Bestandsflä-
che definiert. Durch die Festlegung als GIB ergeben 
sich keine zusätzlichen Beeinträchtigungen. 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

OE-036 (ca. 50 m Entfernung) 
OE-039 (ca. 100 m Entfernung) 
 

Nein Ja Nein, die Minimalentfernung ist durch die Bestandsflä-
che definiert. Durch die Festlegung als GIB ergeben 
sich keine zusätzlichen Beeinträchtigungen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4813-3Q kommen zum Stichtag 27 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Fluss-
regenpfeifer, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Schwarzmi-
lan, Rotmilan, Feldsperling, Gartenrotschwanz, Gartenrot-
schwanz 
 
Knapp 100 m nordöstlich der Festlegungsfläche befindet 
sich ein Brutplatz des Uhus (FT-4813-0022-2014). Es er-
folgt weder ein direkter Eingriff, noch wird der Abstand 
zwischen den bereits bestehenden Gewerbeflächen und 
dem Vorkommen durch eine Erweiterung verringert. Be-
einträchtigungen können daher ausgeschlossen werden. 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4813-040 Nein  Nein, das Biotop hat lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen, da es sich bei der Festsetzungsfläche um eine Bestandsfläche handelt, so dass die Festsetzungsfläche keine neuerlichen Umweltauswirkungen auf die betroffe-
nen geschützten und schutzwürdigen Flächen nach sich ziehen kann. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (sehr hoch) 
Großer Wasserrückhalt 
 

Ja  Nein, es ist nur die Bestandsfläche betroffen, für die 
sich durch die Festlegung als GIB keine zusätzlichen 
Beeinträchtigungen ergeben. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar, da es sich bei der im Be-
reich der schutzwürdigen Böden um eine Bestandsfläche handelt, so dass die Festlegungsfläche keine neuerlichen Umweltauswirkungen auf die betroffenen schutzwürdi-
gen Böden bewirkt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Festgesetztes Überschwemmungsgebiet 
 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, da der Festlegungsvorschlag 
eine kleine Erweiterungsfläche beinhaltet, die innerhalb des festgesetzten Überschwemmungsgebietes der Bigge liegt. Für das ÜSG innerhalb des Bestandsgebietes 
ergeben sich indes keine zusätzlichen Beeinträchtigungen durch die Festlegung. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Großes Wasserrückhaltevermögen 
 

Ja  Nein, die betroffenen Böden sind nur im Bereich der Be-
standsfläche vorhanden. Hier ergeben sich durch die 
Festlegung als GIB keine zusätzlichen Beeinträchtigun-
gen. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar,  da es sich bei der 
Festsetzungsfläche um eine Bestandsfläche handelt, so dass die Festsetzungsfläche keine neuerlichen Umweltauswirkungen auf die betroffenen naturnahen klimarelevan-
ten Böden nach sich ziehen kann. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Attendorn – Bigge D21.7 (Denkmalpflege) 
Höhlenregion und eisenzeitliche Siedlungskammer Lenne-
tal A21.11 (Archäologie) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- FFH-Gebiet, NSG 
- Gesetzliches Überschwemmungsgebiet 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Für das Bestandsgebiet sind hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei keinem Schutzgut zu erwarten. Für die 
Erweiterungsfläche sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen für das folgende Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Wasser (ÜSG) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
E handelt sich ganz überwiegend um die Sicherung eines großflächigen bereits vorhandenen Gewerbe- und Industriegebiets. Durch die Bestandssicherung ergeben sich 
keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen. Diese sind beschränkt auf eine kleine pot. Erweiterungsfläche im Süden des Plangebiets, durch die es in erster 
Linie zu Beeinträchtigungen für den Hochwasserschutz kommen kann. Des Weiteren sind Beeinträchtigungen für das Schutzgut Kulturgüter in geringem Umfang möglich. 
 
Schwerwiegende negative Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Zulassungsfähigkeit und das Durchsetzungsvermögen der geplanten Nutzung sind 
nicht zu erwarten. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 

Attendorn_09.01.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Olpe 

1.03 Kommune Attendorn 

1.04 Flächengröße Ca. 32,9 ha 

1.05 Lage Neun-Listernohl 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet 

1.07 Regionalplan- Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4812-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Überwiegend ackerbauliche Nutzung, kleinflächig 
Grünland 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L539 
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Attendorn_09.01.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist eine landwirtschaftlich genutzte Fläche, die im Westen vom Eckenbach und im Südosten und 
Norden von Wald begrenzt wird. Eine geringfügige Vorbelastung ist durch ein knapp 500 m östlich benachbartes großes Gewerbe-
/Industriegebiet vorhanden. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

ER-AR-25 Ja  ja 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 (randlich) Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da dieser sich im Randbereich eines lärmarmen Raumes herausragender Bedeutung befindet. Da die Vorbelastung vglw. 
gering ist, ist von einer deutlichen Betroffenheit auszugehen. Die randliche Überlagerung mit dem Erholungswald ist indes derart kleinräumig, dass sie auf nachfolgender 
Ebene mit hoher Wahrscheinlichkeit vermieden werden kann. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

OE-036 (Ca. 330 m Entfernung) Nein Nein Nein. Der Mindestabstand von 300 m wird nicht unter-
schritten.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4813-3Q kommen zum Stichtag 27 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Fluss-
regenpfeifer, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Schwarzmi-
lan, Rotmilan, Gartenrotschwanz 
 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-4813-0001-2015 
 

Ja  ja 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4813-004 Ja  ja 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4813-0070 (identisch mit BT-4813-0001-2015) 
BK-4813-0009 
 

Ja  Ja 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen hinsichtlich der Kriterien geschützte Biotope und Biotopver-
bundflächen mit herausragender Bedeutung zu erwarten. Hierbei handelt es sich um einen Bachlauf und zwei Quellbereiche, die im nördlichen Teil recht zentral in das 
Plangebiet hineinreichen. Eine Vermeidung der Beeinträchtigungen ist daher allenfalls durch deutliche Verkleinerung der Festlegungsfläche denkbar. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (sehr hoch und hoch) 
Sand- und Schuttböden (sehr hoch) 
Grundwasserböden (hoch) 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden auf rund der Hälfte der Festlegungsfläche voraussichtlich 
erheblich beeinträchtigt. Es besteht eine hohe Prognosesicherheit und aufgrund des zu erwartenden Totalverlusts sämtlicher Bodenfunktionen eine deutliche negative 
Umweltauswirkung. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
 In Prüffläche nicht vorhanden  

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Attendorn – Bigge D21.7 (Denkmalpflege) 
Höhlenregion und eisenzeitliche Siedlungskammer Lenne-
tal A21.11 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
landes- und regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Land-
schaftsräume für mögliche Siedlungserweiterungen in Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu 
berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Lärmarmer Raum herausragender Bedeutung 
- Erholungswald Stufe 1 
- Geschützte Biotope 
- Schutzwürdige Biotope 
- Biotopverbundfläche mit herausragender Bedeutung 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (lärmarmer Raum, Erholungswald) 
- Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt (geschützte Biotope, schutzwürdige Böden, Biotopverbund)  
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Aufgrund der Inanspruchnahme eines bislang nur gering vorbelasteten, unbebauten Raumes ergeben sich insbesondere für die Schutzgüter Tiere und Pflanzen sowie 
Boden durchaus deutliche Beeinträchtigungen, die auch nachhaltig sind. Zusätzlich zeigen sich auch für das Schutzgut Mensch hinsichtlich der Erholungsfunktion des 
Gebiets für das benachbarte Attendorn erkennbare Beeinträchtigungen. 
 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind indes nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt. Eine Vermeidung der verschiedenen Beeinträchtigungen ist aufgrund der Lage und Art der wertgebenden Kriterien allenfalls bedingt durch eine sehr 
deutliche Verkleinerung der Festlegungsfläche möglich. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Drolshagen_09.02.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teil-
abschnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Olpe 

1.03 Kommune Drolshagen 

1.04 Flächengröße Ca. 21,4 ha 

1.05 Lage Scheda 

1.06 Regionalplan-Fest-
legung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft  

1.07 Regionalplan-Fest-
legung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft  

1.09 LP-Festset-
zung/Verordnung 

LSG-4813-001 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Das Plangebiet ist zu gut 80 % bereits ge-
werblich genutzt. Im Osten sind jedoch 
auch zwei größere Grünland- und Acker-
flächen und einzelne Hofstellen vorhan-
den. 
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Drolshagen_09.02.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

K36, A45 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet ist deutlich von den vorhandenen Gewerbeflächen geprägt, die auch zu einer entsprechenden Vorbelastung führen. Weitere 
Vorbelastungen gehen von der südlich direkt angrenzenden A45 aus. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen 
sowie die angrenzende Autobahn. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4912-1Q kommen zum Stichtag 23 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (sehr hoch) 
 
 

ja  Nein, da die schutzwürdigen Böden sich ausschließlich 
im Westen im Bereich des Bestandsgebiets befinden 
und somit bereits überbaut und beeinträchtigt sind. Im 
Bereich der pot. Erweiterungsflächen befinden sich 
keine schutzwürdigen Böden. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar, da es sich bei der im Be-
reich der schutzwürdigen Böden um eine Bestandsfläche handelt, so dass die Festlegungsfläche keine neuerlichen Umweltauswirkungen auf die betroffenen schutzwürdi-
gen Böden bewirkt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkenn-
bar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- keine 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind keinerlei voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Drolshagen_09.02.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Olpe 

1.03 Kommune Drolshagen 

1.04 Flächengröße Ca. 32,2 ha 

1.05 Lage Sendschotten 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Wald, Landwirtschaft  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Wald, Landwirtschaft  

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4912-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Der westliche Teil des Plangebiets ist bereits groß-
flächig mit Gewerbeflächen bebaut. Hier reicht le-
diglich im Süden kleinflächig Wald in das Gebiet 
hinein. Die östlich der K15 gelegenen Flächen un-
terliegen hingegen etwa zur Hälfte Grünlandnut-
zung. Die andere Hälfte ist bewaldet.  
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Drolshagen_09.02.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B55, K15 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet ist insbesondere im Westen durch die vorhandene gewerbliche Nutzung geprägt und vorbelastet. Die östliche Fläche ist 
weniger stark vorbelastet, jedoch stellt auch hier die querende Kreisstraße mit ihren Emissionen eine relevante Vorbelastung dar. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

Geplantes Erholungsgebiet Ja  Nein, es handelt sich lediglich um ein geplantes Erho-
lungsgebiet, welches zudem mit der Anmerkung ver-
sehen ist, dass sich der Geltungsbereich im Zuge der 
Konkretisierung noch deutlich verkleinern wird. Das 
geplante Gebiet wird zudem nur in einem schmalen 
Streifen ganz im Osten angeschnitten. 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4912-4Q kommen zum Stichtag 30 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Kleiner Abendsegler, Feldlerche, Baumpieper, Wal-
dohreule, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Rotmilan, 
Feldsperling, Gartenrotschwanz 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wachtelkönig 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- und Schuttböden (sehr hoch) 
Grundwasserböden (sehr hoch) 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Ganz im Süden der pot. Erweiterungsfläche reicht ein schutzwürdiger Boden in das Plangebiet hinein. Auf einer Fläche von rd. 0,25 ha sind in diesem Zusammenhang mit 
hoher Wahrscheinlichkeit erhebliche Beeinträchtigungen durch den Totalverlust der natürlichen Bodenfunktionen des schutzwürdigen Bodens zu prognostizieren. Die 
Schwere der Auswirkungen ist aufgrund der Kleinräumigkeit gering. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1379 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Montanlandschaft südliches Sauerland A21.15 (Archäolo-
gie) 

ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (naturnahe Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Die Schwere der einzelnen zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist infolge der nur kleinräumigen Betroffenheit von Bewertungskriterien sowie unter Berück-
sichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewerbeflächen als gering einzustufen. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Drolshagen_09.02.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Drolshagen 

1.04 Flächengröße Ca. 8,9 ha 

1.05 Lage Köbbinghausen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Natur, 
Waldbereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4912-0001, LSG-4912-0002 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird fast ausschließlich landwirtschaft-
lich genutzt (Grünland, Acker) 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

A45 E41,K15, K16 
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Drolshagen_09.02.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich vorgeprägt. Im Norden verläuft eine Autobahn. Im Westen und Süden grenzt 
jeweils eine Kreisstraße an das Gebiet. Ebenfalls südlich des Gebiets liegt ein Wald. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

Kur- und/ oder Erholungsgebiet (geplant) Ja  Ja 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da ein geplantes Erholungsgebiet beeinträchtigt wird. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4912-2Q kommen zum Stichtag 28 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Wachtel, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gar-
tenrotschwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1387 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag nicht erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Montanlandschaft südliches Sauerland) Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Kurgebiet und/oder Erholungsgebiet 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungsgebiet) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme eines geplanten Erholungsgebietes.  
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Aufgrund der Betroffenheit des Erholungsgebietes werden vor. Umweltauswirkungen als hoch bewertet. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Finnentrop_09.03.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Olpe 

1.03 Kommune Finnentrop 

1.04 Flächengröße Ca. 18,4 ha 

1.05 Lage Lenhausen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Zu etwa 2/3 bereits Industrie- und Gewerbeflächen. 
Im Südosten größerflächig Grünland und randlich 
Gehölze. 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L853 
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Finnentrop_09.03.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist durch Industrie und Gewerbe im nördlichen Teil stark vorgeprägt. Etwa 2/3% des Plangebiets 
sind bereits entsprechend festgelegt und als Bestand zu betrachten. Richtung Südosten ist das vorgesehene GIB in Waldflächen einge-
bettet und im Bereich des dort bestehenden Grünlandes bestehen Erweiterungspotenziale. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  Nein, die streifenförmigen Waldstücke befinden sich 
randlich im Bereich des Bestandsgebiets. Hier werden 
keine Eingriffe erfolgen, sodass nicht mit weiteren  

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag nicht zu erwarten. Der überlagerte Erholungswald befindet sich im Bereich des Bestandsgebiets. Eine Beeinträchtigung durch den zu 
prüfenden Plan kann ausgeschlossen werden. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4813-2Q kommen zum Stichtag 24 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Wanderfalke, Rauchschwalbe, Rotmilan, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-4813-137-8 (angrenzend) Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4813-136 
BK-4813-144 
 

Ja  Nein, die Biotope haben lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Reglung und Puffer (Sehr hoch) 
Grundwasserböden (sehr hoch) 
Sand- und Schuttböden (sehr hoch) 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden auf einer Fläche von ca. 0,25 ha voraussichtlich erheblich 
beeinträchtigt. Zwar kommen im nördlichen Gebietsteil auch größerflächig schutzwürdige Böden vor, jedoch sind diese durch das bestehende Gewerbe-/Industriegebiet 
bereits überbaut und beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet  
HQ100 außerhalb ÜSG 
 

Ja  Nein, die betroffenen Überschwemmungsgebiete befin-
den sich im Bereich des Bestandsgebiets. Durch die 
pot. Erweiterungsfläche kommt es nicht zu einer zu-
sätzlichen Beanspruchung. 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. Die betroffenen Flächen 
sind bereits Teil des Bestandsgebiets. Durch die Erweiterung erfolgen keine zusätzlichen Eingriffe. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Oberes Lennetal – Plettenberg-Finnentrop-Altenhundem 
D21.6 (Denkmalpflege) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit 
 

Ja  ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb regio-
nal bedeutsamer Kulturlandschaftsbereiche sowie landwirtschaftlicher Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit nicht auszuschließen. Gleichwohl 
werden jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in Anspruch genommen, sodass das Ausmaß erheblicher Beeinträchtigung vglw. 
gering einzuschätzen ist. Eine geringe Schwere an negativen Umweltbeeinträchtigungen ist auch im Hinblick auf die potenziell wertvollen landwirtschaftlichen Nutzflächen 
anzunehmen, da lediglich eine Fläche von gut 0,25 ha beansprucht wird. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege, land-

wirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit) 
 
Die Schwere der zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist infolge der meist nur kleinräumigen, randlichen Betroffenheit von Bewertungskriterien sowie unter 
Berücksichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewebeflächen als gering einzustufen. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltaus-
wirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Finnentrop_09.03.GIB.005 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Olpe 

1.03 Kommune Finnentrop 

1.04 Flächengröße Ca. 33,9 ha 

1.05 Lage Südlich Heggen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4812-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Gewerbebetriebe, ackerbauliche Nutzung, kleinflä-
chig Mischwald  

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L539 
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Finnentrop_09.03.GIB.005 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet wird auf einem Teil der Fläche bereits durch Gewerbebetriebe genutzt: ca. 6,9ha sind als Gebiet 
außerhalb des Siedlungszusammenhangs festgelegt, außerhalb hat sich ein weiterer Betrieb auf etwa 2,8ha Fläche angesiedelt. Wei-
tere Vorbelastungen sind nicht erkennbar. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 (direkt angrenzend) Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag nicht zu erwarten.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE-4813-301 (ca. 165 m Entfernung) 
Kalkbuchenwälder, Kalkhalbtrockenrasen und-felsen süd-
lich Finnentrop   

Nein Ja Erhebliche Beeinträchtigungen des benachbarten FFH- 
Gebietes aufgrund von Stickstoffemissionen können 
nicht ausgeschlossen werden. 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

OE-018 (ca. 200 m Entfernung) 
OE-019 (direkt angrenzend) 

Nein Ja Nein, der Minimalabstand zu beiden Schutzgebieten ist 
durch die bestehenden Gebäude und Gewerbe-/Indust-
rienutzungen bereits vordefiniert. Die Erweiterungsflä-
chen ermöglichen zwar eine Ausweitung der benachbar-
ten Gewerbe-/Industrienutzung, jedoch kommt es hier-
durch nicht zu Beeinträchtigungen der Schutzgebiete, 
da im Zusammenhang mit der offensichtlich genehmi-
gungsfähigen vorhandenen Nutzung bereits kein Wirk-
pfad festgestellt wurde. Da das NSG OE-018 im Übri-
gen u.a. der Umsetzung des FFH-Gebiets DE-4813-301 
in nationales Recht dient, kann hieraus auch eine Ver-
einbarkeit mit den Schutz- und Erhaltungszielen des 
FFH-Gebiets gefolgert werden. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4813-4Q kommen zum Stichtag 25 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4813-005 (direkt angrenzend) Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4813-0066 (direkt angrenzend) 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen erkennbar. Zwar befindet sich die Festlegungsflä-
che in der Nähe zu zwei NSG, welche jeweils in erster Linie dem Schutz von trockenen, mageren Waldgesellschaften dienen, jedoch erfolgt durch die Planung keine wei-
tere Annäherung an die Schutzgebiete ggü. dem Status-Quo. Die im Plangebiet bereits vorhanden Gewerbe-/Industrienutzung war jedoch offensichtlich nicht mit erhebli-
chen Beeinträchtigungen für die Schutzgebiete verbunden und genehmigungsfähig. Somit ist durch den hier zu prüfenden Plan nicht mit zusätzlichen voraussichtlich erheb-
lichen Umweltauswirkungen zu rechnen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Reglung und Puffer (Sehr hoch) 
Sand- und Schuttböden (sehr hoch) 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Mit Ausnahme der 
bereits bebauten Teilflächen besteht auf einer Fläche von rund 21 ha durch die Inanspruchnahme schutzwürdiger Böden eine hohe Prognosesicherheit für deutlich nega-
tive Umweltauswirkungen aufgrund des zu erwartenden Totalverlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Höhlenregion und eisenzeitliche Siedlungskammer Lenne-
tal A21.11 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit 
 

Ja  ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen sowie der Inanspruchnahme von landwirtschaftlichen Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 
nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume für mögliche Siedlungserweiterungen in Anspruch 
genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. Deutlich negative Umweltauswirkungen entstehen 
durch die Inanspruchnahme von ca. 1,8 ha wertvollem Ackerboden. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- FFH-Gebiet  
- NSG 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmal-

pflege  
- Landwirtschaftlicher Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere und Pflanzen (FFH-Gebiet) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege, land-

wirtschaftlicher Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit) 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Insbesondere für das Schutzgut Boden ergeben sich aufgrund der Großflächigkeit betroffener naturnaher Böden deutlich negative Umweltauswirkungen. Diese zeigen sich 
hinsichtlich der landwirtschaftlichen Nutzung auch beim Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter. Die Beeinträchtigung von Kulturlandschaften ist demgegenüber 
eher geringfügig.  
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind im Zusammenhang mit der nicht auszuschließenden erheblichen Beeinträchtigung eines benachbarten FFH-Gebiets erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der großräumigen Betroffenheit schutzwürdiger 
Böden sowie nicht auszuschließender erheblicher Beeinträchtigungen für ein FFH-Gebiet als hoch bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Finnentrop_09.03.GIB.005_II 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teil-
abschnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Olpe 

1.03 Kommune Finnentrop 

1.04 Flächengröße Ca. 32,0 ha 

1.05 Lage Südlich Heggen 

1.06 Regionalplan-Fest-
legung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft  

1.07 Regionalplan-Fest-
legung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festset-
zung/Verordnung 

LSG-4812-0001 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnut-
zung) 

Gewerbebetriebe, ackerbauliche Nut-
zung, kleinflächig Mischwald  

1.11 Verkehrsanbin-
dung, Infrastruktur 

L539 
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Finnentrop_09.03.GIB.005_II 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet wird auf einem Teil der Fläche bereits durch Gewerbebetriebe genutzt: ca. 6,9ha sind als Gebiet außer-
halb des Siedlungszusammenhangs festgelegt, außerhalb hat sich ein weiterer Betrieb auf etwa 2,8ha Fläche angesiedelt. Weitere Vorbelas-
tungen sind nicht erkennbar. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 (direkt angrenzend) Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag nicht zu erwarten.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE-4813-301 (ca. 200 m Entfernung) 
Kalkbuchenwälder, Kalkhalbtrockenrasen und-felsen süd-
lich Finnentrop   

Nein Ja Gemäß der in eigenen Steckbriefen durchgeführten 
FFH-VPs (siehe Anlage 2 zum Umweltbericht) können 
erhebliche Beeinträchtigungen des benachbarten FFH- 
Gebietes aufgrund der im Zuge der Umweltprüfung er-
höhten Mindestentfernung ausgeschlossen werden. 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

OE-018 (ca. 200 m Entfernung) 
OE-019 (randlich) 

Nein Ja Nein, der Minimalabstand zu beiden Schutzgebieten ist 
durch die bestehenden Gebäude und Gewerbe-/Indust-
rienutzungen bereits vordefiniert. Die Erweiterungsflä-
chen ermöglichen zwar eine Ausweitung der benachbar-
ten Gewerbe-/Industrienutzung, jedoch kommt es hier-
durch nicht zu Beeinträchtigungen der Schutzgebiete, 
da im Zusammenhang mit der offensichtlich genehmi-
gungsfähigen vorhandenen Nutzung bereits kein Wirk-
pfad festgestellt wurde. Da das NSG OE-018 im Übri-
gen u.a. der Umsetzung des FFH-Gebiets DE-4813-301 
in nationales Recht dient, kann hieraus auch eine Ver-
einbarkeit mit den Schutz- und Erhaltungszielen des 
FFH-Gebiets gefolgert werden. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4813-4Q kommen zum Stichtag 25 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4813-005 (randlich) Ja  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4813-0066 (randlich) 
 

Ja  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen erkennbar. Zwar befindet sich die Festlegungsflä-
che in der Nähe zu zwei NSG, welche jeweils in erster Linie dem Schutz von trockenen, mageren Waldgesellschaften dienen, jedoch erfolgt durch die Planung keine wei-
tere Annäherung an die Schutzgebiete ggü. dem Status-Quo. Die im Plangebiet bereits vorhanden Gewerbe-/Industrienutzung war jedoch offensichtlich nicht mit erhebli-
chen Beeinträchtigungen für die Schutzgebiete verbunden und genehmigungsfähig. Somit ist durch den hier zu prüfenden Plan nicht mit zusätzlichen voraussichtlich erheb-
lichen Umweltauswirkungen zu rechnen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Reglung und Puffer (Sehr hoch) 
Sand- und Schuttböden (sehr hoch) 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Mit Ausnahme der 
bereits bebauten Teilflächen besteht auf einer Fläche von rund 21 ha durch die Inanspruchnahme schutzwürdiger Böden eine hohe Prognosesicherheit für deutlich nega-
tive Umweltauswirkungen aufgrund des zu erwartenden Totalverlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1428 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Höhlenregion und eisenzeitliche Siedlungskammer Lenne-
tal A21.11 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe natürliche Bodenfruchtbarkeit 
 

Ja  ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen sowie der Inanspruchnahme von landwirtschaftlichen Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 
nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume für mögliche Siedlungserweiterungen in Anspruch 
genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. Deutlich negative Umweltauswirkungen entstehen 
durch die Inanspruchnahme von ca. 1,8 ha wertvollem Ackerboden. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmal-

pflege  
- Landwirtschaftlicher Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege, land-

wirtschaftlicher Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit) 
 
Insbesondere für das Schutzgut Boden ergeben sich aufgrund der Großflächigkeit betroffener naturnaher Böden deutlich negative Umweltauswirkungen. Diese zeigen sich 
hinsichtlich der landwirtschaftlichen Nutzung auch beim Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter. Die Beeinträchtigung von Kulturlandschaften ist demgegenüber 
eher geringfügig.  
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der großräumigen Betroffenheit schutzwürdiger 
Böden als mäßig bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Finnentrop_09.03.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Halver 

1.04 Flächengröße Ca. 10,7 ha 

1.05 Lage nördl. Erweiterung Wiethfeld 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Land-
schaft  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4812-0001 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird ausschließlich landwirtschaftlich 
genutzt (Acker). 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L853 
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Finnentrop_09.03.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet und seine Umgebung sind in hohem Maße durch Landwirtschaft vorgeprägt. Im Norden etwas ab-
seits der Fläche befindet sich eine Landstraße, im Süden ein Gewerbe-/Industriegebiet und ebenfalls ein eLandstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE4813-301 im Umfeld Nein Ja Gemäß der in eigenen Steckbriefen durchgeführten 
FFH-VPs (siehe Anlage 2 zum Umweltbericht) können 
erhebliche Beeinträchtigungen des benachbarten FFH- 
Gebietes ausgeschlossen werden. 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Ja Nein, Schutzziele unempfindlich ggü. benachbartem 
Gewerbe. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4813-4Q kommen zum Stichtag 25 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseudogg-
ley-Kolluvisol, Parabraunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Höhlenregion und eisenzeitliche Siedlungs-
kammer Lennetal) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Regelung- und Puffer/nat. Bodefruchtbarkeit hoch (Pseu-
doggley-Kolluvisol) 

Ja  Ja 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Zusätzlich werden hoch ertragreiche landwirtschaftliche Böden beansprucht. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 
- Landwirtschaftliche Nutzflächen mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme von schutzwürdigen Böden. Darüber hinaus ist das Ausmaß voraussichtlich erheblicher 
Umweltauswirkungen indes vor dem Hintergrund der deutlichen Vorbelastung durch das Bestandsgebiet gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswir-
kungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Kirchhundem_09.04.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Olpe 

1.03 Kommune Kirchhundem  

1.04 Flächengröße Ca. 33,7 ha 

1.05 Lage Würdinghausen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft, Mischgebiet 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4711-015 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet wird bereits großflächig für Indust-
rie und Gewerbe genutzt. Im Südwesten, Süden 
sowie im zentralen Teil kommen auch größere 
Flächen mit Grünlandnutzung vor. Kleinflächig 
sind meist linienhafte Gehölze eingelagert. 
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Kirchhundem_09.04.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L713, L553 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist durch Industrie und Gewerbe vorgeprägt. Die Aue des Albäumer Bachs teilt das vorgesehene 
GIB in zwei Hälften, mit zwei Bestandsgebieten. Das vorgesehene GIB ist zu ca. 80 % als Bestandsgebiet anzusehen. Bei den Erweite-
rungsflächen handelt es sich überwiegend um Grünland, sie befinden sich mehrheitlich westlich des Baches im Südwestendes Plange-
biets. Eine kleine Fläche befindet sich zudem im Südosten.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4914-2Q kommen zum Stichtag 29 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, 
Waldohreule, Kuckuck, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, 
Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Wachtelkönig 
 
Etwa 280 m südöstlich des Plangebiets besteht ein Vor-
kommensnachweis für den Uhu in einem Steinbruch (FT-
4914-0003-2014). Es erfolgt weder ein direkter Eingriff, 
noch werden wertvolle Habitate für die Art beansprucht 
oder nachhaltige Störungen ausgelöst. Beeinträchtigun-
gen sind auszuschließen. 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-OE-00056 
BK-4914-0063 

Ja  Nein, die Biotope besitzen lediglich lokale Bedeutung. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

UZVR 0001 – 275,48 km²  Ja  Nein, zwar überlagert sich das Plangebiet im nordwestli-
chen Teil mit dem nördlichen Ausläufer eines UZVR im 
Raum Kirchhundem, jedoch ist dieser Raum schon im 
Bestand vorliegend nicht mehr unzerschnitten, bzw. frei 
von Belastungen. Ein erheblicher Teil der sich überla-
gernden Fläche ist bereits mit gewerblichen Flächen 
überbaut. Durch die Erweiterungsmöglichkeit ergeben 
sich daher keine zusätzlichen, durch den hier zu prüfen-
den Plan ausgelösten erheblichen Beeinträchtigungen. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen absehbar. aufgrund der Lage des 
westlichen Erweiterungsgebietes innerhalb eines unzerschnittenen verkehrsarmen Raumes zu erwarten. Durch die Erweiterungsmöglichkeit ergeben sich keine zusätzli-
chen, durch den hier zu prüfenden Plan ausgelösten erheblichen Beeinträchtigungen für den überlagernden, aber durch den Bestand hier bereits erheblich vorbelasteten 
und deutlich verkleinerten UZVR.. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Reglung und Puffer (sehr hoch) 
Grundwasserböden (hoch) 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag aufgrund der Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-
flächen mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bereits bebauten Flächen im Umfang von ca. 6,3 ha besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umwelt-
auswirkungen aufgrund des zu erwartenden Verlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet 
preußisches Überschwemmungsgebiet 

Ja  Nein, das Überschwemmungsgebiet befindet sich zwi-
schen den bereits bebauten Bereichen und wurde bei 
der Bebauung offensichtlich bereits berücksichtigt. Es 
ist nicht davon auszugehen, dass im Zuge der Festle-
gung als GIB in diesem Bereich Eingriffe vorbereitet 
werden. Die pot. Erweiterungsflächen im Südwesten 
und Südosten befinden sich außerhalb des Über-
schwemmungsgebiets, sodass Beeinträchtigungen 
ausgeschlossen werden können. 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. Das betroffene ÜSG 
befindet sich zwischen den bereits bestehenden Gewerbe-/Industrieflächen und wurde im Zuge der Bebauung offensichtlich berücksichtigt. Die pot. Erweiterungsflächen 
des Festlegungsvorschlags befinden sich indes nicht im Überschwemmungsbereich, sodass durch den hier zu prüfenden Plan keine zusätzlichen erheblichen Umweltaus-
wirkungen ausgelöst werden.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum Würdinghausen K21.56 (Landschaftskultur) 
Höhlenregion und eisenzeitliche Siedlungskammer Lenne-
tal A21.11 (Archäologie) 

ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Für den Festlegungsvorschlag sind hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

  
Die Umweltauswirkungen sind aufgrund des überwiegenden Bestandscharakters des Plangebiets vglw. begrenzt. Deutliche Beeinträchtigungen ergeben sich allein durch 
die Inanspruchnahme und den zu erwartenden Verlust von schutzwürdigen Böden auf gut 6 ha Fläche. Die Beeinträchtigung von regional bedeutsamen Kulturlandschaften 
ist indes äußerst gering, da lediglich sehr kleine und durch die bestehende Gewerbe-/Industrienutzung deutlich vorbelastete Teilflächen der großflächig abgegrenzten 
Räume beansprucht werden. Schwerwiegende negative Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Zulässigkeit oder Durchsetzungsfähigkeit der geplanten 
Nutzung sind nicht erkennbar.  

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Kirchhundem_09.04.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Olpe 

1.03 Kommune Kirchhundem  

1.04 Flächengröße Ca. 39,9 ha 

1.05 Lage Welschen-Ennest 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft, Mischgebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft, Mischgebiet 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4711-015 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Etwas mehr als die Hälfte des Plangebiets werden 
bereits industriell oder gewerblich genutzt. Im Nor-
den sowie im Westen bestehen größere Grünland-
flächen. Randlich grenzen meist linienhafte Ge-
hölze an. 
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Kirchhundem_09.04.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

B517, L711 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist in seinem Zentrum (östlich) durch Industrie und Gewerbe vorgeprägt. Etwa 70 % der Fläche 
des vorgesehenen GIB ist als Bestandsgebiet anzusprechen. Während das nördliche Erweiterungsgebiet in die freie Landschaft hinein-
reicht, führt das westliche Erweiterungsgebiet zu einem Zusammenwachsen der Ortschaft Welschen-Ennest mit der Ortschaft Rahr-
bach. Umfangreiche Vorbelastungen bestehen durch die vorhandenen Gewerbe-/Industrieflächen sowie die querende Landesstraße 
und eine östlich angrenzende Bahnstrecke. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1  Ja  Nein, der als Erholungswald ausgewiesene Gehölz-
streifen befindet sich am östlichen Rand des Plange-
biets und begrenzt die bestehende Bebauung gegen-
über der benachbarten Bahnstrecke. Der Gehölzstrei-
fen stockt überwiegend auf der Böschung der 
Bahntrasse. Ein Eingriff im Zuge der Festlegung als 
GIB ist nicht zu erwarten, sodass Beeinträchtigungen 
ausgeschlossen werden können. 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswir-
kungen zu erwarten. Ein randlich ganz im Osten des Plangebiets überwiegend auf der Böschung der benachbarten Bahnlinie stockender Erholungswald befindet sich am 
Rand des Bestandsgebiets und wird nicht beeinträchtigt.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4913-4Q kommen zum Stichtag 36 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Kleiner Abendsegler, Feldlerche, 
Baumpieper, Waldohreule, Weißstorch, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte, Gelbbauchunke, Wiesenpieper 
 
Das Plangebiet ist in einem großräumig abgegrenzten Le-
bensraum verschiedener Fledermausarten gelegen, der 
jedoch verschiedene Siedlungen mit umfasst (FT-4913-
0051-2006). Da durch das Plangebiet keine pot. als Quar-
tier geeignete Habitate beansprucht werden, sind eine er-
hebliche Beeinträchtigung und artenschutzrechtliche Kon-
flikte nicht zu erwarten. 

Ja Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden  
 

Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4913-0124  Ja  Nein, das Biotop besitzt lediglich lokale Bedeutung. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Reglung und Puffer (sehr hoch) 
Grundwasserböden (hoch) 
Sand- und Schuttböden (sehr hoch) 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden durch den Festlegungsvorschlag voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-flä-
chen mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bereits vorhandenen Bebauung (ca. 5,7 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkun-
gen aufgrund des zu erwartenden Verlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Montanlandschaft südliches Sauerland A21.15 (Archäolo-
gie) 

ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1467 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb regio-
nal bedeutsamer Kulturlandschaftsbereiche nicht auszuschließen. Da diese Landschaft durch Bergbau und daran gekoppelte Industrie und Gewerbe geprägt ist, ist das 
Ausmaß der erheblichen Umweltauswirkungen durch die Festlegung von landwirtschaftlichen Nutzflächen als Industrie- und Gewerbegebiet vglw. gering einzuschätzen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Für die Festlegungsfläche sind hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten.  
 

- Schutzgut Boden (naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Die Schwere der zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist mit Ausnahme des Schutzguts Boden infolge der meist kleinräumigen Betroffenheit von Bewertungs-
kriterien sowie unter Berücksichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewebeflächen als sehr gering einzustufen. Für das Schutzgut Boden ent-
stehen im Zusammenhang mit der pot. Erweiterung des Bestandsgebiets in deutlichem Umfang Beeinträchtigungen durch den Verlust naturnaher Böden auf mehreren 
Hektar Fläche.  
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet.  

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1469 

Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Kirchhundem_09.04.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Kirchhundem  

1.04 Flächengröße Ca. 17,3 ha 

1.05 Lage Hofolpe 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Landschaft, 
Überschwemmungsbereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Gewerbe, Bahnanlage, Grünfläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4711-015 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird vielfältig genutzt. Im Norden um-
schließen Wald und Gehölz einen Gewerbe-/Indust-
riebereich und der südöstliche Teil unterliegt land-
wirtschaftlicher Nutzung. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B517 
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Kirchhundem_09.04.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet wird vielfältig genutzt. Im Norden verlaufen eine Bundesstraße und eine Bahnstrecke, im Süden 
liegt ein Wohngebiet. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4914-1Q kommen zum Stichtag 31 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Kleinabendsegler, Raufußkauz, Baum-
pieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, 
Gartenrotschwanz, Schlingnatter 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

>50-100 qkm (57,51km²) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch die Inanspruchnahme eines großräumig 
ungestörten Raumes erkennbar. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- oder Schuttböden (Braunerde) Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten. Die betroffenen Über-
schwemmungsbereiche der Rahmede sind bereits vom bestehenden Gewerbe-/Industriegebiet überbaut. 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirklungen zu erwarten. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Fläche (UZV) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 

 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen ist auch vor dem Hintergrund der deutlichen Vorbelastung gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebli-
che Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Kirchhundem_09.04.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Kirchhundem 

1.04 Flächengröße Ca. 8,2 ha 

1.05 Lage Kruberg 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Land-
schaft, Siedlungsbereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wohnen, Verkehrsfläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird fast ausschließlich landwirtschaft-
lich genutzt (Grünland). 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L711 
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Kirchhundem_09.04.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich geprägt. Im Norden wird es durch einen Wald begrenzt, im Süden durch eine 
Landstraße. In östlicher Richtung liegt ein Wohngebiet. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4913-4Q kommen zum Stichtag 36 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Kleinabendsegler, Feldlerche, Baum-
pieper, Waldohreule, Weißstorch, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gartenrotschwanz, 
Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Geburtshelferkröte, Gelbbauchunke 
 
Die Prüffläche liegt vollständig in einem großräumigen Le-
bensraum vieler Fledermausarten (Braunes Langohr, 
Fransenfledermaus, Großes Mausohr, Kleinabensegler, 
Kleine Bartfledermaus, Rauhautfledermaus, Teichfleder-
maus, Wasserfledermaus, Zwergfledermaus, FT-4913-
0051-2006). 

Ja Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Kolluvisol) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Montanlandschaft südliches Sauerland) Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

-  
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen ist gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die 
rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Kirchhundem_09.04.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Kirchhundem 

1.04 Flächengröße Ca. 8,4 ha 

1.05 Lage Rahrbach Süd 2 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Land-
schaft, Waldbereich,  
Straße (Bedarfsplanung ohne räuml. Festlegung) 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4711-0015 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (Grünland), im Norden befindet sich ein klei-
nes Gehölz. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B517, K18 
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Kirchhundem_09.04.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich vorgeprägt und komplett von Wald umgeben. Im Süden verläuft eine Bundes-
straße und im Westen eine davon abzweigende Kreisstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Ja  Ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 in Anspruch genommen wird.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4913-4Q kommen zum Stichtag 36 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Kleinabendsegler, Feldlerche, Baum-
pieper, Waldohreule, Weißstorch, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gartenrotschwanz, 
Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Geburtshelferkröte, Gelbbauchunke 
 
Die Prüffläche liegt fast vollständig in einem großräumi-
gen Lebensraum vieler Fledermausarten (Braunes Lang-
ohr, Fransenfledermaus, Großes Mausohr, Kleinabenseg-
ler, Kleine Bartfledermaus, Rauhautfledermaus, Teichfle-
dermaus, Wasserfledermaus, Zwergfledermaus, FT-4913-
0051-2006). 

Ja Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1498 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag nicht erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1502 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Montanlandschaft südliches Sauerland), 
Landschaftskultur (Raum nördlich Littfeld) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Erholungswald der Stufe 1 nach Waldfunktionenkarte 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Kirchhundem_09.04.GIB.A.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Kirchhundem  

1.04 Flächengröße Ca. 7,8 ha 

1.05 Lage südl. Kruberg 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Land-
schaft, Straße 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Verkehrsfläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (Grünland). Im Nordosten liegt befindet sich 
ein Gehölz. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L711 
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Kirchhundem_09.04.GIB.A.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich vorgeprägt. Im Norden verläuft eine Landstraße, im Süden liegt ein Waldge-
biet. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4913-4Q kommen zum Stichtag 36 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Kleinabendsegler, Feldlerche, Baum-
pieper, Waldohreule, Weißstorch, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gartenrotschwanz, 
Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Geburtshelferkröte, Gelbbauchunke 
 
Die Prüffläche liegt vollständig in einem großräumigen Le-
bensraum vieler Fledermausarten (Braunes Langohr, 
Fransenfledermaus, Großes Mausohr, Kleinabensegler, 
Kleine Bartfledermaus, Rauhautfledermaus, Teichfleder-
maus, Wasserfledermaus, Zwergfledermaus, FT-4913-
0051-2006). 

Ja Ja Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-4913-0003-2012, BT-4913-0005-2012 Ja  Ja 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4913-0128, BK-4913-0124 Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch Inanspruchnahme von geschützten Biotopen und schutzwürdigen Biotopen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Grundwasser Boden (Auengley), Boden mit großem Was-
serrückhaltevermögen (Pseudogley-Braunerde), Stau-
wasser Boden (Gley-Pseudogley) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Boden mit großem Wasserrückhaltevermögen (Pseu-
dogley-Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Inanspruchnahme klimarelevanter 
Böden mit hohem Wasserspeichervermögen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Montanlandschaft südliches Sauerland) Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Geschützte Biotope gem. § 30 BNatSchG bzw. § 42 LNatSchG NRW 
- Schutzwürdige Biotope 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 

- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere und Pflanzen (geschützte Biotope, schutzwürdige Biotope) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (klimarelevante Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Trotz der vorhandenen Vorbelastungen ergeben sich für verschiedene Kriterien Betroffenheiten, sodass das Ausmaß negatuiver Umweltauswirkungen vglw. erhöht ist.. 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 

Kirchhundem_09.04.GIB.A.005 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Kirchhundem  

1.04 Flächengröße Ca. 7,9 ha 

1.05 Lage südl. Hofolpe 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich, Bereich zum 
Schutz der Landschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald, Wohnen  

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4711-015 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird zum Teil landwirtschaftlich 
genutzt (Grünland). Der westliche Bereich 
ist ein Wald. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B517 
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Kirchhundem_09.04.GIB.A.005 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist teilweise landwirtschaftlich vorgeprägt. Es ist Richtung Süden und Westen von Wald umschlossen. 
Im Norden befindet sich ein Wohngebiet, weiter nördlich eine Landstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4914-1Q kommen zum Stichtag 31 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Kleinabendsegler, Raufußkauz, Baum-
pieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, 
Gartenrotschwanz, Schlingnatter 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

>50-100 qkm ( 57,51km²) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Eingriff in einen großräumig ungestör-
ten Raumerkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag nicht erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Unzerschnittene verkehrsarme Räume (mind. 50-100 qkm) 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Fläche (UZV) 
 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Lennestadt_09.05.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Olpe 

1.03 Kommune Lennestadt 

1.04 Flächengröße Ca. 21,4 ha 

1.05 Lage Nördlich Oedingen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbliche Baufläche, Wald, Landwirtschaft, 
Schutz der Natur 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Wald, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4812-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Großflächig kommen bereits Industrie- und Gewer-
beflächen vor. Im Südwesten besteht zudem eine 
größere unbebaute Fläche mit einer Baumschule 
sowie Ackernutzung. Östlich in einem schmalen 
Streifen an die Bebauung angrenzend Gehölze. 
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Lennestadt_09.05.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

B55, L737 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist durch Industrie und Gewerbe deutlich vorgeprägt. Die angrenzende B55 sorgt für weitere Vor-
belastungen. Das Bestandsgebiet umfasst etwa 60% des vorgesehenen GIB. Die Erweiterungsflächen werden im Norden als Grünland 
genutzt, im Südwesten handelt es sich um Aufforstungsflächen oder eine Baumschule. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  Nein, die Überschneidung des vorgesehenen GIB mit 
dem Erholungswald beruht auf einer Maßstabsun-
genauigkeit bei der zeichnerischen Darstellung des 
GIB. 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten.  

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4814-2Q kommen zum Stichtag 22 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Heidelerche, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Geburtshelferkröte, Gelbbauchunke, Wiesenpieper 
 
Im Bereich des Plangebiets auf dem ehemaligen Kaser-
nengelände besteht aus dem Jahr 2012 eine Beobach-
tung des stark störungsempfindlichen Schwarzstorchs 
(FT-4818-0001-2012), jedoch ohne Reproduktionsnach-
weis. Es ist angesichts der vorhanden industriellen Nut-
zung ausgeschlossen, dass der Schwarzstorch im vor-
handenen Industriegebiet brütet. Auch die pot. Erweite-
rungsflächen sind als Acker- bzw. junge Aufforstungsflä-
chen als Bruthabitat ungeeignet, sodass nicht von einer 
Beeinträchtigung auszugehen ist. 

Ja Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
VB-A-4814-009 (direkt angrenzend) 

Nein  Nein, die B55 grenzt die Biotopverbundfläche von dem 
vorgesehenen GIB ab, so dass keine Beeinträchtigun-
gen zu erwarten sind. 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4814-001 (direkt angrenzend) 
 
 

Nein  Nein, das regional bedeutsame und NSG-würdige Bio-
top ist mit der Biotopverbundfläche identisch, siehe 
oben. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1535 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
UZVR 0027 – 50,656 km² 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen aufgrund der randlichen Inanspruchnahme 
eines großräumig unzerschnittenen und störungsarmen Raumes zu erwarten. Wenngleich die Beeinträchtigung nur randlich und von geringem Umfang ist, ergeben sich 
hieraus voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen, da zu befürchten ist, dass im Zusammenwirken mit anderen vergleichbaren, für sich genommen kleinräumigen 
Vorhaben letztlich nach und nach größere Teile des wertvollen UZVR verloren gehen könnten. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (Sehr hoch) 
 

Ja  Nein, die schutzwürdigen Böden kommen ausschließ-
lich in einem schmalen Streifen zwischen Gebiets-
grenze und der bestehenden Bebauung vor. Diese Flä-
chen sind für eine Erweiterung ungeeignet, sodass nicht 
davon auszugehen ist, dass diese Böden überbaut wer-
den.  

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag voraussichtlich nicht erheblich beeinträchtigt. Die zudem kleinräumigen Teilflächen mit schutzwürdigen Böden 
befinden sich nicht im Bereich pot. Erweiterungsflächen, sodass Beeinträchtigungen nicht zu erwarten sind. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Neimn  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Raum nördlich Elspe K21.50 (Landschaftskultur) 
Höhlenregion und eisenzeitliche Siedlungskammer Lenne-
tal A21.11 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Planungsrelevante Arten: Schwarzstorch 
- Unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Für die Festlegungsfläche sind hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Fläche (UZVR) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Die Schwere der zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist infolge der meist nur kleinräumigen, randlichen Betroffenheit von Bewertungskriterien sowie unter 
Berücksichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewebeflächen als gering einzustufen. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltaus-
wirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Lennestadt_09.05.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Olpe 

1.03 Kommune Lennestadt 

1.04 Flächengröße Ca. 103,9 ha 

1.05 Lage Nördlich Grevenbrück 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbliche Baufläche, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft, gemischte Nutzung 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4812-0001 
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Lennestadt_09.05.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet beinhaltet bereits großflächige In-
dustrie- und Gewerbegebiete, die sich insbeson-
dere im Norden bandartig von West nach Ost er-
strecken. Auch in einer sackförmigen Ausbuchtung 
im Süden besteht bereits eine größere Gewerbeflä-
che. Randlich und insbesondere auch im Norden 
das bestehende Gewerbe-/Industriegebiet nach 
Süden begrenzend kommen Gehölze vor. Südlich 
dieser Gehölzreihe schließen sich Grünland- und 
Ackerflächen an. 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

B55, B236 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist durch Industrie und Gewerbe vorgeprägt, die B55 und B236 stellen weitere Vorbelastungen 
dar. Das Bestandsgebiet umfasst etwa 65 % des gesamten vorgesehenen GIB. Erweiterungsflächen kommen südlich der Elspe-Aue 
und in der südlichen Lenne-Aue vor, sie werden als Grünland genutzt oder sind entlang der Lenne mit Laubwald bestanden.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 (direkt angrenzend) Nein  Nein, der Erholungswald grenzt an das Bestandsge-
biet, wo sich durch die Festsetzung als GIB keine zu-
sätzlichen Beeinträchtigungen ergeben. 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da das Bestandsgebiet nicht zu zusätzlichen Umweltauswirkungen auf den betroffenen Erholungswald führen kann. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE-4813-301 (direkt angrenzend) Nein Ja Nein, das FFH-Gebiet grenzt an das Bestandsgebiet, 
wo sich durch die hier lediglich bestandssichernde Fest-
setzung als GIB keine zusätzlichen Beeinträchtigungen 
ergeben. 
 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

OE-022 (direkt angrenzend) 
OE-011 (direkt angrenzend) 
OE-040 (direkt angrenzend) 
OE-012 (direkt angrenzend)  

Nein Ja Nein, die NSG dienen tw. der Umsetzung des o.g. FFH-
Gebietes in nationales Recht. Alle betroffenen NSG 
grenzen direkt an das Bestandsgebiet, sodass sich 
durch die hier lediglich bestandssichernde Festsetzung 
als GIB keine zusätzlichen Beeinträchtigungen ergeben. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4814-3Q kommen zum Stichtag 30 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Flussregenpfeifer, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Kiebitz 

nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-4814-082-9 Ja  ja 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
VB-A-4813-002 (direkt angrenzend) 

Ja  Nein, die Biotopverbundfläche befindet sich außerhalb 
der Festlegungsfläche  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4813-051 
BK-4814-048 
BK-4814-052 
BK-4814-061 
 

Ja  Nein, die Biotope haben lediglich lokale Bedeutung. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt beschränken sich die voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen auf das Kriterium geschützte Biotope. 
Eine Vermeidung negativer Auswirkung auf das geschützte Biotop durch Berücksichtigung auf nachfolgender Planungsebene ist vermutlich nur bedingt möglich, da neben 
dem Erhalt der eigentlichen Biotopfläche zusätzlich der Erhalt der feuchten bis nassen Standortbedingungen zu gewährleisten wäre. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (Sehr hoch und hoch) 
Grundwasserböden (hoch) 
Großer Wasserrückhalt 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag aufgrund der Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-
flächen mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bereits bestehenden Bebauung (ca. 33 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkun-
gen aufgrund des zu erwartenden Verlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1549 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Festgesetztes Überschwemmungsgebiet 
Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet 
HQ100 außerhalb Überschwemmungsgebiete 

Ja  ja 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten, da der Festlegungsvorschlag 
Flächen innerhalb des festgesetzten Überschwemmungsgebietes der Lenne, des vorläufig gesicherten ÜSG der Elspe betrifft sowie weitere Flächen, die sich innerhalb des 
HQ 100 befinden.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Neimn  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Großes Wasserrückhaltevermögen 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt voraus-
sichtlich erheblich beeinträchtigt. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vermutlich gering, da im Bereich der Erweiterungsflächen weniger als 5 ha klimare-
levanter Boden in Anspruch genommen wird. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum südlich und östlich Els K21.52 (Landschaftskultur) 
Oberes Lennetal – Plettenberg-Finnentrop-Altenhundem 
D21.6 (Denkmalpflege) 
Höhlenregion und eisenzeitliche Siedlungskammer Lenne-
tal A21.11 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

Hohe Bodenfruchtbarkeit  Ja  Nein, die potenzielle landwirtschaftliche Nutzflächen 
mit besonders hoher natürlicher Bodenfruchtbarkeit  
befindet sich kleinflächig im Bestandsgebiet, wo sich 
durch die Festsetzung als GIB keine zusätzlichen Be-
einträchtigungen ergeben. 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, kann im Bereich der Erweiterungsfläche im Südosten eine wenig vorbelastete Fläche durch Industrie und Gewerbe überformt werden, so 
dass das Ausmaß von erheblichen Umweltauswirkungen deutlich ist. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- FFH-Gebiet, NSG 
- Geschützte Biotope 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Festgesetztes Überschwemmungsgebiet, vorläufig gesichertes ÜSG, HQ 100 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Für das Plangebiet sind hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen für die folgenden fünf Schutzgüter zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt (geschütztes Biotop) 
- Schutzgut Boden (naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Wasser (ÜSG) 
- Schutzgut Klima/Luft (naturnahe Böden mit Reglerfunktion) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Durch die Festlegung ergeben sich trotz der überwiegenden Bestandssicherung für verschiedene Schutzgüter voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen. Ursächlich 
ist die Lage pot. Erweiterungsflächen innerhalb sensibler Bereiche in und im nahen Umfeld der Elspe- und Lenneaue. Hier werden feuchte und nasse Sonderstandorte für 
Biotope und Boden sowie Überschwemmungsbereiche überplant. 
Schwerwiegende negative Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtlich Zulässigkeit und Durchsetzungsfähigkeit der geplanten Nutzung sind gleichwohl nicht 
erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Inanspruchnahme von sensiblen Auenbe-
reichen für pot. Erweiterungen und der Anzahl erheblich beeinträchtigter Schutzgüter als hoch bewertet. Das Ausmaß voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen kann 
durch Verzicht einer Ausweisung von Erweiterungsflächen zwischen dem südlichen Bestandsgebiet (Trockenbrück) und dem geschützten Biotop im Norden deutlich ge-
mindert werden. Auf diese Weise lassen sich die Beeinträchtigungen für die Schutzgüter Tiere und Pflanzen, Wasser und Klima/Luft vermeiden und eine Umweltverträg-
lichkeit des Festlegungsvorschlags erreichen. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Lennestadt_09.05.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Lennestadt 

1.04 Flächengröße Ca. 16,8 ha 

1.05 Lage Germaniahütte 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich, Bereich zum Schutz 
der Natur, Straße, Schienenweg  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Gewerbe, Bahnanlage, Verkehrsflä-
che, Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (Grünland, Baumschule). Im Norden befindet 
sich ein Gewerbe-/Industriegebiet, Gehölze und 
Flächen gemischter Nutzung. 
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Lennestadt_09.05.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B236 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist zum Teil landwirtschaftlich vorgeprägt. Sie ist durch Wald (Westen, Süden, Osten) und ein Ge-
werbe-/Industriegebiet und einen Fluss im Norden begrenzt. Ebenfalls im Norden verlaufen eine Landstraße und eine Bahnstrecke. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1557 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4814-3Q kommen zum Stichtag 30 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Flussregenpfeifer, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Kiebitz 
 
Rund 40 m östlich der Prüffläche wurde die Haselmaus 
nachgewiesen (FT-4814-0121-2016). 

Nein Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1560 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Kolluvisol, Gley-Vega), Boden mit großem Was-
serrückhaltevermögen (Pseudogley-Braunerde), Grund-
wasser Boden (Auengley) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Boden mot großem Wasserrückhaltevermögen (Pseu-
dogley-Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Inanspruchnahme von klimare-
levanten Böden erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Höhlenregion und eisenzeitliche Siedlungs-
kammer Lennetal), Denkmalpflege (Oberes Lennetal – 
Plettenberg-Finnentrop-Altenhundem) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Klima/Luft (klimarelevante Böden) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Lennestadt_09.05.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Lennestadt 

1.04 Flächengröße Ca. 30,8 ha 

1.05 Lage Wilhelmshöhe 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich, Bereich zum Schutz 
von Landschaft, Bereich für Grundwasser- und 
Gewässerschutz 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Sondergebiet, Verkehrsfläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4711-015 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich 
genutzt (Acker und Grünland). Sie schließt aber 
auch ein Gewerbe-/Industriegebiet, ein Gehölz 
und eine Fläche gemischter Nutzung mit ein. 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1568 

Lennestadt_09.05.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

K7 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich vorgeprägt. In Ost-West-Richtung verläuft eine Kreisstraße durch das Gebiet. 
Im Osten liegt eine Siedlung. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1570 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4814-3Q kommen zum Stichtag 30 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Flussregenpfeifer, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Kiebitz 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- oder Schuttboden (Braunerde) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

festgesetztes WSG Zone 3A (Attendorn-Repetal) Nein  Ja 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen durch Inanspruchnahme der Schutzzone III eines amtlichen WSGs zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Höhlenregion und eisenzeitliche Siedlungs-
kammer Lennetal), Landschaftskultur (Raum Kirchvei-
schede), Denkmalpflege (Oberes Lennetal – Plettenberg 
Finnentrop-Altenhundem) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiete 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Wasser (WSG) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Betroffenheiten ergeben sich insbesondere für das Schutzgut Boden und das Schutzgut Wasser in Verbindung mit der Inanspruchnahme der Schutzzone III eines amtli-
chen Wasserschutzgebietes. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfä-
higkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Lennestadt_09.05.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Lennestadt 

1.04 Flächengröße Ca. 7,5 ha 

1.05 Lage Erweiterung westlich Oedingen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich, Bereich zum Schutz 
der Landschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4812-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend landwirtschaftlich ge-
nutzt (Acker, Baumschule), der südliche Bereich ist 
bewaldet. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B55, L737 
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Lennestadt_09.05.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich geprägt. Es befindet sich zwischen zwei Straße (Bundes- im Osten und Land-
straße im Westen. Richtung Süden befindet sich ein Wald und im Nordosten ein Gewerbe-/Industriegebiet. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald (kleine Überschneidung) Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4814-2Q kommen zum Stichtag 22 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Heidelerche, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 
 
Etwa 150 m nordöstlich wurden im naheliegenden Gewer-
begebiet an einem Punkt Schwarzstorch, Neuntöter, 
Rauchschwalbe und Turmfalke nachgewiesen(FT-OE-
00001, FT-4814-0001-2012). 

Nein Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

>50-100 qkm (50,65 km²) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge des Eingriffes in einen großräumig 
ungestörten Raum erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Braun-
erde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Höhlenregion und eisenzeitliche Siedlungs-
kammer Lennetal), Landschaftskultur (Raum nördlich 
Elspe) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Unzerschnittene verkehrsarme Räume (mind. 50-100 qkm) 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Fläche (UZV) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme naturnaher Böden. Darüber hinaus ist das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umwelt-
auswirkungen indes vor dem Hintergrund der deutlichen Vorbelastung durch das Bestandsgebiet gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Olpe_09.06.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Olpe 

1.04 Flächengröße Ca. 38,3 ha 

1.05 Lage Rother Stein 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Waldbereich, Bereich zum Schutz der Land-
schaft, Bereich für Grundwasser- und Gewässer-
schutz, Gewerbe-/Industriebereich, Straße 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Wald, Verkehrsfläche, Gewerbe 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4711-015 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche ist überwiegend bewaldet und 
schließt ein Gewerbe-(Industriegebiet ein. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B55, K18 
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Olpe_09.06.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist nahezu komplett bewaldet. Sie liegt an einer Bundesstraße (Nordwesten) und einer Kreisstraße 
(Norden). Angrenzend befindet sich im Norden ein Gewerbe-/Industriebereich.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald (kleine Überschneidung) Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1593 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

NSG benachbart Nein Ja Nein, da Schutzziele nicht empfindlich ggü. benachbarte 
gewerbliche Nutzung. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4913-2Q kommen zum Stichtag 31 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Kleinabendsegler, Baumpieper, Wal-
dohreule, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht, Schlingnatter 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4913-0071  Ja  Nein, lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine erheblichen Umweltauswirkungen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1596 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag nicht erheblich beeinträchtigt. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1597 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

festgesetztes WSG Zone 3A (Olpe-Oberveischede) Ja  Ja 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch die Inanspruchnahme der Schutzzone 
III eines Wasserschutzgebietes zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Montanlandschaft südliches Sauerland) Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Festgesetzte Wasserschutzzone I bis IIIA inkl. fachlich abgegrenzter Wasserschutzgebiete 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Wasser (WSG) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme der Schutzzone III eines WSGs Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umwelt-
auswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind gleichwohl nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Olpe_09.06.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Olpe 

1.04 Flächengröße Ca. 23,9 ha 

1.05 Lage Dahl Süd 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich, Bereich zum 
Schutz der Landschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4711-015 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird teilweise landwirtschaftlich ge-
nutzt (Baumschule, Grünland). Im Südosten ist 
die Fläche bewaldet. im Norden befindet sich 
ein Gehölz. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

A4 
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Olpe_09.06.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist teilweise landwirtschaftlich geprägt. Der Rest des Gebiets ist bewaldet. Im Norden verläuft eine 
Autobahn. Im Südwesten befindet sich eine Sportanlage und eine Siedlung. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald (kleine Überschneidung) Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1605 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5013-1Q kommen zum Stichtag 32 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, Wal-
dohreule, Flussregenpfeifer, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Rotmilan, Feldsperling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Braunkehlchen, Kiebitz 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT Ja  Ja 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4913-0042  Ja  Nein, lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
aufgrund der Inanspruchnahme von geschützten Biotopen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- oder Schuttboden (Braunerde) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1610 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Montanlandschaft südliches Sauerland), 
Landschaftskultur (Raum südöstlich Olpe) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Geschützte Biotope 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere und Pflanzen (geschützte Biotope)) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme von geschützten Biotopen. Darüber hinaus ist das Ausmaß voraussichtlich erheblicher 
Umweltauswirkungen indes vor dem Hintergrund der deutlichen Vorbelastung durch das Bestandsgebiet gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswir-
kungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Olpe_09.06.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teil-
abschnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Olpe 

1.04 Flächengröße Ca. 25,3 ha 

1.05 Lage Altenkleusheim 

1.06 Regionalplan-Fest-
legung bisher 

Waldbereich, Bereich zum Schutz der 
Landschaft, Straße 

1.07 Regionalplan-Fest-
legung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Wald 

1.09 LP-Festset-
zung/Verordnung 

LSG-4711-015 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnut-
zung) 

Die Fläche ist ausschließlich bewaldet. 

1.11 Verkehrsanbin-
dung, Infrastruktur 

B54 
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Olpe_09.06.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet und seine Umgebung sind bewaldet. Im Süden verläuft eine Bundesstraße, welche das Gebiet von 
einem Gewerbe-/Industriebereich trennt. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald (kleine Überschneidung) Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4913-4Q kommen zum Stichtag 36 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Kleinabendsegler, Feldlerche, Baum-
pieper, Waldohreule, Weißstorch, Mehlschwalbe, Rauch-
schwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gartenrotschwanz, 
Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Geburtshelferkröte, Gelbbauchunke 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1619 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4913-0115   Ja  Nin, lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- oder Schuttboden (Braunerde), Grundwasser Bo-
den (Gley), Stauwasser Boden (Pseudogley) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1623 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Montanlandschaft südliches Sauerland), 
Landschaftskultur (Raum nördlich Littfeld) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1625 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

-  
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen ist gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die 
rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Olpe_09.06.GIB-Z.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Olpe 

1.03 Kommune Olpe, Kreuztal 

1.04 Flächengröße Ca. 64,0 ha 

1.05 Lage Östlich Altenkleusheim 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Wald, Schutz der Natur 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche (zweckgebunden) 

1.08 FNP-Darstellung Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4711-015, LSG-4914-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist nahezu vollständig bewaldet. 
Lediglich in einem schmalen Streifen entlang der 
von Nord nach Süd querenden B54 kommen of-
fene Biotopflächen vor. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B54, L729 
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Olpe_09.06.GIB-Z.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Gebiet ist durch die forstliche Nutzung sowie die querende Bundesstraße geprägt. Die Waldgebiete sind im näheren Umfeld der 
Bundesstraße deutlich durch diese vorbelastet. Der westliche Gebietsrand ist zudem durch drei parallel verlaufende Freileitungen vorbe-
lastet. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 in Anspruch genommen wird. Betroffen sind ausgedehnte Waldbereiche östlich der Bundes-
straße mit einer Flächengröße von grob 13,5 ha. Die betroffenen Wälder sind Teil eines weiträumigen Erholungswaldes im Westen von Krombach, der durch die Inan-
spruchnahme nicht bedeutend verkleinert wird. Zudem ist der beanspruchte Waldstreifen durch die direkt benachbarte Bundesstraße bereits deutlich vorbelastet, sodass 
sich insgesamt ein eher geringes Beeinträchtigungsniveau zeigt. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1630 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

SI-085 (Ca. 240 m Entfernung) Nein Ja Nein, da Schutz- und Erhaltungsziele des NSG „Els-
bergsiepen“ unempfindlich ggü. entsprechend entfernter 
Gewerbenutzung. 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4913-4Q kommen zum Stichtag 36 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Kleiner Abendsegler, Feldlerche, 
Baumpieper, Waldohreule, Weißstorch, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Rotmilan, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Gelbbauchunke, Geburtshelferkröte 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-4913-0174-2011 
BT-4913-0175-2011 
BT-4913-0176-2011 
BT-4913-0177-2011 
BT-4913-0178-2011 

Ja  ja 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4913-0023 
 

Ja  Nein, lediglich lokale Bedeutung. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen aufgrund der Inanspruchnahme mehrerer geschützter 
Biotope im Südwesten des Plangebiets zu erwarten. Bei den geschützten Biotopen handelt es sich um Erlen-Eschenauwald sowie verschiedene Feucht- und Nassgrünlän-
der, die bei einer Umsetzung der Planung voraussichtlich vollständig zerstört werden würden. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- und Schuttböden (sehr hohe Bedeutung) 
Stauwasserböden (sehr hohe Bedeutung) 
Grundwasserböden (sehr hohe Bedeutung) 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden auf einem Großteil der Nordhälfte der Festlegungsfläche 
voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Es besteht eine hohe Prognosesicherheit und aufgrund des zu erwartenden Totalverlusts sämtlicher Bodenfunktionen eine deutli-
che negative Umweltauswirkung. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

Herausragende Bedeutung Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich Landschaftsbildeinheiten mit herausragender 
Bedeutung umfasst. Gleichwohl ist der betroffene Teilraum der Landschaft durch die querende Bundesstraße sowie die westlich benachbarten Freileitungstrassen bereits 
vorbelastet, sodass sich das Ausmaß zu erwartender Beeinträchtigungen etwas relativiert. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Raum westlich Krombach K31.02 (Landschaftskultur) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb regio-
nal bedeutsamer Kulturlandschaftsbereiche nicht auszuschließen. Gleichwohl wird nur ein geringer Anteil der großräumiger abgegrenzten Landschaftsräume in Anspruch 
genommen, so dass das Ausmaß erheblicher Beeinträchtigung vglw. gering einzuschätzen ist.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald Stufe 1 
- Geschützte Biotope 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege: Archäologie, Landschafts- und Baukultur) 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei fünf Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt (geschützte Biotope) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Es zeigen sich voraussichtlich erhebliche Beeinträchtigungen bei vglw. vielen Schutzgütern. Dies ist auf die in Bezug auf vorhandene Siedlungsräume relativ periphere 
Lage des Festlegungsgebiets sowie die Tatsache zurückzuführen, dass es sich um eine vollständige Neuplanung handelt. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche 
Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind jedoch nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl erheblich betroffener Schutzgüter 
als hoch eingeschätzt. Eine Vermeidung von Beeinträchtigungen durch einen veränderten Flächenzuschnitt ist jedoch möglich. Durch Verzicht auf eine Festlegung östlich 
der Bundesstraße sowie Konzentration auf die Südhälfte (südlich des Kulturlandschaftsraumes) lassen sich die Beeinträchtigungen für die Schutzgüter Boden, Mensch und 
Kulturgüter vermeiden. Sofern zusätzlich noch kleinräumig die geschützten Biotope von der Festlegung ausgenommen werden können, kann für die deutlich verkleinerte 
Festlegungsfläche eine Umweltverträglichkeit angenommen werden. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Wenden_09.07.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Olpe 

1.03 Kommune Wenden 

1.04 Flächengröße Ca. 51,1 ha 

1.05 Lage Hünsborn 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft, Grünflächen 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4912-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist im Osten bereits großflächig mit 
Industrie- und Gewerbeflächen belegt. Im Westen 
grenzen eine Sportanlage und nachfolgende Grün-
land an. Ganz im Westen reicht das Plangebiet in 
ein Waldgebiet hinein. Östlich an das Bestandsge-
biet angrenzend sowie im Süden des Bestandsge-
biets kommen weitere linienhafte Gehölze vor. 
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Wenden_09.07.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

A45, L564 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist durch Industrie und Gewerbe vorgeprägt, die östlich angrenzende A45 stellt eine weitere Vor-
belastung dar. Das Bestandsgebiet umfasst etwa 75 % des vorgesehenen GIB, die Erweiterungsflächen reichen im Westen in die freie 
Landschaft, an der A45 ist eine schmale Fläche hinzugekommen und im Süden ist eine Abrundung erfolgt. Die beiden letztgenannten 
Bereiche eignen sich jedoch nicht für eine Erweiterung der Gewerbe-/Industrieflächen. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  Nein, die Waldflächen sind in die vorhandene Bebau-
ung im Süden des Bestandsgebiets integriert. Da der 
zu prüfende Plan hier lediglich den Bestand sichert, 
werden keine zusätzlichen Beeinträchtigungen ausge-
löst. 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen zu erwarten. Der betroffene Erholungswald befindet sich im Bereich des Bestandsgebiets. Die betroffenen Flächen eignen sich nicht für eine Erweiterung bzw. ist 
die Überlagerung tw. lediglich aufgrund maßstabsbedingter Ungenauigkeiten bei der Darstellung des GIB zurückzuführen.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

OE-007 (direkt angrenzend) 
OE-054 (ca. 250 m Entfernung) 

Nein Ja Nein, die NSG befinden sich jenseits der A45, die eine 
sehr große Bedeutung als Vorbelastung hat, zudem 
grenzt das NSG OE 007 an das Bestandsgebiet, so 
dass sich hier ohnehin keine zusätzlichen Beeinträchti-
gungen durch die Festsetzung als GIB ergeben.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 5013-3Q kommen zum Stichtag 28 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-5013-054-8 
BT-5013-055-8 
BT-5013-057-8 

Ja  Nein, BT-5013-054-8 und BT-5013-055-8 befinden sich 
in einem Bereich, bei dem es sich lediglich um eine 
maßstabsbedingte Ungenauigkeit in der Darstellung des 
GIB handelt. Für eine Erweiterung vorhandenen Gewer-
beflächen ist dieser Bereich ungeeignet, sodass nicht 
von einem Eingriff mit entsprechenden Beeinträchtigun-
gen auszugehen ist. 
 
Nein, BT-5013-057-8 befindet sich im Bestandsgebiet, 
so dass sich hier keine zusätzlichen Beeinträchtigungen 
durch die Festlegung als GIB ergeben. 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-5012-002 Ja  Ja 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5013-022 
BK-5013-026 

Ja  Nein, die Biotope haben lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen hinsichtlich der Inanspruchnahme von Biotopverbundflä-
chen mit herausragender Bedeutung zu erwarten. Grund ist in erster Linie der Eingriff in das westlich angrenzende Waldgebiet. Die innerhalb des vorhandenen Siedlungs-
körpers im Süden vorhandenen Verbundflächen werden voraussichtlich nicht beeinträchtigt, da hier keine für eine Erweiterung geeignete Flächen vorhanden sind.  

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (Sehr hoch) 
Grundwasserböden (sehr hoch) 
Stauwasserböden (Sehr hoch) 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag aufgrund der Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-
flächen mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bereits bebauten Bereiche (ca. 9,7 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkungen 
aufgrund des zu erwartenden Verlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkenn-
bar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- NSG 
- Geschützte Biotope 
- Biotopverbundfläche herausragender Bedeutung 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Für die Festlegungsfläche sind hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen für die folgenden zwei Schutzgüter zu 
erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt (geschütztes Biotop, Biotopverbund) 
- Schutzgut Boden (naturnahe schutzwürdige Böden) 

 
Die Beeinträchtigung des geschützten Biotops resultiert aus einer Maßstabsungenauigkeit bei der Abgrenzung des GIB und der Aufnahme der Bestandsflächen in die 
Festlegung. Eine Erweiterung ist in diesem Bereich nicht zu erwarten. Beeinträchtigungen ergeben sich jedoch durch den Eingriff in das westlich benachbarte Waldgebiet 
durch die geplante Erweiterung im Westen. Das Waldgebiet besitzt eine Bedeutung als Biotopverbundfläche. Weitere Beeinträchtigungen ergeben sich zudem durch die 
Inanspruchnahme und den Verlust naturnaher Böden auf knapp 10 ha Fläche.  
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind jedoch nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als mäßig bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Wenden_09.07.GIB.005 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Olpe 

1.03 Kommune Wenden  

1.04 Flächengröße Ca. 18,5 ha 

1.05 Lage Hünsbron 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Wald 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Wald, Grünflächen 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4912-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist im Süden und Westen bereits 
durch Industrie- und Gewerbeflächen geprägt. Im 
Nordosten reicht das Plangebiet in einen Misch-
wald hinein. 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L564 
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Wenden_09.07.GIB.005 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist durch Industrie und Gewerbe vorgeprägt, dieser Bereich ist als Bestandsgebiet zu betrachten. 
Als Erweiterungsgebiet ist eine Waldfläche vorgesehen, die etwa 20% der Gesamtfläche des vorgesehenen GIB ausmacht. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

OE-054 NSG Grossmicketal (direkt angrenzend) 
OE-007 NSG Kallerhoeh und Limmicketal (ca. 100 m Ent-
fernung) 
 

Nein Ja Das NSG Grossmicketal befindet sich im Abstand von 
ca. 40 m zur Erweiterungsfläche. Da das NSG u.a. Le-
bensraum für Vogelarten des Offenlandes darstellt, geht 
durch die Inanspruchnahme von Wald durch das vorge-
sehene GIB vermutlich kaum eine größere Gefährdung 
aus. Überdies erfolgt ggü. dem Status-Quo keine wei-
tere Annäherung an das NSG.  
 
Das NSG Kallerhoeh und Limmicketal weist zur Erweite-
rungsfläche eine Entfernung auf, die außerhalb des zu 
berücksichtigenden Umfeldes liegt. Im Hinblick auf die 
näherliegenden Bestandsfläche ist nicht von zusätzli-
chen Beeinträchtigungen für das NSG durch eine Fest-
legung als GIB auszugehen.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 5013-3Q kommen zum Stichtag 28 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-5012-002 Ja  Nein, die Überlagerung befindet sich im Bereich des Be-
standsgebiets und ist lediglich durch eine maßstabsbe-
dingte Ungenauigkeit bei der Darstellung des GIB be-
dingt. 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung kein voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erwarten. Insbesondere ergeben sich durch die Erweiterung im Nordosten im Hinblick auf die benachbarten NSGs keine erheblichen Umweltauswirkungen.  

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (Sehr hoch) 
Stauwasserböden (sehr hoch) 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag aufgrund der Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-
fläche mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bebauten Bestandsflächen (ca. 2,8 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkungen 
aufgrund des zu erwartenden Verlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

LBE-VIb-048-W1 (nur randlich) Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich Landschaftsbildeinheiten mit herausragender 
Bedeutung umfasst. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vermutlich gering, da die Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung nur randlich 
beansprucht wird und von der geplanten Nutzung i.d.R. nur bedingt Fernwirkungen ausgehen. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum östlich Hünsborn K31.07 (Landschaftskultur) Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb regio-
nal bedeutsamer Kulturlandschaftsbereiche nicht auszuschließen. Gleichwohl wird nur ein sehr geringer Anteil des großräumig abgegrenzten Landschaftsraumes in An-
spruch genommen, sodass das Ausmaß erheblicher Beeinträchtigung vglw. gering einzuschätzen ist. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- NSG 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Landschaftsbildeinheit mit herausragender Bedeutung 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Für das Plangebiet sind hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen für die folgenden drei Schutzgüter zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Die Schwere der zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist infolge der meist nur kleinräumigen, randlichen Betroffenheit von Bewertungskriterien sowie unter 
Berücksichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewerbeflächen für sich genommen als gering einzustufen. Sie sind zudem allein bedingt durch 
die nordöstliche Erweiterungsfläche.  
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl erheblich beeinträchtigter Schutzgü-
ter als hoch bewertet. Um eine Umweltverträglichkeit des Festlegungsvorschlags zu gewährleisten, sollte auf die Erweiterungsfläche im Nordosten vollständig verzichtet 
werden.  

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1665 

Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Wenden_09.07.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Wenden 

1.04 Flächengröße Ca. 78,2 ha 

1.05 Lage Ruttenberg 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich, Bereich zum Schutz 
der Landschaft und der Natur, Straße 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald, Verkehrsfläche, Grünfläche, 
Ver-/Entsorgung 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4912-0001 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche ist größtenteils bewaldet. Im Nordos-
ten befindet sich Grünland, im Westen ein Ge-
werbe-/Industriebereich 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

A4 E40, A45 E41 
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Wenden_09.07.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Festlegungsgebiet ist großflächig bewaldet. Diese bewaldete Fläche zieht sich über die Gebietsgrenzen hinaus in nach Nordwesten. 
Im Süden verläuft eine Autobahn welche sich dann im Osten an einem Autobahnkreuz mit einer weiteren Autobahn kreuzt. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Ja  Ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 in Anspruch genommen wird.  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1667 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

OE-046 Ja Ja Ja 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5012-2Q kommen zum Stichtag 27 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, 
Feldsperling, Grauspecht 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Neni 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

BT-5012-0100-2010 Ja  Ja 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5012-051, BK-5012-044  Ja  Nein, lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Eingriff in ein NSG sowie die Inanspruchnahme von Biotopverbundflächen herausragender Bedeutung. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Braun-
erde), Grundwasser Boden (Nassgley), Sand- oder 
Schuttboden (Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Montanlandschaft südliches Sauerland) Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturschutzgebiet, einstweilig sichergestelltes Naturschutzgebiet oder NSG-ersetzende Verträge 
- Biotopverbundfläche mit herausragender Bedeutung 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere und Pflanzen (NSG, Biotopverbund) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme eines Naturschutzgebietes. Hiermit können auch schwerwiegende voraussichtlich 
erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung einhergehen. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter sowie 
der Inanspruchnahme eines NSGs als sehr hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Wenden_09.07.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Wenden 

1.04 Flächengröße Ca. 15,8 ha 

1.05 Lage Erweiterung Hünsborn Ost 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Waldbereich, Bereich zum Schutz der Landschaft, 
Straße 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4912-0001 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche ist komplett bewaldet und von Wald 
umgeben. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L564 
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Wenden_09.07.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet liegt im Wald und wird von einer Landstraße im Süden und einem untergeordneten Abzweig dieser 
im Osten begrenzt. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald (kleine Überschneidung) Ja  Ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 in Anspruch genommen wird.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Ja Ja, Mindestabstand unterschritten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5013-3Q kommen zum Stichtag 28 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch die Unterschreitung des Mindestabstands zu einem Naturschutzgebiet. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1682 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Braun-
erde), Sand- oder Schutt Boden (Braunerde), Stauwasser 
Boden (Pseudogley) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

LBE Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen durch den Eingriff in einen Landschafts-
raum herausragender Bedeutung erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Landschaftskultur (Raum östlich Hünsborn) Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Erholungswald der Stufe 1 nach Waldfunktionenkarte 
- Naturschutzgebiet, einstweilig sichergestelltes Naturschutzgebiet oder NSG-ersetzende Verträge 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Landschaftsbild (Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung) 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei fünf Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Tiere und Pflanzen (Nähe zu NSG) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Es zeigen sich deutlich erhöhte Betroffenheiten. Insgesamt werden fünf Schutzgüter erhebliche beeinträchtigt. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswir-
kungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind gleichwohl  nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 

Wenden_09.07.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Wenden 

1.04 Flächengröße Ca. 15,9 ha 

1.05 Lage Erweiterung Hünsborn West 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich, Bereich zum Schutz 
der Landschaft, Gewerbe-/Industriebereich, Straße 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald, Gewerbe, Verkehrsfläche, 
Grünfläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4912-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche Teilt sich in landwirtschaftliche Fläche 
und Gehölz mit angrenzendem Straßenverkehr im 
Osten und Wald im Westen, sowie Gewerbe-/In-
dustriebereich im Süden 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

A45 E40 E41 
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Wenden_09.07.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist nur teilweise landwirtschaftlich geprägt. Das gesamte westliche Gebiet ist bewaldet. Im Osten 
wird die landwirtschaftliche Fläche durch Gehölz und eine Autobahn begrenzt, im Süden des Gebiets befindet sich ein Gewerbe-/Indust-
riebereich.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Ja Ja, Mindestabstand ist unterschritten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5013-3Q kommen zum Stichtag 28 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch Unterschreitung des Mindestabstands zu einem NSG. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1694 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Braun-
erde), Stauwasser Boden (Pseudogley), Grundwasser 
Boden (Gley) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind keine erheblichen Beeinträchtigungen zu erwarten. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturschutzgebiet, einstweilig sichergestelltes Naturschutzgebiet oder NSG-ersetzende Verträge 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere und Pflanzen (NSG) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Unterschreitung des Mindestabstands zu einem NSG. Da jedoch kein direkter Eingriff erfolgt, sind schwer-
wiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung nicht 
zu erwarten. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Wenden_09.07.GIB.A.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Olpe 

1.03 Kommune Wenden 

1.04 Flächengröße Ca. 4,9  ha 

1.05 Lage Erweiterung Hünsborn Ost 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Waldbereich, Bereich zum Schutz der Landschaft, 
Gewerbe-/Industriebereich, Landwirtschaft, Straße 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Wald, Sondergebiet 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4912-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird überwiegend bewaldet und im Sü-
den mit einem Gewerbe-/Industriebereich ausge-
stattet 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L564 
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Wenden_09.07.GIB.A.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist nicht landwirtschaftlich geprägt. Es ist bewaldet und fast komplett von Wald umgeben. Im Wes-
ten und Süden grenzt es an einen Gewerbe-/Industriebereich. Ebenfalls südlich verläuft eine Landstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Ja Ja, Mindestabstand ist unterschritten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5013-3Q kommen zum Stichtag 28 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch die Unterschreitung des Mindestabstands zu einem NSG. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Braun-
erde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

LBE Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen durch den Eingriff in einen Landschafts-
raum herausragender Bedeutung erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Landschaftskultur (Raum östlich Hünsborn) Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturschutzgebiet, einstweilig sichergestelltes Naturschutzgebiet oder NSG-ersetzende Verträge 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Landschaftsbild (Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung) 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere und Pflanzen (Nähe zu NSG) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Das Ausmaß negativer Umweltauswirkungen ist insgesamt deutlich erhöht. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die 
rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind jedoch nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Bad Berleburg_10.01.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Bad Berleburg 

1.04 Flächengröße Ca. 31,1 ha 

1.05 Lage Bad Berleburg  

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Mischgebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4816-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet unterliegt bereits nahezu vollstän-
dig einer industriellen/gewerblichen Nutzung. Le-
diglich ganz im Nordosten ist eine kleinere Grün-
landfläche vorhanden.  

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L717, B480 
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Bad Berleburg_10.01.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist in hohem Maße durch Industrie und Gewerbe vorgeprägt und entsprechend vorbelastet. Etwa 
90 % des vorgesehenen GIB ist als Bestandsgebiet anzusprechen. Ganz im Nordosten schließt sich eine etwa 3 ha große Erweite-
rungsfläche an das Bestandsgebiet an. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

Erholungsgebiet  Ja  Nein, die kleinflächige Überschneidung mit dem Erho-
lungsgebiet beruht lediglich auf der Maßstabsun-
genauigkeit und betrifft zudem ausschließlich das Be-
standsgebiet. 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1715 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4916-1Q kommen zum Stichtag 36 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Kleiner Abendsegler, Raufußkauz, 
Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, 
Wespenbussard, Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (sehr hoch und hoch) 
Sand- und Schuttböden (hoch) 
 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag aufgrund der Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-
flächen mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bereits bebauten Flächen (ca. 2,1 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkungen 
aufgrund des zu erwartenden Verlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1719 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

WSG Zone I und Zone II (angrenzend) 

 

  

Ja  Nein  

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Festgesetztes Überschwemmungsgebiet 
HQ100 außerhalb ÜSG  
 

Ja  Nein, das ÜSG liegt innerhalb des Bestandsgebietes, 
wo sich durch die Festlegung als GIB keine zusätzli-
chen Beeinträchtigungen ergeben. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum nördlich Bad Berleburg K32.01 (Landschaftskultur) 
Bad Berleburg D32.1 (Denkmalpflege) 
Eisenzeitliche Siedlungskammer nördliches Wittgenstein 
A32.2 (Archäologie) 

ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Landschaftsräume in 
Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Wasserschutzgebiet Zone I und II 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Für die Festlegungsfläche sind hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen für die folgenden zwei Schutzgüter zu 
erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Beeinträchtigungen ergeben sich allein für das Schutzgut Boden, da durch den kompletten Erweiterungsbereich naturnahe Böden in Anspruch genommen wer-
den. Die Beeinträchtigungen aufgrund der Betroffenheit von regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen sind hingegen voraussichtlich sehr gering, da lediglich ein 
sehr kleiner Teil der großflächig abgegrenzten Landschaftsräume beansprucht wird.  
Auf nachfolgender Planungsebene sollte die Nähe zu den Schutzzonen I und II des nördlich direkt angrenzenden Wasserschutzgebiets berücksichtigt werden. Bei Erweite-
rung des Bestandsgebiets muss darauf geachtet werden, dass keine Beeinträchtigungen für das WSG entstehen. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Burbach_10.02.GIB.003  

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Burbach 

1.04 Flächengröße Ca. 95,8 ha 

1.05 Lage Nordöstlich Burbach 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbliche Baufläche 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft, Grünflächen, Ver- und 
Entsorgung 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-5214-0001 
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Burbach_10.02.GIB.003  

1 Allgemeine Informationen 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist nahezu vollständig bereits ge-
werblich-industriell genutzt. Lediglich randlich ganz 
im Osten sowie südlich und südwestlich existieren 
kleinere Grünlandflächen und reichen Waldgebiete 
in das Plangebiet hinein. Darüber hinaus durchzie-
hen verschiedene linienhafte Gehölze den bereits 
bebauten Teil des Plangebiets. 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L531 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet grenzt östlich an das Siedlungsgebiet Burbach. Es liegt im Hellertal und wird von einer Bahnlinie 
Richtung Heller begrenzt. Es ist durch die Bahnlinie sowie die großflächige Gewerbenutzung bereits deutlich vorbelastet. Potenzielle 
Erweiterungsflächen befinden sich nur kleinräumig im Südwesten, Süden und ganz im Osten. Überwiegend wird lediglich der Bestand 
gesichert. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

SI-049 (direkt angrenzend) Nein Ja Nein, da durch die kleinräumige Erweiterung im Osten 
keine zusätzliche Annäherung an das Schutzgebiet ggü. 
dem Status-Quo ausgelöst wird.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 5214-2Q kommen zum Stichtag 43 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Große Bartfledermaus, Großes Mausohr, Kleiner Abend-
segler, Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, Wal-
dohreule, Flussregenpfeifer, Kuckuck, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Wespenbussard, 
Gartenrotschwanz, Grauspecht, Schlingnatter, Dunkler 
Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Rebhuhn, Braunkehlchen, Wiesenpieper 
 
Direkt angrenzend an das Plangebiet befindet sich im äu-
ßersten Nordosten ein Nachweis der Schlingnatter (FT-
5214-0121-2016). Der Nachweis erfolgte an der Südseite 
des Bahndammes. Da die eher feuchteren Grünlandhabi-
tate im Bereich der benachbarten pot. Erweiterungsfläche 
nicht für die Schlingnatter geeignet sind, ist nicht von ei-
ner Beeinträchtigung durch die Planung auszugehen. 
 
In der Heller-Aue, die nördlich an das Bestandsgebiet an-
grenzt kommt der Dunkle-Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
vor (FT-5214-0005-2002). Da weder ein Eingriff in den 
Auen-Lebensraum erfolgt, noch eine Annäherung der 
Nutzung ggü. dem Status-Quo ermöglicht wird, kann eine 
Beeinträchtigung ausgeschlossen werden. 

Nein  Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-5214-007 Ja  Nein, da die überlagerte Biotopverbundstruktur zwi-
schen Heller und den südlich benachbarten Wäldern 
durch den bereits bebauten Teil des Bestandsgebiets 
verläuft. Hier ist nicht von einer weiteren Verdichtung 
und Überbauung der Gehölze auszugehen, sodass eine 
Beeinträchtigung ausgeschlossen werden kann. 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5214-120 (direkt angrenzend) 
BK-5214-057 (direkt angrenzend) 
BK-5214-084 (direkt angrenzend) 
 

Nein  Nein, die genannten Biotope werden nicht direkt in An-
spruch genommen. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. Für das benachbarte NSG ergibt sich 
ggü. dem Status-Quo keine weitere Verschlechterung, da keine zusätzliche Annäherung erfolgt. Direkte Eingriffe können zudem ausgeschlossen werden. Auch durch die 
Überlagerung mit einer Biotopverbundfläche herausragender Bedeutung ergeben sich keine Beeinträchtigungen, da die entsprechende Struktur sich innerhalb der Bebau-
ung des Bestandsgebiets befindet. Hier ist nicht mit weiteren Eingriffen und Biotopverlusten zu rechnen, sodass die Funktion erhalten bleibt. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1732 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Stauwasserböden (sehr hoch) Ja  Nein, die betroffenen schutzwürdigen Böden befinden 
sich ausschließlich im bereits der bestehenden Bebau-
ung und sind somit bereits vorbelastet. Durch den hier 
zu prüfenden Plan ergeben sich keine zusätzlichen Be-
einträchtigungen. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag voraussichtlich nicht erheblich beeinträchtigt. Die laut Datensatz vorhandenen schutzwürdigen Böden befinden 
sich ausschließlich im Bereich des Bestandsgebiets. Sie sind somit entweder bereits überbaut oder befinden sich im Bereich der Baulücken. Sie werden durch die Festle-
gung und pot. Erweiterung des Gebiets im Osten keinen zusätzlichen Beeinträchtigungen ausgesetzt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Neimn  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1735 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

Geschützter Landschaftsbestandteil Baumbe-
stand aus 35 Eichen, "Die Au" (LB) 

Ja  ja 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

LBE-VIb-057-W Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich geschützte Landschaftsbestandteile sowie für 
zwei Erweiterungsflächen Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung umfasst. Weitere Beeinträchtigungen resultieren aus der Inanspruchnahme des ge-
schützten Landschaftsbestandteile südlich im zentralen Teil des Plangebiets. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkenn-
bar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- NSG 
- Geschützte Landschaftsbestandteile 
- Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Landschaft (geschützter Landschaftsbestandteil, Landschaftsbild) 
 
Da es sich bei der Festlegungsfläche ganz überwiegend um ein bereits bestehendes Gewerbe-/Industriegebiet handelt und nur kleinräumige Erweiterungsmöglichkeiten 
bestehen, ergeben sich voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen nur in geringem Umfang. Hiervon betroffen ist das Schutzgut Landschaft aufgrund der randlichen 
Inanspruchnahme von hochwertigen Landschaftsbildräumen sowie geschützten Landschaftsbestandteilen.  
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet. Grund hierfür ist in erster Linie der 
überwiegend bestandssichernde Charakter der Festlegungsfläche. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Burbach_10.02.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Burbach 

1.04 Flächengröße Ca. 17,9 ha 

1.05 Lage Südlich Burbach 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbliche Baufläche, Wald, Schutz der Natur  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Wald, Mischnutzung, Ver- und Entsor-
gung 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-5214-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Es handelt sich um das Gelände der ehemaligen 
Siegerlandkaserne, das bereits vollständig gewerb-
lich genutzt wird („Gewerbepark Siegerland“). Le-
diglich im Norden geht das Plangebiet über das 
ehem. Kasernengelände hinaus und reicht in das 
umgebende Waldgebiet hinein. 
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Burbach_10.02.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L723 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet hat eine isolierte Lage im Wald, knapp 3 km vom Hauptort Burbach entfernt. Es handelt sich im 
Wesentlichen um das Gelände der ehemaligen Siegerlandkaserne. Im Norden ist eine Erweiterungsfläche vorgesehen, die in den um-
gebenden Wald hinein reicht.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erkennen. 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE-5214-401 VSG Wälder und Wiesen bei Burbach und 
Neunkirchen (Direkt angrenzend) 
 
DE-5214-301 (Ca. 600 m Entfernung) 
DE-5214-303(ca. 500 m Entfernung) 

Nein Ja Gemäß der in eigenen Steckbriefen durchgeführten 
FFH-VPs (siehe Anlage 2 zum Umweltbericht) können 
erhebliche Beeinträchtigungen der benachbarten FFH- 
und Vogelschutzgebiete ausgeschlossen werden. Durch 
die Planfestlegung erfolgt keine Verschlechterung ggü. 
dem Status-Quo. Der Minimalabstand wird durch das 
bestehende Gewerbegebiet im Süden definiert. Die Au-
ßengrenzen der geplanten Erweiterungsfläche im Nor-
den sind minimal etwa 100 m vom VSG entfernt und 
halten insoweit einen größeren Abstand zum VSG ein, 
als das Bestandsgebiet. Zudem erfolgt kein direkter Ein-
griff in das VSG, sodass ein Verlust von geschützten 
Habitaten sicher ausgeschlossen werden kann. Erheb-
lich beeinträchtigende Wirkungen in das Gebiet hinein 
sind angesichts der großflächigen Vorbelastung durch 
das Bestandsgebiet und der im Vergleich geringen 
Größe der Erweiterungsfläche nicht zu erwarten.  
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

SI-011 (ca. 600 m Entfernung) 
SI-051 (ca. 700 m Entfernung) 
SI-054 (Ca. 500 m Entfernung) 
SI-048 (ca. 700 m Entfernung) 

Nein Ja Nein, der Minimalabstand wird nicht unterschritten. 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 5214-3Q kommen zum Stichtag 47 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, 
Waldohreule, Flussregenpfeifer, Wachtel, Kuckuck, Be-
kassine (Rast), Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feld-
schwirl, Rotmilan, Wespenbussard, Gartenrotschwanz, 
Grauspecht, Schwarzkehlchen, Dunkler Wiesenknopf-
Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Wachtelkönig, Bekassine, Raubwürger, 
Rebhuhn, Braunkehlchen, Haselhuhn, Blauschillernder 
Feuerfalter 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. Das angrenzende Vogelschutzgebiet 
ist bereits durch das Bestandsgebiet vorbelastet. Durch die Festlegung erfolgt keine weitere Annäherung an das Schutzgebiet und die Erweiterungsfläche ist zudem ledig-
lich kleinräumig, sodass auch keine zusätzlichen, erheblichen mittelbaren Wirkungen in das Gebiet hinein zu erwarten sind.  
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- und Schuttböden (hoch) Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden durch den Festlegungsvorschlags voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Im Bereich der 
Erweiterungsfläche ist ein zusätzlicher Verlust von rd. 1,6 ha naturnahem schutzwürdigem Boden anzunehmen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Neimn  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

LBE-VIb-057-W Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich Landschaftsbildeinheiten mit herausragender 
Bedeutung umfasst. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vermutlich gering, da die Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung einen großen 
Bereich umfassen, so dass die Inanspruchnahme von 1,6 ha durch die geplante Erweiterung eine vglw. geringe Bedeutung aufweist. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkenn-
bar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

-  
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 

 
Die Schwere der zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist mit Ausnahme des Schutzgutes Boden infolge der nur kleinräumigen, randlichen Betroffenheit von 
Bewertungskriterien durch die zudem sehr kleine Erweiterungsfläche sowie unter Berücksichtigung der Vorbelastung durch die bestehenden Industrie- und Gewebeflächen 
als gering einzustufen. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit 
der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. Jedoch muss auf nachfolgender Ebene auf Grundlage der dann verfügbaren konkreten Vorhabenplanung sowie eigenstän-
diger Kartierungen eine erneute FFH-VP sicherstellen, dass eine erhebliche Beeinträchtigung so wie auf der Betrachtungsebene der Regionalplanung angenommen aus-
geschlossen ist. 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1750 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bis mäßig bewertet. Grund hierfür ist in erster 
Linie der überwiegend bestandssichernde Charakter der Festlegungsfläche. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Erndtebrück_10.03.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Erndtebrück 

1.04 Flächengröße Ca. 31,2 ha 

1.05 Lage Südwestlich Erndtebrück 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbliche Baufläche, Wald, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-4915-0001 (z.T. temporär) 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Im Zentrum großflächig Industrie- und Gewerbeflä-
chen. Im Nordosten besteht ein landwirtschaftlicher 
Betrieb mit hofnahem Grünland. Im Süden schlie-
ßen sich einige kleinere Flächen mit Grünland so-
wie ein Nadelgehölz an. 
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Erndtebrück_10.03.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

B62 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist bereits großflächig durch Industrie- und Gewerbeflächen vorgeprägt. Die B62 und eine Eisen-
bahnlinie führen ebenfalls zu Vorbelastungen. Potenzielle Erweiterungsflächen bestehen in erster Linie im Süden und Südwesten sowie 
kleinräumig im Norden. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE-5015-301 (etwa 30 m südöstlich)  
Rothaarkamm und Wiesentäler 

Nein Ja Gemäß der in eigenen Steckbriefen durchgeführten 
FFH-VPs (siehe Anlage 2 zum Umweltbericht) können 
erhebliche Beeinträchtigungen des benachbarten FFH- 
Gebietes ausgeschlossen werden. 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

SI-126 (etwa 30 m südöstlich) Nein Ja Ja. Das Naturschutzgebiet dient u.a. der Umsetzung 
des o.g. FFH-Gebiets in nationales Recht. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 5015-1Q kommen zum Stichtag 34 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, 
Waldohreule, Kuckuck, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, 
Feldschwirl, Rotmilan, Grauspecht, Schwarzkehlchen,  
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Luchs, Wiesenpieper, Raubwürger 
 
Südlich der Bundesstraße in ca. 175 m Entfernung zum 
pot. Erweiterungsgebiet liegt ein Nachweis für die Zwerg-
fledermaus vor (FT-5015-0042-2014). Die Art ist nicht 
empfindlich ggü. einer benachbarten Gewerbenutzung. 
Auch gehen keine essentiellen Jagdhabitate verloren, so-
dass nicht mit Beeinträchtigungen zu rechnen ist. 
 
Das Plangebiet befindet sich nahezu vollständig in einem 
Aktionsraum der Wildkatze (FT-5015-0049-2014). Da das 
Plangebiet jedoch überwiegend Bestand ist und zudem 
auch durch dir kleinräumigen Erweiterungsflächen keine 
naturnahen Waldbereiche als pot. Lebens- und Rück-
zugsraum der Tiere beansprucht werden, sind Beein-
trächtigungen nicht zu erwarten. 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-5015-0014-2001-8 Ja  Nein, das geschützte Nass-/Feuchtgrünland befindet 
sich zwischen zwei asphaltierten Flächen des Bestands-
gebiets und einem Regenrückhaltebecken. Der Bereich 
eignet sich nicht für einer Erweiterung, sodass durch die 
Festlegung nicht mit einer Beeinträchtigung zu rechnen 
ist. 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
Herausragende Bedeutung (direkt angrenzend) 

Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5015-058 
BK-5015-159 
 

Ja  Nein, die Biotope haben lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. Das geschützte Biotop befindet sich 
innerhalb des Bestandsgebiets und wird durch die geplante Festlegung nicht beeinträchtigt. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (Sehr hoch) 
Grundwasser Böden (sehr hoch) 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für Teilflächen 
außerhalb der vorhandenen Bebauung (3,9 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkungen aufgrund des  zu erwartenden Totalver-
lusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Neimn  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkenn-
bar.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- FFH-Gebiet vorbehaltlich Ergebnis der VP 
- NSG 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei einem Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt (NSG) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 

 
Aufgrund des überwiegenden bestandssichernden Charakters der Festlegungsfläche beschränken sich voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen fast ausschließlich 
auf die Inanspruchnahme und den Verlust schutzwürdiger Böden auf einer Fläche von knapp 4 ha. Darüber hinaus können sich im Zusammenhang mit der Nähe zu einem 
Naturschutzgebiet (gleichzeitig FFH-Gebiet) Konflikte ergeben. Auf Betrachtungsebene der Regionalplanung sind jedoch keine erheblichen Beeinträchtigungen erkennbar. 
Schwerwiegende Konflikte mit direkten Auswirkungen auf dir rechtlich Zulassungsfähigkeit der Festlegung sind somit nicht zu erwarten. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bis mäßig bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 

Erndtebrück _10.03.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Erndtebrück 

1.04 Flächengröße Ca. 38,8  ha 

1.05 Lage Schameder 2 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Waldbereich, Bereich zum Schutz der Land-
schaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4915-0001 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche ist komplett bewaldet. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

K45 
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Erndtebrück _10.03.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist komplett bewaldet und grenzt nicht direkt an eine Straße. Diese befindet sich weiter südlich 
(Kreisstraße). Unmittelbar im Süden des Gebiets liegt ein Landeplatz. In Richtung Osten ist die Fläche von Wald umgeben. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald  Ja  Ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 in Anspruch genommen wird.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4915-4Q kommen zum Stichtag 39 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Kleinabendsegler, Raufußkauz, Feldler-
che, Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, Gar-
tenrotschwanz, Grauspecht, Schwarzkehlchen 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Raubwürger, Braunkehlchen, Geburtshel-
ferkröte 
 
Etwa 180 m nordwestlich der Prüffläche wurden punktuell 
das Große Mausohr (FT-4915-1009-2000, FT-4915-1010-
2002), die Kleine Bartfledermaus (FT-4915-1011-2003), 
das Braune Langohr (FT-4915-1012-2003) und die Was-
serfledermaus (FT-4915-1013-2003) gemeinsam erfasst. 

Nein Ja Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- oder Schutt Boden (Braunerde) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Eisenzeitliche Siedlungskammer nördliches 
Wittgenstein) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1774 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Erholungswald der Stufe 1 nach Waldfunktionenkarte 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme eines Erholungswaldstückes, welches gleichzeitig auf einem naturnahen, schutzwürdi-
gen Boden stockt. Darüber hinaus ist das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen indes vor dem Hintergrund der deutlichen Vorbelastung durch das 
Bestandsgebiet gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit 
der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Erndtebrück_10.03.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Erndtebrück 

1.04 Flächengröße Ca. 9,2 ha 

1.05 Lage Im Grünewald 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich, Bereich zum Schutz 
der Landschaft, Schienenweg 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald, Gewerbe-/Industriebereich, 
Bahnanlage, Verkehrsfläche  

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4915-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird zum Teil landwirtschaftlich genutzt 
(Grünland). Der Westen der Fläche ist bewaldet, Im 
Südosten befindet sich ein Gehölz. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B62 
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Erndtebrück_10.03.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist teilweise landwirtschaftlich geprägt, größtenteils aber bewaldet. Im Süden verlaufen eine Bahn-
strecke und eine Bundesstraße. Im Nordosten liegt ein Gewerbe-/Industriegebiet. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald (kleine Überschneidung) Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Ja Gemäß der in eigenen Steckbriefen durchgeführten 
FFH-VPs (siehe Anlage 2 zum Umweltbericht) können 
erhebliche Beeinträchtigungen des benachbarten FFH- 
Gebietes ausgeschlossen werden. 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Ja Ja, der Mindestabstand ist unterschritten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5015-1Q kommen zum Stichtag 34 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, 
Waldohreule, Kuckuck, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, 
Feldschwirl, Rotmilan, Grauspecht, Schwarzkehlchen 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Luchs, Wiesenpieper, Raubwürger 
 
Die Prüffläche liegt vollständig in einem großräumigen Le-
bensraum der Wildkatze (FT-5014-0001, FT-5015-0052-
2014, FT-5015-0055-2014). 
 
Etwa 70 m südlich der Prüffläche gibt es einen Nachweis 
der Zwergfledermaus (FT-5015-0042-2014). 
 
Der Neuntöter wurde knapp 200 m westlich der Prüffläche 
nachgewiesen (FT-5015-0045-2014). 

Ja Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch Unterschreitung des Mindestabstands zu einem benachbarten Naturschutzgebiet. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

>100 qkm (275,48 km²) Ja  Ja 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Inanspruchnahme eines großräumig 
ungestörten Raumes erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Braun-
erde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturschutzgebiet, einstweilig sichergestelltes Naturschutzgebiet oder NSG-ersetzende Verträge 
- Unzerschnittene verkehrsarme Räume (mind. 50-100 qkm) 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere und Pflanzen (NSG) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Fläche (UZV) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Nähe zu einem Naturschutzgebiet. Darüber hinaus ist das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umwelt-
auswirkungen indes vor dem Hintergrund der deutlichen Vorbelastung durch das Bestandsgebiet gering. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 

Erndtebrück _10.03.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Erndtebrück 

1.04 Flächengröße Ca. 3,4 ha 

1.05 Lage Elberndorf 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Gewerbe-/Industriebereich, Schie-
nenweg 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Bahnanlage  

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4915-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird fast ausschließlich landwirtschaft-
lich genutzt (Grünland). Im Süden liegt ein kleines 
Gehölz. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B62, K33 
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Erndtebrück _10.03.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich vorgeprägt. Im Osten grenzt es an einen Gewerbe-/Industriebereich und eine 
dazwischenliegende Bahnanlage. Weiter östlich verläuft eine Bundesstraße und im Westen eine Kreisstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald (kleine Überschneidung) Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Ja Nein, da die Schutzziel nicht ggü. benachbartem Ge-
werbe empfindlich sind. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5015-2Q kommen zum Stichtag 44 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Kleinabendsegler, Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, 
Graureiher, Waldohreule, Flussregepfeifer, Kuckuck, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, 
Feldsperling, Gartenrotschwanz, Grauspecht, Schwarz-
kehlchen 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Luchs, Wiesenpieper, Raubwürger, Braunkehlchen, Ge-
burtshelferkröte 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-4915-007 Ja  Ja 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch Inanspruchnahme einer Biotopverbundfläche herausragender Bedeutung. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Braun-
erde), Sand- oder Schutt Boden (Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Eisenzeitliche Siedlungskammer nördliches 
Wittgenstein) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Biotopverbundfläche mit herausragender Bedeutung 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere und Pflanzen (Biotopverbund) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1799 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1800 

Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Erndtebrück_10.03.GIB-Z.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Erndtebrück 

1.04 Flächengröße Ca. 14,7 ha 

1.05 Lage Nordöstlich Schameder 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Wald, Schutz der Natur 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche (zweckgebunden) 

1.08 FNP-Darstellung Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4915-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist vollständig bewaldet. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B62, K45 
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Erndtebrück_10.03.GIB-Z.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet ist durch den vorhandenen Fichtenforst geprägt. Geringfügige Vorbelastungen gehen von den vorhandenen Gewerbeflä-
chen im Bereich Rohrbach und dem benachbarten Landeplatz Schameder aus. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 4915-4Q kommen zum Stichtag 39 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Kleine Bartfledermaus, Kleiner Abendsegler, Raufußkauz, 
Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feld-
sperling, Gartenrotschwanz, Grauspecht, Schwarzkehl-
chen 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Raubwürger, Braunkehlchen, Geburtshel-
ferkröte 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- und Schuttböden (hohe Bedeutung) Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag aufgrund der Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die rd. 1 ha 
in Anspruch genommenen schutzwürdigen Böden besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkungen aufgrund des zu erwartenden Verlusts 
sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Neimn  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkenn-
bar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Für die Festlegungsfläche sind hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen für lediglich ein Schutzgut zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (naturnahe schutzwürdige Böden) 
 
Insbesondere für eine Neufestlegung ergeben sich in Zusammenhang mit dem geprüften Plangebiet nur geringe negative Umweltauswirkungen. Diese beschränken sich 
auf das Schutzgut Boden und die Inanspruchnahme schutzwürdiger Böden auf einer Fläche von insgesamt rd. 1 ha. Weitere Schutzgüter werden nicht erhebliche betrof-
fen. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten 
Nutzung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als gering bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Freudenberg_10.04.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Freudenberg 

1.04 Flächengröße Ca. 35,5 ha 

1.05 Lage Hommeswiese 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft, Wald 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-5013-0002 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist zu etwa 80 % bereits gewerb-
lich-industriell genutzt. Lediglich im Südwesten 
kommen landwirtschaftlich genutzte Flächen vor. 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

A45, L908, L562 
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Freudenberg_10.04.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist in hohem Maße durch Industrie und Gewerbe vorgeprägt. Eine pot. Erweiterungsfläche befin-
det sich im Südwesten im Bereich einer Grünlandfläche. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erkennen. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 5013-3Q kommen zum Stichtag 28 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 
 
Im Süden des bestehenden Gewerbe-/Industriegebiets 
wurde der Dunkle Wiesenknopf-Ameisenbläuling nachge-
wiesen (FT-5013-0003-2002). Der Nachweis stammt aus 
dem Jahr 2002. Zu diesem Zeitpunkt war das Gebiet 
noch nicht bebaut, sodass zwischenzeitlich mit einem 
Verlust des Vorkommens zu rechnen ist. Durch den hier 
zu prüfenden Plan sind somit keine zusätzlichen Beein-
trächtigungen zu erwarten. 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-5013-633-8  Ja  Nein, das geschützte Biotop befindet sich innerhalb des 
Bestandsgebiets zwischen zwei Gebäuden. Es ist nicht 
zu erwarten, dass die Brachfläche im Zuge der Festle-
gung als GIB überbaut wird. Somit werden durch den 
hier zu prüfenden Plan keine zusätzlichen Beeinträchti-
gungen ausgelöst. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-5013-007 Ja  Nein, die Biotopverbundfläche reicht in ein Bestandsge-
biet hinein, wo sich durch die Festlegung als GIB keine 
zusätzlichen Beeinträchtigungen ergeben. 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5013-078 
 

Ja  Nein, das Biotop hat lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. Ein geschütztes Biotop befindet sich im Bereich des Bestandsgebiets zwischen bereits vorhandenen Gebäuden. Es ist nicht davon auszugehen, dass es im 
Zuge der GIB-Festlegung hier zu Eingriffen kommt. Im Bereich der Erweiterungsfläche im Südwesten bestehen keine besonders schutzwürdigen Wertelemente. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

UZVR (56,56 km²) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch die Inanspruchnahme eines 
großräumig unzerschnittenen verkehrsarmen Raumes im Zuge der Gebietserweiterung nach Südwesten. Das Ausmaß der Beeinträchtigungen ist jedoch sehr gering, da 
der UZVR nur geringfügig randlich, auf einer Fläche kaum 1 ha beeinträchtigt wird. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Stauwasserböden (sehr hoch) 
Großer Wasserrückhalt 
Grundwasserböden (sehr hoch) 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag aufgrund der Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Im Bereich der 
Erweiterungsfläche betrifft dies in erster Linie Böden mit großem Wasserrückhalt, die auf einer Fläche von gut 3,75 ha verloren gehen. Die weiteren schutzwürdigen Böden 
befinden sich ausschließlich im Bereich des Bestandsgebiets, sodass hier keine zusätzlichen Beeinträchtigungen zu erwarten sind. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Großes Wasserrückhaltevermögen 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt voraus-
sichtlich erheblich beeinträchtigt. Während sich für das Bestandsgebiet keine zusätzlichen Beeinträchtigungen durch die Festlegung als GIB ergeben, ist das Ausmaß der 
erheblichen Umweltauswirkungen für die Erweiterungsflächen mit 3,75 ha klimawirksamen naturnahen Böden zu beziffern. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
Siegen und Umland 

Ja  ja 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Steinzeitliche Fundstellenregion und Montanlandschaft 
Siegerland A31.3(Archäologie) 

ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
landesbedeutsamen sowie regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abge-
grenzten Landschaftsräume in Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Unzerschnittene verkehrsarme Räume 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt 
- Landesbedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Für das Bestandsgebiet sind hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei keinem Schutzgut zu erwarten. Für die 
Erweiterungsflächen sind jedoch voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen für die folgenden vier Schutzgüter zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Fläche (UZVR) 
- Schutzgut Klima/Luft (naturnahe Böden mit Reglerfunktion) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (landes- und regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche) 

 
Insbesondere für die Schutzgüter Boden und Klima/Luft ergeben sich durch die großflächige Inanspruchnahme von wertgebenden Kriterien voraussichtlich erhebliche 
Umweltauswirkungen in deutlichem Umfang. Die Beeinträchtigungen für die Schutzgüter Fläche und Kulturgüter sind hingegen aufgrund er Großräumigkeit der betroffenen 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Kriterien bei gleichzeitig sehr geringem, von der Festlegung betroffenen Flächenanteilen vglw. geringfügig. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als aufgrund der Anzahl erheblich betroffener Schutzgü-
ter als hoch bewertet. Um eine Umweltverträglichkeit herzustellen, sollte auf die Erweiterung verzichtet und lediglich der Bestand durch eine Festlegung als GIB gesichert 
werden.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Freudenberg_10.04.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Freudenberg 

1.04 Flächengröße Ca. 115,4 ha 

1.05 Lage Lindenberg 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft, Wald 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft, Wald, Sondergebiet 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-5013-0002 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist bereits großflächig von Indust-
rie- und Gewerbenutzungen geprägt. Hinzu kommt 
im zentralen Bereich eine Anschlussstelle an die 
ferner von Nord nach Süd querende A45. Im Nor-
den reicht das Plangebiet weiträumig in ein angren-
zendes Waldgebiet hinein. Im Süden ist kleinräu-
mig Grünlandnutzung vorhanden. 
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Freudenberg_10.04.GIB.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

A45, L908, L562 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist in hohem Maße durch Industrie und Gewerbe vorgeprägt. Die A45 stellt eine weitere Vorbelas-
tung dar. Etwa 70 % des vorgesehenen GIB sind als Bestandsfläche zu betrachten. Mit Mischwald bestandene Erweiterungsflächen 
befinden sich im Norden, eine weitere von Grünland geprägte Erweiterungsflächen befindet sich im Süden an der A45.   

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da im Bereich der nördlichen Erweiterungsfläche Erholungswald in Anspruch genommen wird. Betroffen ist eine Fläche von 
ca. 5,1 ha. 

 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

SI-084 (ca. 100 m Entfernung) 
  

Nein Ja Nein, das NSG grenzt an das Bestandsgebiet, wo sich 
durch die Festlegung als GIB keine zusätzlichen Beein-
trächtigungen ergeben. Eine weitere Annäherung an 
das NSG erfolgt durch die Festlegung nicht. 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 5013-3Q kommen zum Stichtag 28 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-5013-007 Ja  Nein, die Biotopverbundfläche reicht in ein Bestandsge-
biet hinein, wo sich durch die Festlegung als GIB keine 
zusätzlichen Beeinträchtigungen ergeben. 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5013-090 
BK-5013-083 
BK-5013-085 
BK-5013-087 
BK-5013-091 

Ja  Nein, die Biotope haben lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen, da es sich bei der Festsetzungsfläche z.T. um eine Bestandsfläche handelt, so dass sich durch die Festsetzung als GIB hinsichtlich des NSG und der Biotopver-
bundfläche keine zusätzlichen Umweltauswirkungen auf die betroffenen geschützten und schutzwürdigen Flächen ergeben. Für die pot. Erweiterungsgebiete sind keine 
erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Stauwasserböden (Sehr hoch) 
Großer Wasserrückhalt 
Sand- und Schuttböden (hoch) 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag aufgrund der Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-
flächen mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bereits festgelegten Fläche im Siedlungszusammenhang (ca. 6 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich 
negative Umweltauswirkungen aufgrund des zu erwartenden Verlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Großes Wasserrückhaltevermögen 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt voraus-
sichtlich erheblich beeinträchtigt. Während sich für das Bestandsgebiet und die Verkehrsflächen keine zusätzlichen Beeinträchtigungen durch die Festlegung als GIB erge-
ben, ist das Ausmaß der erheblichen Umweltauswirkungen für die Erweiterungsflächen gering, da lediglich 3,9 ha klimawirksamer naturnaher Boden in Anspruch genom-
men wird. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

Geschützte Landschaftsbestandteile  Ja  ja 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

LBE-VIb-048-W1 Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich Landschaftsbildeinheiten mit herausragender 
Bedeutung umfasst. Überdies wird ein geschützter Landschaftsbestandteil im zentralen südlichen Teil überplant. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
Siegen und Umland 

Ja  ja 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Steinzeitliche Fundstellenregion und Montanlandschaft 
Siegerland A31.3(Archäologie) 

ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
landesbedeutsamen sowie regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abge-
grenzten Landschaftsräume in Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald 
- NSG 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt 
- Landschaftsbildeinheit mit herausragender Bedeutung 
- Geschützte Landschaftsbestandteile  
- Landesbedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Für das Festlegungsgebiet sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen für die folgenden fünf Schutzgüter zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Boden (naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (naturnahe Böden mit Reglerfunktion) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (landes- und regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche) 

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1835 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Zwar ist die Schwere der zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen jeweils für sich genommen infolge der meist nur kleinräumigen, randlichen Betroffenheit von 
Bewertungskriterien sowie unter Berücksichtigung der als gering einzustufen, jedoch ergeben sich für eine Vielzahl von Kriterien und Schutzgütern Beeinrächtigungen. 
Somit ist insgesamt ein erhöhtes Beeinträchtigungsniveau festzustellen. 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind gleichwohl nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl betroffener Schutzgüter als hoch 
bewertet. Die Umweltverträglichkeit der Festlegung kann durch Beschränkung der Festlegung auf eine Bestandssicherung und Verzicht auf die Erweiterungsflächen insbe-
sondere im Norden erreicht werden. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Freudenberg _10.04.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Freudenberg 

1.04 Flächengröße Ca. 35,3ha 

1.05 Lage Lindenberg/Krautseifen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Waldbereich, Bereich zum Schutz der Land-
schaft, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Wald, Gewerbe-/Industriebereich 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-5013-0002 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche ist größtenteils bewaldet.- Im Süden 
befinden sich ein Gewerbe-/Industriebereich 
und ein Gehölz. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L562, L565 
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Freudenberg _10.04.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet nahezu komplett bewaldet. Im Südwesten und Nordosten verläuft jeweils eine Landstraße, im Süden 
eine untergeordnete Straße, welche an einen Gewerbe-/Industriebereich angrenzt. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald (kleine Überschneidung) Ja  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5113-2Q kommen zum Stichtag 39 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Kuckuck, Mehlschwalbe, Wanderfalke, Baumfalke, 
Rauchschwalbe, Heidelerche, Rotmilan, Wespenbussard, 
Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 
Rund 230 m südlich der Prüffläche gibt es einen Standort-
nachweis des Dunklen Wiesenknopf-Ameisenbläulings 
(FT-5113-0005-2002). 

Nein Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Grundwasser Boden (Nassgley), Boden mit großem Was-
serrückhaltevermögen (Braunerde), Sand- oder Schuttbo-
den (Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Boden mit großem Wasserrückhaltevermögen (Braun-
erde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Inanspruchnahme kliamrelevanter 
Böden mit großem Wasserspeichervermögen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

Siegen und Umland Ja  Ja 
 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Steinzeitliche Fundstellenregion und Mont-
anlandschaft Siegerland) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
landesweit und regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Erholungswald der Stufe 1 nach Waldfunktionenkarte 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 
- Landesbedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Klima/Luft (klimarelevante Böden) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Es ergeben sich überdurschnittlich viele Betroffenheiten für zahlreiche Kriterien, sodass insgesamt von einem hohen Ausmaß negativer Umweltauswirkungen auszugehen 
ist. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten 
Nutzung sind gleichwohl nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Freudenberg _10.04.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Freudenberg 

1.04 Flächengröße Ca. 10,4 ha 

1.05 Lage Büschergrund / Hommeswiese 1 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Waldbereich, Bereich zum 
Schutz der Landschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-5013-0002 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird hauptsächlich landwirtschaft-
lich genutzt (Grünland, Acker). Im Westen be-
findet sich ein Wald. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

etwas abseits der L562 
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Freudenberg _10.04.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich vorgeprägt. Es liegt zwischen anderen Feldern und grenzt im Westen an einen 
Wald. Im Südosten befindet sich eine Siedlung mit einer Landstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

Kreis Siegen-Wittgenstein Ja  Ja 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald   Ja  Ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 sowie ein Erholungsgebiet in Anspruch genommen wird.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Ja Ja, der Mindestabstand wird unterschritten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5013-3Q kommen zum Stichtag 28 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 
 
Nördlich der Prüffläche in rund 150 m Entfernung wurde 
der Dunkle Wiesenknopf-Ameisenbläuling erfasst (FT-
5013-0003-2002). 

Nein Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch Unterschreitung des Mindestabstands zu einem benachbarten Naturschutzgebiet . 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

>50-100 qkm (56,56 km²) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Eingriff in einen großräumig ungestör-
ten Raum erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- oder Schuttboden (Braunerde), Boden mit großem 
Wasserrückhaltevermögen (Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1854 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Boden mit großem Wasserrückhaltevermögen (Braun-
erde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Inanspruchnahme von klimarelevan-
ten Böden mit großem Wasserspeichervermögen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

LP Freudenberg Ja  Ja 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Inanspruchnahme eines geschütz-
ten Landschaftsbestandteils erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

Siegen und Umland Ja  Ja 
 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Steinzeitliche Fundstellenregion und Mont-
anlandschaft Siegerland), Landschaftskultur ( Raum bei 
Freudenberg) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
landes- und regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Kurgebiet und/oder Erholungsgebiet 
- Erholungswald der Stufe 1 nach Waldfunktionenkarte 
- Naturschutzgebiet, einstweilig sichergestelltes Naturschutzgebiet oder NSG-ersetzende Verträge 
- Unzerschnittene verkehrsarme Räume (mind. 50-100 qkm) 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 
- geschützte Landschaftsbestandteile/flächenhafte Natur-denkmäler; einstweilig sichergestellte geschützte Landschaftsbestandteile/ flächenhafte Naturdenkmäler 
- Landesbedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei sieben Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald, Erholungsgebiet) 
- Schutzgut Tiere und Pflanzen (NSG) 
- Schutzgut Fläche (UZV) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (kllimarelevante Böden) 
- Schutzgut Landschaft (gesch. Landschaftsbestandteile) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

 
Es ergeben sich umfangreiche Betroffenheiten für zahlreiche Kriterien, die insgesamt sieben Schutzgüter betreffen. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umwelt-
auswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind gleichwohl nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Freudenberg _10.04.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Freudenberg 

1.04 Flächengröße Ca. 13,4 ha 

1.05 Lage Erweiterung Wilhelmshöhe West 2 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Waldbereich, Bereich zum Schutz der Landschaft, 
Gewerbe-/Industriebereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Wald, Gewerbe-/Industriebereich 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-5013-0002 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche ist komplett bewaldet. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

A45 E40 E41, L562 
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Freudenberg _10.04.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist komplett bewaldet. Im Osten grenzen ein Gewerbe-/Industriebereich und eine Autobahn.  Im 
Norden verläuft eine Landstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5013-3Q kommen zum Stichtag 28 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldsperling, Gartenrot-
schwanz, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 

Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5013-087  Ja  Nein, lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Boden mit großem Wasserrückhaltevermögen (Braun-
erde), Stauwasser Boden (Pseudogley) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

Siegen und Umland Ja  Ja 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Steinzeitliche Fundstellenregion und Mont-
anlandschaft Siegerland) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein   

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein   

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Landesbedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 
 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Freudenberg _10.04.GIB.A.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Freudenberg 

1.04 Flächengröße Ca. 9,6 ha 

1.05 Lage Lindenberg / Am Lederbach 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Land-
schaft, Straße, Gewerbe-/Industriebereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-5013-0002 

1.10 Bestandsbeschrei-
bung (Realnutzung) 

Die Fläche wird hauptsächlich landwirtschaftlich 
genutzt (Grünland). Im Norden liegt eine Fläche 
gemischter Nutzung- 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

A45 E40 E41, L562, L908 
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Freudenberg _10.04.GIB.A.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich vorgeprägt. Im Norden grenzt es an eine Landstraße, im Westen verlaufen eine 
Autobahn und eine weitere Landstraße. Im Südwesten befindet sich ein Gewerbe-/Industriebereich. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5013-4Q kommen zum Stichtag 30 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Kleinabendsegler, Feldlerche, Baum-
pieper, Waldohreule, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, 
Heidelerche, Rotmilan, Gartenrotschwanz, Grauspecht, 
Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Boden mit großem Wasserrückhaltevermögen (Braun-
erde), Stauwasser Boden (Pseudogley) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Boden mit großem Wasserrückhaltevermögen (Braun-
erde) 

Ja   

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Inanspruchnahme klimarele-
vanter Böden mit großem Wasserspeichervermögen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

LP Freudenberg  Ja  Ja 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Beanspruchung eines geschützten 
Landschaftsbestandteils erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

Siegen und Umland Ja  Ja 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Archäologie (Steinzeitliche Fundstellenregion und Mont-
anlandschaft Siegerland) 

Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
landesweit und regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 
- geschützte Landschaftsbestandteile/flächenhafte Natur-denkmäler; einstweilig sichergestellte geschützte Landschaftsbestandteile/ flächenhafte Naturdenkmäler 
- Landesbedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Klima/Luft (klimarelevante Böden) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Landschaft (gesch. Landschaftsbestandteil) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Es werden verschiedene Kriterien von insgesamt 4 Schutzgütern beeinträchtigt. Das Ausmaß negativer Umweltauswirkungen ist insgesamt erhöht. Schwerwiegende vo-
raussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind gleichwohl 
nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Hilchenbach_10.05.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Hilchenbach 

1.04 Flächengröße Ca. 7,9 ha 

1.05 Lage Allenbach 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Wald  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4914-0002 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Überwiegend Grünlandnutzung, im Norden und Sü-
den Wald sowie Gehölzinseln und -streifen  

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

K31, L728 
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Hilchenbach_10.05.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebeit befindet sich südlich des vorhandenen GIB Hammerwerk / Vordere Insbach und des Siedlungsge-
bietes der Gemeinde Hilchenbach. Im Osten wird das vorgesehene Gebiet von einer Straße begrenzt, im Übrigen von Waldflächen um-
geben. Vorbelastungen sind in geringem Umfang durch die angrenzende Straße sowie das nördlich benachbarte Bestandsgebiet gege-
ben. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 in Anspruch genommen wird. Betroffen sind Waldbereiche mit einer Flächengröße von insge-
samt ca. 1,8 ha im Norden und Süden des Plangebiets. Zudem ist das gesamte Gebiet von derartigen Waldgebieten umgeben.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5014-2Q kommen zum Stichtag 33 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Raufußkauz, Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Wes-
penbussard, Gartenrotschwanz, Grauspecht 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erwarten. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Großer Wasserrückhalt 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden auf einer Fläche von ca. 3,6 ha voraussichtlich erheblich 
beeinträchtigt. Es besteht eine hohe Prognosesicherheit und aufgrund des zu erwartenden Totalverlusts sämtlicher Bodenfunktionen eine deutliche negative Umweltauswir-
kung. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Großes Wasserrückhaltevermögen 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag infolge der Inanspruchnahme von naturnahen Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt voraus-
sichtlich erheblich beeinträchtigt. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vermutlich weniger ausgeprägt, da derartige Böden im Zuge der zunehmenden 
Dürreperioden zwar eine zunehmende Bedeutung für die Pflanzenwelt gewinnen, im Umfeld jedoch keine Mangelsituation bei diesen Bodentypen vorhanden ist.  

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1892 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

LBE-VIb-048-W2 Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich Landschaftsbildeinheiten mit herausragender 
Bedeutung umfasst. Gleichwohl ist der betroffene Teilraum der Landschaft durch die nördlich benachbarten Gewerbeflächen bereits vorbelastet, sodass sich das Ausmaß 
zu erwartender Beeinträchtigungen etwas relativiert. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

 
Raum Ruckersfeld-Oechelhausen K31.06 (Landschafts-
kultur) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb regio-
nal bedeutsamer Kulturlandschaftsbereiche nicht auszuschließen. Gleichwohl wird nur ein geringer Anteil der großräumiger abgegrenzten Landschaftsräume in Anspruch 
genommen, so dass das Ausmaß erheblicher Beeinträchtigung vglw. gering einzuschätzen ist.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald Stufe 1 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 
- Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege: Archäologie, Landschafts- und Baukultur) 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei fünf Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (naturnahe Böden mit Reglerfunktion) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Es zeigen sich voraussichtlich erhebliche Beeinträchtigungen bei vglw. vielen Schutzgütern. Dies ist auf die in Bezug auf vorhandene Siedlungsräume relativ periphere 
Lage des Festlegungsgebiets sowie die Tatsache zurückzuführen, dass es sich um eine vollständige Neuplanung handelt. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche 
Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind jedoch nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl erheblich betroffener Schutzgüter 
als hoch eingeschätzt. Eine Vermeidung von Beeinträchtigungen durch einen veränderten Flächenzuschnitt ist nicht in dem Ausmaß möglich, das erforderlich wäre, um die 
Festlegung aus Umweltsicht geeignet bewerten zu können. 

 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1896 

Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Hilchenbach _10.05.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Hilchenbach 

1.04 Flächengröße Ca. 13,4 ha 

1.05 Lage L 728 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Wald, Bereich zum Schutz der Land-
schaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4914-0002 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird landwirtschaftlich genutzt (Grün-
land), ist aber zur Hälfte bewaldet. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L728 
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Hilchenbach _10.05.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist teilweise landwirtschaftlich vorgeprägt. Es liegt nahe einer Siedlung und nördlich einer Land-
straße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

Kreis Siegen-Wittgenstein Ja  Ja 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein   

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein   

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da ein Erholungsgebiet betroffen wird. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4914-4Q kommen zum Stichtag 23 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Gartenrotschwanz 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-4914-0076-2010 Ja  Ja 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-4914-0023  Ja  Nein, lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch Inanspruchnahme von geschützten Biotopen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

>100 qkm (275,48 km²)  Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Eingriff in einen großräumig ungestör-
ten Raum  erkennbar. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Boden mit großem Wasserrückhaltevermögen (Braun-
erde), Sand- oder Schuttboden (Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Boden mit großem Wasserrückhaltevermögen (Braun-
erde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Beanspruchung von klimarelevanten 
Böden mit großem Wasserspeichervermögen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

LBE Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Eingriff in einen Landschafsraum 
herausragender Bedeutung erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen nicht erkennbar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Kurgebiet und/oder Erholungsgebiet 
- Geschützte Biotope gem. § 30 BNatSchG bzw. § 42 LNatSchG NRW 
- Unzerschnittene verkehrsarme Räume (mind. 50-100 qkm) 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 
- Landschaftsbild (Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung) 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei sieben Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald, Erholungsgebiet) 
- Schutzgut Tiere und Pflanzen (geschützte Biotope) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Fläche (UZV) 
- Schutzgut Klima/Luft (klimarelevante Böden) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen ist deutlich erhöht. So werden zahlreiche Kriterien betroffen. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche 
Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind gleichwohl nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Kreuztal_10.06.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Kreuztal  

1.04 Flächengröße Ca. 75,0 ha 

1.05 Lage Krombach 

1.06 Regionalplan-Darstel-
lung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Darstel-
lung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft, Grünflächen 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-4914-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Überwiegend bereits gewerblich-industriell genutzt. 
Nur auf Teilflächen noch landwirtschaftliche Nut-
zung. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

B517 
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Kreuztal_10.06.GIB.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Erhebliche Vorbelastung durch umgebende Siedlungsnutzung mit großflächigem Gewerbe. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Für das Schutzgut Mensch ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen aufgrund der kleinräumigen Bean-
spruchung von Erholungswald im Süden der Festlegungsfläche. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 4914-4Q kommen zum Stichtag 23 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Gartenrotschwanz 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-5013-742-8 Ja  ja 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5013-245 
BK-5013-165 
BK-4913-164 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch pot. Erweiterung im Bereich geschützter und schutzwürdiger Biotope. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (sehr hoch) 
Grundwasserböden (hoch) 
Stauwasserböden (sehr hoch) 
Großer Wasserrückhalt 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 

 

2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

ÜSG der Littfe Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch den pot. Erweiterungsbereich im Osten 
der Festlegungsfläche innerhalb des ÜSG der Littfe zu erwarten.  

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Im Bereich pot. Erweiterungsflächen vorhanden. Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch die pot. Erweiterung bestehender 
Gewerbeflächen im Süden des Festlegungsvorschlags zu erwarten. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

Herausragende Bedeutung  Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge des Eingriffes in einen Land-
schaftsraum herausragender Bedeutung erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum nördlich Littfeld K31.01 (Landschaftskultur) 
Hüttental – Siegen-Kreuztal D31.1 (Denkmalpflege) 

ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Eingriff in eine Kulturlandschaft regionaler Bedeutung 
erkennbar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald der Stufe 1 
- Geschützte Biotope 
- Schutzwürdige Biotope 
- Naturnahe Böden 
- Überschwemmungsgebiete 
- Klimarelevante Böden 
- Landschaftsbild herausragender Bedeutung 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaften 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei sieben Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch (Erholungswald) 
- Schutzgut Tiere und Pflanzen (geschützte Biotope, schutzwürdige Biotope) 
- Schutzgut Boden (naturnahe Böden) 
- Schutzgut Wasser (ÜSG) 
- Schutzgut Klima/Luft (klimarelevante Böden) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Kulturlandschaften) 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Durch eine mögliche Erweiterung bestehender Gewerbenutzungen kann es für nahezu alle relevanten Schutzgüter zu erheblichen negativen Umweltauswirkungen kom-
men. Schwerwiegende Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Zulassungs- und Durchsetzungsfähigkeit der geplanten Nutzung sind jedoch nicht er-
kennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Netphen_10.08.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Netphen  

1.04 Flächengröße Ca. 13,8 ha 

1.05 Lage Dreis-Tiefenbach 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Wald 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-5014-0002 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Grünlandnutzung, am nördlichen und südlichen 
Rand überwiegend Laubwald, kleinflächig Nadel-
wald 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

K5, B62 
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Netphen_10.08.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet selbst weist keine Vorbelastungen auf. Nordwestlich grenzt es jedoch an eine Kreisstraße und in 
etwa 100 m Entfernung nördlich verläuft eine Bahnlinie. Hinzu kommt die Nähe zu einem ausgedehnte Gewerbe und Industriekomplex 
im Osten des Plangebiets, sodass insgesamt eine mäßige Vorbelastung besteht. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 in Anspruch genommen wird. Insbesondere durch die Inanspruchnahme des Waldbereichs 
zwischen Wohnsiedlung und vorgesehenem GIB ergeben sich deutliche Beeinträchtigungen, da dieser Wald von der Wohnsiedlung in das große Waldgebiet im Südosten 
führt und darüber hinaus eine Sichtschutzfunktion übernimmt.  

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5014-3Q kommen zum Stichtag 29 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Feldlerche, Baumpieper, Graureiher, Waldohreule, Ku-
ckuck, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rot-
milan, Gartenrotschwanz, Grauspecht, Dunkler Wiesen-
knopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Heller Wiesenknopf-Ameisenbläuling 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1924 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-5014-004 (angrenzend) Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5014-051  Ja  Nein, das Biotop hat lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erwarten. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

LBE-VIb-048-O3 Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich Landschaftsbildeinheiten mit herausragender 
Bedeutung umfasst. Gleichwohl ist der betroffene Teilraum der Landschaft durch die nördlich benachbarten Gewerbeflächen bereits vorbelastet, sodass sich das Ausmaß 
zu erwartender Beeinträchtigungen etwas relativiert. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkenn-
bar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald Stufe 1 
- Landschaftsbildeinheit mit herausragender Bedeutung 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei zwei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 

 
Relevante Beeinträchtigungen ergeben sich insbesondere durch die Inanspruchnahme des Erholungswaldes zwischen benachbartem Wohngebiet und dem geplanten GIB. 
Die Beeinträchtigung für das Schutzgut Landschaft ist aufgrund der Vorbelastung sowie der abschirmenden Wirkung der das Gebiet umgebenden Wälder auf die unmittel-
bare Festlegungsfläche begrenzt. 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 
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☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der zu erwartenden Beeinträchtigung für das 
Schutzgut Mensch als mäßig eingeschätzt. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Netphen_10.08.GIB.007 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Netphen  

1.04 Flächengröße Ca. 30,5 ha 

1.05 Lage Helgersdorf 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-5014-0002 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Im Norden bestehen bereits Industrie- und Gewer-
beflächen. An die vorhandenen Gebäude angren-
zend sowie um Süden kommt auf größeren Flächen 
Grünlandnutzung vor. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L729 
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Netphen_10.08.GIB.007 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet befindet sich im Werthenbachtal zwischen zwei kleinen Ortschaften und ist nördlich der L729 durch 
Industrie und Gewerbe vorgeprägt. Vorbelastungen gehen vom Bestandsgebiet sowie der Landesstraße sowie einer Bahnstrecke aus. 
Das vorgesehene GIB ist zu etwa 60% als Bestandsgebiet anzusehen. Auch die südlichen, noch unbebauten Flächen sind bereits groß-
räumig als Gewerbegebiete in der Bauleitplanung dargestellt. Eine Erweiterung dieser Flächen wird lediglich durch einen schmalen, bis 
max. 100 m breiten Streifen ganz im Süden ermöglicht. Potenzielle Auswirkungen des hier zu prüfenden Planes beschränken sich auf 
diesen Teilbereich. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten.  

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 5115-1Q kommen zum Stichtag 39 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr, Kleiner Abend-
segler, Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, Wal-
dohreule, Kuckuck, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feld-
schwirl, Feldsperling, Gartenrotschwanz, Grauspecht, 
Dunkler Wisenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Ziegenmelker, Wachtelkönig, Raubwürger, 
Braunkehlchen 
 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

Im Bereich der pot. Siedlungserweiterung nicht vorhan-
den 
 

Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5115-011 
BK-5115-800  

Ja  Nein, die Biotope haben lediglich lokale Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen hinsichtlich der Betroffenheit von geschützten Biotopen 
durch die nördliche Erweiterungsfläche in Richtung des Werthenbaches zu erwarten. Zwar besteht hier bereits eine F-Plan-Darstellung für Gewerbeflächen, jedoch handelt 
es sich um noch nicht bebaute Teilflächen, für die eine Konfliktvermeidung noch möglich wäre. Betroffen ist hier ein Bereich mit Nass- und Feuchtgrünland.  
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche  

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Großer Wasserrückhalt 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden durch den Festlegungsvorschlag voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-flä-
chen mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bereits bebauten Flächen (ca. 12 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkungen 
aufgrund des zu erwartenden Verlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Großes Wasserrückhaltevermögen 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt auf einer 
Fläche rd. 12 ha voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist aufgrund der großen Flächeninanspruchnahme voraus-
sichtlich deutlich. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

Herausragende Bedeutung  Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich Landschaftsbildeinheiten mit herausragender 
Bedeutung umfasst.  
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum Rudersdorf – Irmgarteich K31.16 (Landschaftskul-
tur) 

ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb regio-
nal bedeutsamer Kulturlandschaftsbereiche nicht auszuschließen. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vglw. gering einzuschätzen, da nur ein Teil der 
geplanten Festlegungsfläche betroffen ist, und der Landschaftskulturraum einen größeren Raum umfasst. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt 
- Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Schutzgütern zu erwarten: 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (naturnahe Böden mit Reglerfunktion) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Es ergeben sich trotz der bereits bestehenden Vorbelastungen zahlreiche voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen in Verbindung mit der Lage der Festlegungsflä-
che innerhalb des Werthenbachtales, das auch landschaftlich zu den besonders schutzwürdigen Teilräumen des Planungsraumes zählt. Schwerwiegende negative Um-
weltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Zulassungsfähigkeit der Planung sind gleichwohl nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl erheblich beeinträchtigter Schutzgü-
ter als hoch bewertet. Um die Umweltverträglichkeit der Festlegung sicherzustellen, sollte die Festlegung zunächst auf die bauleitplanerisch bereits dargestellten Flächen 
beschränkt werden. Darüber hinaus sollte erwogen werden, das geschützte Feucht- und Nassgrünland im Norden zusätzlich von der Festlegung auszunehmen.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Neunkirchen_10.09.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Neunkirchen 

1.04 Flächengröße Ca. 93,8 ha 

1.05 Lage Neunkirchen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Wohngebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft, Grünflächen, Sonderge-
biet 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist nahezu vollständig bereits ge-
werblich/industriell genutzt. Lediglich kleinräumig 
zwischen vorhandener Bebauung sowie im Süd-
westen kommt Grünlandnutzung vor. 
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Neunkirchen_10.09.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L722, K23 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist in hohem Maße durch Industrie und Gewerbe vorgeprägt. Durch eine Arrondierung des Be-
standsgebietes sind im Südwesten etwa 12 ha Grünland als Erweiterungsfläche denkbar. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1 (innerhalb sowie direkt angren-
zend) 

Ja  Nein, die betroffenen Waldflächen befinden sich im 
Osten des Plangebiets im Bereich bestehender Be-
bauung und Rangierflächen des Bahnanschlusses 
vorhandener Anlagen. Eine Erweiterung des Bestan-
des ist hier nicht zu erwarten. Durch den zu prüfenden 
Plan kommt es daher nicht zu zusätzlichen Beein-
trächtigungen. 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Zwar werden kleinräumig Erholungswälder überlagert, jedoch befinden sich diese ausschließlich im Bereich der 
Bestandsflächen, in deren Umfeld nicht mit weiteren Eingriffen infolge einer Festlegung als GIB zu rechnen ist. Durch den hier zu prüfenden Plan werden daher keine 
zusätzlichen Beeinträchtigungen ausgelöst. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE-5214-401 VSG Wälder und Wiesen bei Burbach und 
Neunkirchen (ca. 100 m Entfernung) 
 

Nein Ja Gemäß der in eigenen Steckbriefen durchgeführten 
FFH-VPs (siehe Anlage 2 zum Umweltbericht) können 
erhebliche Beeinträchtigungen des benachbarten FFH- 
Gebietes ausgeschlossen werden. Die Minimalentfer-
nung zum VSG ist bereits durch bestehende gewerbli-
che Anlagen vorgegeben ist. Durch die Festlegung er-
folgt weder eine weitere Annäherung an das Schutzge-
biet, noch werden in derart großem Umfang zusätzliche 
Flächen für eine Gewerbenutzung bereitgestellt, dass 
es hierdurch zu signifikant höheren mittelbaren Immissi-
onen kommen könnt, als bereits im Stauts-Quo. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein nein 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 5214-1Q kommen zum Stichtag 44 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr, Kleiner Abend-
segler, Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, Wal-
dohreule, Kuckuck, Mehlschwalbe, Rauchschwalbe, Feld-
schwirl, Rotmilan, Wespenbussard, Gartenrotschwanz, 
Grauspecht, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper, Wachtelkönig, Braunkehlchen, Gelbbauch-
unke, Blauschillernder Feuerfalter, Heller Wiesenknopf-
Ameisenbläuling 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-5213-015-9 
BT-5213-013-8 
BT-5213-014-8 
BT-5213-003-8 

Nein  ja 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5213-0006 – identisch mit BT-5213-015-9 
BK-5213-0005 – identisch mit BT-5213-013-8 
BK-5213-0004 - identisch mit BT-5213-014-8 
BK-5213-001 (lediglich lokale Bedeutung) 
 

Ja  Ja 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen hinsichtlich der Betroffenheit geschützter Biotope zu erwar-
ten. Insbesondere die Biotope BT-5213-003-8 und BT-5213-013-8 befinden sich im Bereich pot. Erweiterungsflächen und können durch die Festlegung erheblich beein-
trächtigt werden. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

Grundwasserböden (sehr hoch und hoch) 
Sand- und Schuttböden (hoch) 
 

Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden durch den Festlegungsvorschlag voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teil-flä-
chen mit schutzwürdigen Böden außerhalb der bereits bebauten Flächen (ca. 1,5 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkungen 
aufgrund des zu erwartenden Verlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Vorläufig gesichertes Überschwemmungsgebiet 
HQ100 außerhalb ÜSG 
ÜSG preuß. Aufnahme 

Ja  Nein, die Überschwemmungsbereich befinden sich 
ausschließlich im Bereich der bereits bebauten Ge-
bietsteile. Durch die hier lediglich bestandssichernde 
Festlegung kommt es nicht zu zusätzlichen Beeinträch-
tigungen. 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten. Die betroffenen Über-
schwemmungsbereiche befinden sich ausschließlich innerhalb der Bestandsfläche, sodass sich durch die Festlegung keine  zusätzlichen Beeinträchtigungen ergeben.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft  sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

 In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

LBE-VIb-057-W Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich an den südlich gelegenen möglichen Erweite-
rungsflächen Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung umfasst. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist vermutlich gering, da nur eine relativ 
geringe Flächeninanspruchnahme von Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung zu erwarten ist. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkenn-
bar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Geschützte Biotope 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Landschaftsbildeinheiten herausragender Bedeutung 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt (geschützte Biotope) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 

 
Wenngleich die Festlegung überwiegend der Bestandssicherung dient, ergeben sich durch die Arrondierung im Südwesten erhebliche Beeinträchtigungen durch die Inan-
spruchnahme geschützter Biotope, wertvoller Böden und hochwertige Landschaftsbildräume. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direk-
ten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind gleichwohl nicht erkennbar. 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1955 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl erheblich beeinträchtigter Schutzgü-
ter als hoch bewertet. Um die Umweltverträglichkeit der Festlegung sicherzustellen, sollte die Festlegung eng auf die bereits bestehenden Gewerbe-/Industrieflächen be-
grenzt und auf die Arrondierung im Südwesten verzichtet werden.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Neunkirchen _10.09.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Neunkirchen 

1.04 Flächengröße Ca. 23,0 ha 

1.05 Lage Hemmbach 1 und 2 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Wald, Bereich zum Schutz der Landschaft und Na-
tur, Straße (ohne räuml. Festlegung), Landwirtschaft 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Gewerbe-/Industriebereich 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-5114-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche ist nahezu ausschließlich bewaldet. Im 
Süden liegt ein Gewerbe-/Industriebereich und im 
Norden eine kleine Fläche landwirtschaftlicher Nut-
zung. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L722 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1957 

Neunkirchen _10.09.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist nicht landwirtschaftlich vorgeprägt. Im Süden liegt ein Gewerbe-/Industriegebiet mit angrenzen-
der Landstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Ja Gemäß der in eigenen Steckbriefen durchgeführten 
FFH-VPs (siehe Anlage 2 zum Umweltbericht) können 
erhebliche Beeinträchtigungen des benachbarten Vogel-
schutzgebiets ausgeschlossen werden. 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Ja Ja, da der Mindestabstand zum NSG unterschritten 
wird. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5114-3Q kommen zum Stichtag 43 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Bechsteinfledermaus, Große Bartfledermaus, Großes 
Mausohr, Kleinabendsegler, Raufußkauz, Baumpieper, 
Graureiher, Waldohreule, Flussregenpfeifer, Kuckuck, 
Mehlschwalbe, Wanderfalke, Rauchschwalbe, Feld-
schwirl, Rotmilan, Wespenbussard, Gartenrotschwanz, 
Grauspecht, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Heller Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Die Fledermausarten Bechsteinfledermaus, Fransenfle-
dermaus und Großes Mausohr wurden gemeinsam etwa 
230 m nördlich der Prüffläche nachgewiesen (FT-5114-
0001). 

Nein Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-5114-013-8 Ja  Ja 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-5114-026 Ja  Ja 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5113-062  Ja  Nein, lokale Bedeutung. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
insbesondere durch die Nähe zu einem NSG. Überdies ergeben sich Beeinträchtigungen durch Inanspruchnahme geschützter Biotope und Biotopverbundflächen herausra-
gender Bedeutung. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Felsboden (Auftrags-Lockersyrosem), Boden mit hohem 
Wasserrückhaltevermögen (Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Boden mit hohem Wasserrückhaltevermögen (Braunerde) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Beanspruchung klimarelevanter 
Böden erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

LBE mit herausragender Bedeutung Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Eingriff in einen Landschaftsraum 
herausragender Bedeutung erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Landschaftskultur (Raum bei Neunkirchen) Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturschutzgebiet, einstweilig sichergestelltes Naturschutzgebiet oder NSG-ersetzende Verträge 
- Geschützte Biotope gem. § 30 BNatSchG bzw. § 42 LNatSchG NRW 
- Biotopverbundfläche mit herausragender Bedeutung 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 
- Landschaftsbild (Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung) 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei fünf Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere und Pflanzen (geschützte Biotoe, Biotopverbund, NSG) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (klimarelevante Böden) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Es zeigt sich insgesamt eine deutlich erhöhte Betroffenheit. So sind eine Vielzahl von Kriterien betroffen und werden insgesamt 5 Schutzgüter voraussichtlich erheblich 
beeinträchtigt. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der 
angestrebten Nutzung sind jedoch nicht erkennbar. 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Siegen_10.10.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Siegen 

1.04 Flächengröße Ca. 47,9 ha 

1.05 Lage Oberschelden 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Wald, Landwirtschaft  

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-5014-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Teilfläche nördlich der Autobahn ist nahezu 
vollständig bewaldet. Südlich der Autobahn kom-
men Waldfläche sowie Grünlandnutzung und klei-
nere Gehölze vor.  

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

A45, L907 
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Siegen_10.10.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festsetzungsgebiet wird durch die A45 in eine nördliche und eine südliche Fläche aufgeteilt. Die Raststätte Sieger-
land grenzt an den nördlichen Bereich des Festsetzungsvorschlags. Hochspannungsleitungen durchziehen das Gebiet in Nord-Süd- 
Richtung. Somit sind akustische und optische Vorbelastungen in erheblichem Ausmaß vorhanden. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1  Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald in Anspruch genommen wird. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist voraussichtlich eher 
gering, da im Osten zwar ein Waldbereich mit einer Flächengröße von ca. 2,9 ha in Anspruch genommen wird, jedoch weiterhin ausreichend Erholungswald für den Sied-
lungsbereich Seelbach-Siegen weiter zur Verfügung steht.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 5113-2Q kommen zum Stichtag 39 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Großes Mausohr, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Kuckuck, Mehlschwalbe, Wanderfalke, Baumfalke, 
Rauchschwalbe, Heidelerche, Rotmilan, Wespenbussard, 
Gartenrotschwanz, Grauspecht 
 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen er-
kennbar. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- und Schuttböden (hoch) 
Großer Wasserrückhalt 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für die Teilflächen 
mit schutzwürdigen Böden (ca.5 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkungen aufgrund des zu erwartenden Totalverlusts sämtli-
cher Bodenfunktionen.  
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Großes Wasserrückhaltevermögen Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt auf einer 
Fläche rd. 2,2 ha voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist aufgrund der geringen Flächeninanspruchnahme voraus-
sichtlich eher gering. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

LBE-VIb-056-W (nur randlich) Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich am südwestlichen Rand Landschaftsbildeinhei-
ten mit herausragender Bedeutung umfasst. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist sehr gering, da die Landschaftsbildeinheit mit herausragender Bedeu-
tung nur auf einer Fläche von kaum 0,5 ha beeinträchtigt wird. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

Siegen und Umland  Ja  ja 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Steinzeitliche Fundstellenregion und Montanlandschaft 
Siegerland A31.3 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
landes- und regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Land-
schaftsräume für mögliche Siedlungserweiterungen in Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu 
berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald Stufe 1 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 
- Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung 
- Landesbedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmal-

pflege  

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei fünf Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (naturnahe Böden mit Reglerfunktion) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (landes- und regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmal-

pflege) 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

 
Die Schwere der zu erwartenden erheblichen Umweltauswirkungen ist infolge der meist nur kleinräumigen, randlichen Betroffenheit von Bewertungskriterien sowie unter 
Berücksichtigung der Vorbelastung durch die A45 jeweils für sich genommen als gering einzustufen. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit 
direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl erheblich beeinträchtigter Schutzgü-
ter als hoch bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Siegen_10.10.GIB.007 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Siegen 

1.04 Flächengröße Ca. 55,5 ha 

1.05 Lage Südlich Siegen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Wald 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Verord-
nung 

LSG-5014-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Im Osten und Norden sind bereits Gewerbe-/In-
dustrieflächen vorhanden. Im Westen herrschen 
auf etwa der Hälfte der Gesamtfläche Nadel-, 
Misch- und Laubwald vor. 

1.11 Verkehrsanbindung, Inf-
rastruktur 

L562 
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1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Für das vorgesehene Festsetzungsgebiet ist Richtung Norden, Nordosten und Nordwesten eine Vorprägung durch Industrie- und Ge-
werbeflächen vorhanden. Im Westen bestehen pot. Erweiterungsflächen in einem Waldgebiet, das abgesehen von den benachbarten 
Gewerbeflächen wenig vorbelastet ist. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzu-

stand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkun-

gen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder Erho-
lungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme Räume 
mit herausragender Bedeu-
tung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der Stufe 1 
nach Waldfunktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1  Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbeiten 
(Wohnnutzung und gewerb-
liche Nutzung in und außer-
halb des Siedlungszusam-
menhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald in Anspruch genommen wird. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist voraussichtlich ge-
ring, da durch die Erweiterungsfläche lediglich sehr kleinräumig in einen südöstlich angrenzenden Erholungswaldkomplex eingegriffen wird. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 5114-1Q kommen zum Stichtag 43 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Bechsteinfledermaus, Große Bartfledermaus, Großes 
Mausohr, Kleiner Abendsegler, Raufußkauz, Feldlerche, 
Baumpieper, Waldohreule, Kuckuck, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Rotmilan, Feldsperling, 
Wespenbussard, Gartenrotschwanz, Grauspecht, Dunkler 
Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Wiesenpieper 
 
Das Plangebiet befindet sich in einem Lebensraum mit 
Nachweisen der Bechsteinfledermaus (FT-5114-00002). 
Die Vorkommen sind nicht als verfahrenskritisch benannt, 
jedoch kann es aufgrund der in Verbindung mit der Erwei-
terungsfläche zu erwartenden Waldverluste bei einer Be-
deutung als Jagdhabitat oder vorhandenen Quartieren zu 
artenschutzrechtlichen Konflikten kommen, denen auf 
nachgeordneter Ebene durch geeignete Maßnahmen zu 
begegnen ist. 

Ja Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV. Pot. artenschutzrechtliche Konflikte in 
Verbindung mit dem betroffenen Lebensraum der Bech-
steinfledermaus sind auf nachfolgender Ebene durch 
geeignete Maßnahmen zu lösen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden nein  nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

Herausragende Bedeutung  Ja  Nein, die Biotopverbundflächen reichen lediglich rand-
lich an den als Bestandsgebiet anzusprechenden Teil 
der Festlegung heran. Hier sind keine zusätzlichen Be-
einträchtigungen durch die GIB-Festlegung zu erwarten. 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5114-031 
BK-5114-018 
BK-5114-017 

Ja  Nein, die schutzwürdigen Biotope haben lediglich lokale 
Bedeutung 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen zu erwarten. Im Zusammenhang mit dem Eingriff 
in einen Lebensraum der Bechsteinfledermaus kann es gleichwohl zu artenschutzrechtlichen Konflikten kommen, die jedoch auf nachgeordneter Planungsebene durch 
geeignete Maßnahmen gelöst werden können. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Großer Wasserrückhalt 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für zwei Teilflä-
chen im südlichen Erweiterungsgebiet (7,1 ha) besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkungen auf schutzwürdige Böden aufgrund des zu 
erwartenden Totalverlusts sämtlicher Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Großes Wasserrückhaltevermögen Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt auf einer 
Fläche von insgesamt 11,3 ha voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Die Schwere der erheblichen Umweltauswirkungen ist aufgrund der Flächeninanspruchnahme vo-
raussichtlich deutlich gegeben. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

1988 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

Naturdenkmal „Steinbruch im Minnersbachtal“ Ja  ja 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

LBE-VIb-048-O3 Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich ein Naturdenkmal und Landschaftsbildeinheiten 
mit herausragender Bedeutung umfasst. Die zu erwartenden Umweltauswirkungen sind deutlich negativ, da ein großer landschaftlich besonders reizvoller Raum deutlich 
verändert würde. Eine Inanspruchnahme des Naturdenkmals kann auf nachfolgender Planungsebene vermieden werden. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

Siegen und Umland  Ja  ja 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum südlich Siegen K31.13 (Landschaftskultur) 
Steinzeitliche Fundstellenregion und Montanlandschaft 
Siegerland A31.3 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
landes- und regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Land-
schaftsräume für mögliche Siedlungserweiterungen in Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu 
berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald Stufe 1 
- Vorkommen planungsrelevanter Arten: Bechsteinfledermaus 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 
- Naturdenkmal 
- Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung 
- Landesbedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmal-

pflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei fünf Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (naturnahe Böden mit Reglerfunktion) 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

- Schutzgut Landschaft (Naturdenkmal, Landschaftsbild) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Die Umweltauswirkungen werden daher schutzgutübergreifend als erheblich eingeschätzt, da der vorgesehene Festlegungsbereich sowohl bei den Schutzgütern Mensch 
einschließlich der menschlichen Gesundheit, Boden und Landschaft z.T. große Bereiche umfasst, die geschützt bzw. schutzwürdig sind. Schwerwiegende voraussichtlich 
erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind jedoch nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl erheblich beeinträchtigter Schutzgü-
ter als hoch bewertet. Um die Umweltverträglichkeit der Festlegung sicherzustellen, sollte die Festlegung auf die bereits bestehenden Gewerbe-/Industrieflächen begrenzt 
und auf die Erweiterung verzichtet werden.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Siegen_10.10.GIB.008 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Siegen 

1.04 Flächengröße Ca. 33,9 ha 

1.05 Lage Südlich Siegen 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Wald, Fläche für Gemeinbedarf, Ver- und Entsor-
gungsanlagen 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-5014-0001 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Nadelwald im Norden sowie auf einer Fläche im Sü-
den, ansonsten Laub- und Mischwald.  

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L562, A45 
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Siegen_10.10.GIB.008 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist durch eine Weihnachtsbaumkultur und einen Fernmeldeturm im Norden vorgeprägt. Eine Vorbe-
lastung geht zudem von der nördlich benachbarten Deponie und der A45 im Süden aus. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald Stufe 1  Ja  ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da sich nahezu über die komplette Fläche Erholungswald der Stufe 1 erstreckt. Durch die Festlegung würden daher ca. 
30,8 ha Erholungswaldes verloren gehen, der eine Bedeutung für den Siedlungsraum Siegen besitzt. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5114-3Q kommen zum Stichtag 43 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Bechsteinfledermaus, Große Bartfledermaus, Großes 
Mausohr, Kleiner Abendsegler, Raufußkauz, Baumpieper, 
Graureiher, Waldohreule, Flussregenpfeifer, Kuckuck, 
Mehlschwalbe, Wanderfalke, Rauchschwalbe, Feld-
schwirl, Rotmilan, Wespenbussard, Gartenrotschwanz, 
Grauspecht, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Heller Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Am Nordrand der Festlegungsfläche besteht im Schacht 
eines Hochbehälters der Wasserversorgung etwas west-
lich des Gartenbaubetriebs ein Nachweis der äußerst sel-
tenen Zweifarbfledermaus (FT-5114-0016-2014). Da je-
doch davon auszugehen ist, dass der Hochbehälter im 
Zuge der Planung nicht entfernt wird, ist nicht mit einem 
Quartierverlust zu rechnen. 

Ja Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein   
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

VB-A-5114-018 (randlich) Nein  nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten. Jedoch können artenschutzrechtliche 
Konflikte in Zusammenhang mit einem Vorkommen der Zweifarbfledermaus nicht vollständig ausgeschlossen werden, erscheinen aber aufgrund des zu erwartenden Er-
halts des als Quartier dienenden Hochbehälters eher unwahrscheinlich.  
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Sand- und Schuttböden (hoch) 
Großer Wasserrückhalt 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. Für eine Teilfläche 
(1,4ha) mit schutzwürdigen Böden besteht eine hohe Prognosesicherheit für deutlich negative Umweltauswirkungen aufgrund des zu erwartenden Totalverlusts sämtlicher 
Bodenfunktionen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Im Bereich pot. Erweiterungsfläche nicht vorhanden. Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Das Schutzgut Klima/Luft wird durch den Festlegungsvorschlag voraussichtlich nicht erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium 
Bestand, Beschreibung derzeitiger Umwelt-

zustand 

Betroffenheit 
Voraussichtliche erhebliche Umweltauswir-

kungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschaftsbestand-
teile/flächenhafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sichergestellte geschützte 
Landschaftsbestandteile/ flächen-
hafte Naturdenkmäler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Landschaftsbildein-
heiten mit herausragender Bedeu-
tung) 

LBE-VIb-048-O3 Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten, da der vorgesehene Festlegungsbereich Landschaftsbildeinheiten mit herausragender 
Bedeutung umfasst. Die zu erwartenden Umweltauswirkungen sind deutlich negativ, da ein großer landschaftlich besonders reizvoller und der Erholung dienenden Raum 
deutlich technisch überprägt wird. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

Siegen und Umland  Ja  ja 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum südlich Siegen K31.13 (Landschaftskultur) 
Steinzeitliche Fundstellenregion und Montanlandschaft 
Siegerland A31.3 (Archäologie) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
landes- und regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen. Wenn auch jeweils nur sehr geringe Anteile der großräumig abgegrenzten Land-
schaftsräume für mögliche Siedlungserweiterungen in Anspruch genommen werden, ist auf nachfolgender Planungsebene insbesondere der Aspekt der Archäologie zu 
berücksichtigen. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Erholungswald Stufe 1 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung 
- Landesbedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmal-

pflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei vier Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Mensch einschließlich der menschlichen Gesundheit (Erholungswald) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Für den Festlegungsvorschlag zeigen sich umfangreiche voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen für zahlreiche Schutzgüter. Insbesondere beansprucht der vorge-
sehene Festlegungsbereich sowohl bei den Schutzgütern Mensch, Boden und Landschaft große Bereiche mit besonderem oder herausragendem Wert. Umfassende Be-
einträchtigungen ergeben sich in diesem Zusammenhang für die vorhandene bedeutende Erholungsfunktion. 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind jedoch nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl erheblich betroffener Schutzgüter 
und insbesondere der Erholungsfunktion als sehr hoch eingeschätzt. Eine Vermeidung von Beeinträchtigungen durch einen veränderten Flächenzuschnitt ist nicht in dem 
Ausmaß möglich, das erforderlich wäre, um die Festlegung aus Umweltsicht geeignet bewerten zu können. 
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Wilnsdorf_10.11.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Wilnsdorf 

1.04 Flächengröße Ca. 24,7 ha 

1.05 Lage Rudersdorf 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Landwirtschaft  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Grünflächen, Sondergebiet 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-5114-0002 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet ist ganz überwiegend bereits durch 
gewerblich-industrielle Nutzung geprägt. Lediglich 
randlich im Nordosten und Süden kommen Grün-
landnutzung und kleinere Gehölzflächen vor. Das 
Gebiet ist zudem von einigen linienhaften Gehölzen 
durchzogen. 
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Wilnsdorf_10.11.GIB.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L722, L893  

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet ist maßgeblich durch die vorhandenen Gewerbe- und Industrieflächen geprägt und vorbelastet. Weitere Vorbelastungen 
bestehen durch die benachbarte Landesstraße sowie die das Plangebiet im Süden begrenzende Bahnstrecke. Pot. Erweiterungsflächen 
sind auf den äußersten Nordosten sowie Süden der Festlegungsfläche beschränkt. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE-5114-301 (direkt angrenzend)  Nein Ja Nein, der Minimalabstand zum Schutzgebiet ist durch 
eine bereits vorhandene Gewerbefläche vorgegeben. 
Durch die geplante Festlegung als GIB erfolgt hier ledig-
lich eine Bestandssicherung und keine weitere Annähe-
rung an das Schutzgebiet. Gemäß der in eigenen Steck-
briefen durchgeführten FFH-VPs (siehe Anlage 2 zum 
Umweltbericht) können erhebliche Beeinträchtigungen 
des benachbarten FFH- Gebietes ausgeschlossen wer-
den. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

SI-067 (direkt angrenzend) Nein Ja Nein, der Minimalabstand zum Schutzgebiet ist durch 
eine bereits vorhandene Gewerbefläche vorgegeben. 
Durch die geplante Festlegung als GIB erfolgt hier ledig-
lich eine Bestandssicherung und keine weitere Annähe-
rung an das Schutzgebiet. Zusätzliche Beeinträchtigun-
gen sind daher nicht zu erwarten. 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 5114-4Q kommen zum Stichtag 47 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr, Kleiner Abend-
segler, Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, Wal-
dohreule, Flussregenpfeifer, Wachtel, Kuckuck, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Schwarzmilan, 
Rotmilan, Feldsperling, Wespenbussard, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht, Dunkler Wiesenknopf-Ameisen-
bläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Mopsfledermaus, Wiesenpieper, Wachtelkönig, Braun-
kehlchen 
 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

Herausragende Bedeutung  Ja  ja 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5114-092  Ja  Nein, lediglich lokale Bedeutung. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt ergeben sich voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen durch die Inanspruchnahme einer Biotopver-
bundfläche herausragender Bedeutung im Nordosten und Norden des Plangebiets. Im Norden befindet sich diese Fläche zwar innerhalb des bereits bebauten und als 
Bestandsgebiet anzusehenden Bereichs, sodass hier keine zusätzlichen Beeinträchtigungen zu erwarten sind. Im Nordosten wird jedoch eine dreieckige Grünlandfläche, 
die Teil des Biotopverbundkomplexes ist, für eine pot, Erweiterung beansprucht, wodurch mit erheblichen Beeinträchtigungen zu rechnen ist.  
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung und Puffer (hoch) 
Grundwasserböden (hoch) 
Stauwasserböden (sehr hoch) 
Felsböden (sehr hoch) 
Großer Wasserrückhalt 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden kommt es durch die Inanspruchnahme schutzwürdiger Böden sowohl im Bereich der nordöstlichen Erweiterungsfläche als auch im Bereich einer 
pot. Erweiterungsfläche im südlichen Teil des Plangebiets zu erheblichen Beeinträchtigungen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

ÜSG preuss. Aufnahme  Ja  Nein, die Überlagerung mit dem ÜSG beschränkt sich 
auf den bereits bebauten und als Bestand anzusehen-
den Teil des Plangebiets. Durch die Festlegung als 
GIB kommt es zu keinen zusätzlichen Beeinträchtigun-
gen. 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Großes Wasserrückhaltevermögen  Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft kommt es durch die Inanspruchnahme eines Bodens mit großem Wasserrückhaltevermögen im Bereich einer kleinen Erweiterungsfläche im 
Süden des Plangebiets zu voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

Herausragende Bedeutung  Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Das Plangebiet befindet sich vollständig in einer Landschaftsbildeinheit herausragender Bedeutung. Hierdurch ist im Zuge der Erweiterung des Bestandsgebiets mit vo-
raussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu rechnen. Gleichwohl sind die zu erwartenden Beeinträchtigungen aufgrund der geringen Größe der Erweiterungsflächen 
im Vergleich zum betroffenen Landschaftsraum vglw. geringfügig. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

2014 

2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Raum Rudersdorf – Irmgarteich K31.16 (Landschaftskul-
tur) 
Weißtal – Niederdielfen-Rudersdorf D31.2(Denkmal-
pflege) 

Ja  ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Biotopverbundflächen herausragender Bedeutung 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 
- Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmal-

pflege 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei fünf Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere, Pflanzen und die biologische Vielfalt (Biotopverbund) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (naturnahe Böden mit Reglerfunktion) 
- Schutzgut Landschaft (Naturdenkmal, Landschaftsbild) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 
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4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Aufgrund der Lage des Plangebiets in einem sensiblen Mittelgebirgsraum ergeben sich trotz der weitgehend auf Bestandssicherung ausgerichteten Planung für zahlreiche 
Schutzgüter erheblich negative Umweltauswirkungen. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbar-
keit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind jedoch nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl erheblich beeinträchtigter Schutzgü-
ter als hoch bewertet. Um die Umweltverträglichkeit der Festlegung sicherzustellen, sollte die Festlegung auf die bereits bestehenden Gewerbe-/Industrieflächen begrenzt 
und auf die Erweiterungsmöglichkeiten verzichtet werden.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Wilnsdorf_10.11.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Wilnsdorf 

1.04 Flächengröße Ca. 143,3 ha 

1.05 Lage Wilnsdorf 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Gewerbegebiet, Wald, Landwirtschaft  

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Gewerbe, Landwirtschaft, Wald 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-5114-0002 
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Wilnsdorf_10.11.GIB.004 

1 Allgemeine Informationen 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Das Plangebiet wird durch die A45 in zweit Teilflä-
chen untergliedert. Die nördliche Teilfläche wird be-
reits ganz überwiegend gewerblich-industriell ge-
nutzt. Auch hier sind jedoch im zentralen Teil noch 
größerflächig Gehölze bzw. kleine Waldstücke vor-
handen. Die südliche Teilfläche ist im Norden eben-
falls bereits bebaut. Nach Süden und Westen 
schließen sich jedoch großflächig Waldgebiete an. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L907, L722, A45 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das Plangebiet ist vor allem im Umfeld der A45 sowie ganz im Norden durch die vorhandene Bebauung und die Vorbelastung der Auto-
bahn geprägt. Insbesondere im Süden und Südwesten bestehen jedoch auch geringer belastete Waldflächen, die einer großflächigen 
Erweiterung des Bestandsgebiets Raum geben.  

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 
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2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. Dies begründet sich u.a. auch mit der erheblichen Vorbelastung durch bestehende Industrie- und Gewerbeflächen. 

 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein Nein nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
 
Innerhalb des MTB 5114-4Q kommen zum Stichtag 47 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr, Kleiner Abend-
segler, Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, Wal-
dohreule, Flussregenpfeifer, Wachtel, Kuckuck, Mehl-
schwalbe, Rauchschwalbe, Feldschwirl, Schwarzmilan, 
Rotmilan, Feldsperling, Wespenbussard, Gartenrot-
schwanz, Grauspecht, Dunkler Wiesenknopf-Ameisen-
bläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Mopsfledermaus, Wiesenpieper, Wachtelkönig, Braun-
kehlchen 
 
Etwa 230 m nördlich des Plangebiets befindet sich ein 
Nachweis des Rotmilans. Dieser grenzt an das Bestands-
gebiet. Eine Annäherung wird durch die Festlegung nicht 
ermöglicht, sodass Beeinträchtigungen durch den hier zu 
prüfenden Plan ausgeschlossen werden. 

Nein Ja Nein, keine absehbar unvermeidbare Beeinträchtigung 
verfahrenskritischer Vorkommen planungsrelevanter Ar-
ten gem. LANUV 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

BT-5114-114-9  Ja  Nein, das geschützte Biotop befindet sich im Bereich 
des bereits bebauten Teils der Festlegungsfläche, der 
als Bestandsgebiet anzusprechen ist. Hier ist nicht da-
von auszugehen, dass es durch die Festlegung als GIB 
zu zusätzlichen Beeinträchtigungen bzw. einem Verlust 
des Biotops kommt. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

 
In Prüffläche nicht vorhanden 

Nein  nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

Herausragende Bedeutung (direkt angrenzend) Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5114-067 
BK-5114-154  

Ja  Nein, die betroffenen Biotope besitzen lediglich eine lo-
kale Bedeutung. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu 
erkennen. 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Es wird auf die allgemeinen 
Ausführungen des Umweltberichts zur Berücksichtigung des Schutzguts Fläche im Rahmen der Umweltprüfung verwiesen. 

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Großer Wasserrückhalt 
Sand- und Schuttböden (hoch) 
 
 

ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Für das Schutzgut Boden kommt es durch die Inanspruchnahme schutzwürdiger Böden im Bereich der pot. Erweiterungsflächen zu erheblichen Beeinträchtigungen. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden 

 

  

Nein  nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

Festgesetztes Überschwemmungsgebiet 
HQ100 außerhalb ÜSG 

Ja  Nein, die betroffenen Überschwemmungsbereiche be-
finden sich ausschließlich im bereits bebauten Teil des 
Plangebiets, in dem lediglich der Bestand gesichert 
wird. Durch die Festlegung als GIB ergeben sich keine 
zusätzlichen Beeinträchtigungen. 
 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich keine erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  

 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Großes Wasserrückhaltevermögen  Ja  ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft kommt es durch die Inanspruchnahme eines Bodens mit großem Wasserrückhaltevermögen im Bereich der südlichen Erweiterungsfläche zu 
voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

Geschützter Landschaftsbestandteil (direkt angren-
zend) 

Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

Herausragende Bedeutung  Ja  Nein, zwar befindet sich das gesamte Plangebiet in ei-
nem hochwertigen Landschaftsbildraum, jedoch ist 
dieser vorliegend derart stark von den vorhandenen 
Gewerbe-/Industrieflächen sowie der A45 vorbelastet, 
dass die zudem vglw,. kleinräumigen Erweiterungsflä-
chen nicht zu erheblichen Beeinträchtigungen führen. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. Grund ist die starke 
Vorbelastung des Plangebiets durch großflächige Gewerbe-/Industrienutzung und die Autobahn. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkenn-
bar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs- und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 
 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung  

 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Für die Festlegungsfläche sind hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen für die folgenden zwei Schutzgüter zu 
erwarten: 
 

- Schutzgut Boden (naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (naturnahe Böden mit Reglerfunktion) 

 
Deutliche Beeinträchtigungen ergeben sich lediglich für die Schutzgüter Boden und Klima/Luft durch die teils großflächige Inanspruchnahme naturnaher und schutzwürdi-
ger Böden durch die Erweiterungsflächen. Weitergehende erhebliche Beeinträchtigungen lassen sich insbesondere auch aufgrund der erheblichen Vorbelastung durch 
großräumiges Gewerbe und die Autobahn nicht erkennen. Ebenso sind schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtli-
che Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☐  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☒  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau als mäßig bewertet.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Wilnsdorf _10.11.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Wilnsdorf 

1.04 Flächengröße Ca. 20,0 ha 

1.05 Lage Auf der Struth / Anzhäuser Mühle 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Landschaft, 
Wald, Gewerbe-/Industriebereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald, Bahnanlage 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-5114-0002 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird zum Teil landwirtschaftlich genutzt. 
Der Rest setzt sich aus Wald und Gehölz zusam-
men. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L722 
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Wilnsdorf _10.11.GIB.A.001 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist teilweise landwirtschaftlich vorgeprägt, insgesamt aber eher von Wald dominiert und umgeben. 
Im Norden grenzen eine Bahnanlage und ein Gewerbe-/Industriebereich. Weiter nördlich und auch im Osten verläuft eine Landstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

DE5114-301 benachbart. Nein Ja Gemäß der in eigenen Steckbriefen durchgeführten 
FFH-VPs (siehe Anlage 2 zum Umweltbericht) können 
erhebliche Beeinträchtigungen des benachbarten FFH- 
Gebietes ausgeschlossen werden. 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Ja JA, der Mindestabstand wird unterschritten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5114-4Q kommen zum Stichtag 47 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr, Kleinabendseg-
ler, Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Flussregenpfeifer, Wachtel, Kuckuck, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Schwarzmilan, Rotmilan, 
Feldsperling, Wespenbussard, Gartenrotschwanz, Grau-
specht, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Mopsfledermaus, Wiesenpieper, Braunkehlchen 
 
Rund 210 m nördlich der Prüffläche befindet sich ein 
Standortnachweis des Rotmilans (FT-5114-0027-2012). 

Nein Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

2034 

2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

BK-5114-025  Ja  Nein, lediglich lokale Bedeutung. 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch Unterschreitung des Mindestabstands zu einem Naturschutzgebiet. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Boden mit hohem Wasserrückhaltevermögen (Braunerde) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Boden mit hohem Wasserrückhaltevermögen (Braunerde) Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch Inanspruchnahme klimarelevanter 
Böden mit hohem Wasserrückhaltevermögen erkennbar. 

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

2038 

2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

LBE Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen durch den Eingriff in einen Landschafrts-
raum herausragender Bedeutung erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Denkmalpflege (Weißtal – Niederdielfen-Rudersdorf) Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturschutzgebiet, einstweilig sichergestelltes Naturschutzgebiet oder NSG-ersetzende Verträge 
- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 
- Landschaftsbild (Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung) 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei fünf Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Tiere und Pflanzen (NSG) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Klima/Luft (klimarelevante Böden) 
- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge durch die Unterschreitung des Mindestabstands zu einem NSG sowie durch Inanspruchnahme verschiedener 
schutzwürdiger Böden. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit 
der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 
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Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 

Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Wilnsdorf _10.11.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Wilnsdorf 

1.04 Flächengröße Ca. 35,2 ha 

1.05 Lage Nordöstl. Wilgersdorf 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Land-
schaft, Straße, Siedlungsbereich 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wohnen  

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-5114-0002 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird hauptsächlich landwirtschaftlich ge-
nutzt (Grünland). Im Süden befindet sich ein Wohn-
gebiet. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

L904 
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Wilnsdorf _10.11.GIB.A.002 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich vorgeprägt. Es liegt nördlich eines Wohngebiets und östlich einer Landstraße. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswir-
kungen durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten. 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Ja Gemäß der in eigenen Steckbriefen durchgeführten 
FFH-VPs (siehe Anlage 2 zum Umweltbericht) können 
erhebliche Beeinträchtigungen des benachbarten Vogel-
schutzgebietes ausgeschlossen werden. 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5114-4Q kommen zum Stichtag 47 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr, Kleinabendseg-
ler, Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Flussregenpfeifer, Wachtel, Kuckuck, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Schwarzmilan, Rotmilan, 
Feldsperling, Wespenbussard, Gartenrotschwanz, Grau-
specht, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Mopsfledermaus, Wiesenpieper, Braunkehlchen 

Nein Nein Nein 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  
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2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Regelung- und Puffer/nat. Bodenfruchtbarkeit (Pseu-
dogley-Kolluvisol) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  

 

  



Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg 
Räumlicher Teilplan Märkischer Kreis, Kreis Olpe, Kreis Siegen-Wittgenstein 

2049 

2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

LBE herausragender Bedeutung Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen aufgrund des Eingriffes in eine Land-
schaftsbildeinheit mit herausragender Bedeutung erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

Landschaftskultur (Raum Rudersdorf-Wilgersdorf) Ja  Ja 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge der Lage des Festlegungsvorschlages innerhalb von 
regional bedeutsamen Kulturlandschaftsbereichen nicht auszuschließen.  

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Naturnahe schutzwürdige Böden 
- Landschaftsbild (Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung) 
- Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Landschaft (Landschaftsbild) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Deutliche Betroffenheiten ergeben sich insbesondere infolge der Inanspruchnahme des hochbedeutenden Landschaftsraumes. Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche 
Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nutzung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  
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Steckbrief zum Umweltbericht zur Neuaufstellung des Regionalplanes Arnsberg Räumlicher Teilplan MK-OE-SI 
 

Wilnsdorf _10.11.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.01 Regionalplan-Teilab-
schnitt 

TP MK-OE-SI Karte 1: Großräumige Lage 

 
Karte 2: Detailbetrachtung (Legende siehe Vorblatt der Steckbriefe) 

 

1.02 Kreis Kreis Siegen-Wittgenstein 

1.03 Kommune Wilnsdorf 

1.04 Flächengröße Ca. 37,8 ha 

1.05 Lage Westlich Wilnsdorf 

1.06 Regionalplan-Festle-
gung bisher 

Landwirtschaft, Bereich zum Schutz der Land-
schaft, Wald, Gewerbe-/Industriebereich, Sied-
lungsbereich, Straße 

1.07 Regionalplan-Festle-
gung geplant 

Gewerbebereiche  

1.08 FNP-Darstellung Landwirtschaft, Wald, Verkehrsfläche 

1.09 LP-Festsetzung/Ver-
ordnung 

LSG-5114-0002 

1.10 Bestandsbeschreibung 
(Realnutzung) 

Die Fläche wird im Osten landwirtschaftlich genutzt 
(Grünland). Im Westen befinden sich ein Wald und 
eine Verkehrsfläche, sowie kleine Gehölze. 

1.11 Verkehrsanbindung, 
Infrastruktur 

A45 E40 E41, L723, L722 
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Wilnsdorf _10.11.GIB.A.003 

1 Allgemeine Informationen 

1.12 Vorprägung,  
Bemerkungen 

Das vorgesehene Festlegungsgebiet ist landwirtschaftlich vorgeprägt. Im Norden grenzt es an eine Landstraße, im Westen verläuft eine 
Autobahn und im Süden eine weitere Landstraße. Im Nordwesten befindet sich ein Gewerbe-/Industriebereich. 

2 
2.1 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen  
Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.1.1 Kurgebiet und/oder 
Erholungsgebiet  

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.2 Erholen (lärmarme 
Räume mit herausra-
gender Bedeutung) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.1.3 Erholungswald der 
Stufe 1 nach Wald-
funktionenkarte 

Erholungswald  Ja  Ja 

2.1.4 Wohnen und Arbei-
ten (Wohnnutzung 
und gewerbliche Nut-
zung in und außer-
halb des Siedlungs-
zusammenhangs) 

    

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Mensch, einschließlich menschliche Gesundheit 

Hinsichtlich des Schutzgutes Mensch, einschließlich der menschlichen Gesundheit sowie von Erholungsfunktionen sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen 
durch den Festlegungsvorschlag zu erwarten, da Erholungswald der Stufe 1 in Anspruch genommen wird.  
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.1 FFH-/Vogelschutz-
gebiet 
 
FFH-/ Vogelschutz-
gebiete im Umfeld 
(Umfeld bei FFH-Ge-
bieten 300 m und 
bei Vogelschutzge-
bieten in Abhängig-
keit von den Erhal-
tungszielen max. 
3.000 m) 

In Prüffläche nicht vorhanden 
 

Nein Nein Nein 

2.2.2 Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträge 
 
Naturschutzgebiet, 
einstweilig sicherge-
stelltes Naturschutz-
gebiet oder NSG-er-
setzende Verträgen 
im Umfeld (300m) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein Nein Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.3 Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten  
 
Verfahrenskritische 
Vorkommen pla-
nungsrelevanter Ar-
ten im Umfeld (300 
m) 

Für den Untersuchungsbereich (Plangebiet + Umfeld) er-
folgte eine MTB-Abfrage gem. FIS NRW. Berücksichtigt 
wurden die im Untersuchungsbereich vorkommenden Le-
bensräume: 
Innerhalb des MTB 5114-4Q kommen zum Stichtag 47 
planungsrelevante Arten potenziell vor.  
 
Ungünstiger Erhaltungszustand: 
Bechsteinfledermaus, Großes Mausohr, Kleinabendseg-
ler, Raufußkauz, Feldlerche, Baumpieper, Waldohreule, 
Flussregenpfeifer, Wachtel, Kuckuck, Mehlschwalbe, 
Rauchschwalbe, Feldschwirl, Schwarzmilan, Rotmilan, 
Feldsperling, Wespenbussard, Gartenrotschwanz, Grau-
specht, Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling 
 
Schlechter Erhaltungszustand: 
Mopsfledermaus, Wiesenpieper, Braunkehlchen 
 
Der Dunkle-Wiesenknopf-Ameisenbläuling wurde etwa 
200 m südwestlich der Prüffläche erfasst (FT-5114-0007-
2002). 

Nein Ja Nein, keine verfahrenskritischen Arten gem. LANUV be-
troffen. 

2.2.4 Geschützte Biotope 
gem. § 30 BNatSchG 
bzw. § 42 LNatSchG 
NRW 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.5 § 40 LNatSchG Wild-
nisentwicklungsge-
biete (außerhalb von 
NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 
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2 
2.2 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.2.6 § 49 LFoG NW Natur-
waldzellen (außerhalb 
von NSG) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.7 Biotopverbundfläche 
mit herausragender 
Bedeutung 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.2.8 Schutzwürdige Bio-
tope (regionale, über-
regionale, internatio-
nale Bedeutung oder 
NSG-würdig) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Für das Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt ergeben sich auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keinerlei voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkun-
gen. 

 

2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.3.1 Unzerschnittene ver-
kehrsarme Räume 
(mind. 50-100 qkm) 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 
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2 
2.3 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Fläche 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Fläche 

Für das Schutzgut Fläche sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen erkennbar.  

 

2 
2.4 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Boden 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.4.1 Naturnahe schutzwür-
dige Böden mit hoher 
oder sehr hoher 
Funktionserfüllung  

 

Felsboden (Braunerde-Ranker), Boden mit großem Was-
serrückhaltevermögen (Braunerde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Boden 

Das Schutzgut Boden wird durch den Festlegungsvorschlag durch die Inanspruchnahme von naturnahen Böden voraussichtlich erheblich beeinträchtigt. 
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2 
2.5 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Wasser 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.5.1 Festgesetzte Was-
serschutzzone I bis 
IIIA inkl. fachlich ab-
gegrenzter Wasser-
schutzgebiete 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.5.2 Festgesetztes oder 
vorläufig gesichertes 
Überschwemmungs-
gebiet 
 
HQ100 (außerhalb 
ÜSG und vorl. ges. 
ÜSG), preußisches 
Überschwemmungs-
gebiet 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Wasser 

Für das Schutzgut Wasser sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung keine voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen zu erwarten.  
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2 
2.6 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Klima/Luft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.6.1 Kernbereiche oder 
Einzugsgebiete von 
Kaltluftleitbahnen 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.2 Grün- und Freiflächen 
mit sehr hoher oder 
höchster thermischer 
Ausgleichsfunktion  
 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.6.3 Naturnahe Böden mit 
Reglerfunktion für 
den Wasserhaushalt 
im 2-Meter-Raum mit 
hoher Funktionserfül-
lung 

Boden mit großem Wasserrückhaltevermögen (Braun-
erde) 

Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Klima/Luft 

Für das Schutzgut Klima/Luft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen aufgrund der Inanspruchnahme klimarele-
vanter Böden mit hohem Wasserrückhaltevermögen erkennbar. 
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2 
2.7 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Landschaft 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.7.1 geschützte Landschafts-
bestandteile/flächen-
hafte Naturdenkmäler; 
einstweilig sicherge-
stellte geschützte Land-
schaftsbestandteile/ flä-
chenhafte Naturdenkmä-
ler 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.7.2 Landschaftsbild (Land-
schaftsbildeinheiten mit 
herausragender Bedeu-
tung) 

LBE herausragender Bedeutung Ja  Ja 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Landschaft 

Für das Schutzgut Landschaft sind auf Betrachtungsebene der Regionalplanung voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen infolge des Eingriffes in einen Land-
schaftsraum herausragender Bedeutung erkennbar. 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

2.8.1 Landesbedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.2 Regional bedeutsame 
Kulturlandschaftsbe-
reiche: Archäologie, 
Landschafts- und 
Baukultur, Denkmal-
pflege 

In Prüffläche nicht vorhanden  Nein  Nein 

2.8.3 Kulturlandschaftsprä-
gende Bodendenk-
mäler (Archäologie), 
bandartige kulturland-
schaftsprägende 
Strukturen (Archäolo-
gie), lineare kultur-
landschaftsprägende 
Bauwerke (Denkmal-
pflege) 

 
 

   

2.8.4 Landwirtschaftliche 
Nutzflächen mit be-
sonders hoher natürli-
cher Bodenfruchtbar-
keit (BWZ > 55) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

2.8.5 Forstliche Flächen 
(Versuchsflächen, 
Saatgutbestände) 

In Prüffläche nicht vorhanden Nein  Nein 

Zusammenfassende Bewertung Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 
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2 
2.8 

Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der Umweltauswirkungen  
Schutzgut Kulturgüter- und sonstige Sachgüter 

Nr. Kriterium Bestand, Beschreibung derzeitiger Umweltzustand 
Betroffenheit 

Voraussichtliche erhebliche Umweltauswirkungen Prüf-
fläche 

Umfeld 

Für das Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter sind keine voraussichtlich erheblichen Beeinträchtigungen erkennbar. 

 

3 Hinweise für eine weitergehende Umweltprüfung auf nachfolgenden Planebenen 

Die schutzgutbezogene Ermittlung, Beschreibung und Bewertung der voraussichtlich erheblichen Umweltauswirkungen ist auf den nachgeordneten Planungs-und Zulas-
sungsebenen weiter zu konkretisieren. Es sind insbesondere die Auswirkungen auf die folgenden schutzgutbezogenen Kriterien zu berücksichtigen: 

- Erholungswald der Stufe 1 nach Waldfunktionenkarte 
- Naturnahe Böden mit Reglerfunktion für den Wasserhaushalt im 2-Meter-Raum mit hoher Funktionserfüllung 
- Landschaftsbild (Landschaftsbildeinheiten mit herausragender Bedeutung) 

 

4 Zusammenfassende Bewertung der voraussichtlichen erheblichen Umweltauswirkungen 

Hinsichtlich der schutzgutbezogenen Beurteilung sind voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen bei drei Schutzgütern zu erwarten: 
 

- Schutzgut Klima/Luft (klimarelevante Böden) 
- Schutzgut Boden (Naturnahe schutzwürdige Böden) 
- Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter (Regional bedeutsame Kulturlandschaftsbereiche: Archäologie, Landschafts- und Baukultur, Denkmalpflege) 

 
Schwerwiegende voraussichtlich erhebliche Umweltauswirkungen mit direkten Folgen für die rechtliche Umsetzbarkeit und Durchsetzungsfähigkeit der angestrebten Nut-
zung sind nicht erkennbar. 

Gesamtausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen 

☒  schwerwiegende Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht nicht geeignet) 

☐  geringe bis mäßige Umweltauswirkungen 
      (Festlegung in geprüfter Form aus Umweltsicht geeignet) 
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Anmerkungen zum Gesamtausmaß: 
Das Ausmaß voraussichtlich erheblicher Umweltauswirkungen wird in der schutzgutübergreifenden Gesamtschau aufgrund der Anzahl beeinträchtigter Schutzgüter als 
hoch eingeschätzt.  

 

  


